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ich freue mich, Ihnen den aktuellen Seniorenwegweiser zu präsentieren. Die Broschüre, 
die Sie nun in einer fünften, rundum aktualisierten Auflage in den Händen halten, ist ein 
solider Ratgeber bei vielen wichtigen Fragen: Seine Themen reichen vom „altengerech-
ten Wohnen“ bis hin zu finanzieller Unterstützung in besonderen Lagen.

Der Bedarf, solche Informationen übersichtlich zusammengestellt zu finden, ist groß 
und wird weiter steigen. Denn die Leverkusenerinnen und Leverkusener werden immer 
älter. Im Jahr 2000 lebten im Stadtgebiet rund 29.000 Bürgerinnen und Bürger, die 65 
Jahre und älter waren. Heute sind es mehr als 36.000. 

Inzwischen sind es die geburtenstarken Jahrgänge, die Informationen rund um das Al-
ter mehr und mehr nachfragen - eine Generation, die mit dem Internet und seinen 
Möglichkeiten längst vertraut ist. 

Ergänzend zu dieser Broschüre bietet der Fachbereich Soziales daher seit kurzem die 
App „Gut versorgt in Leverkusen“ an, die Informationen zu Gesundheit, Prävention, Pflege und Si-
cherheit, Freizeittipps, kulturellen Angeboten und Bildungsmöglichkeiten bietet. Sie soll genauso wie 
diese Broschüre dabei helfen, möglichst lange ein aktives und selbstbestimmtes Leben führen. 

Darüber hinaus steht selbstverständlich der Fachbereich Soziales mit seinen Beratungsangeboten 
für individuelle Problemlagen zur Verfügung. Hier im Seniorenwegweiser finden Sie alle weiteren 
wichtigen Adressen und Ansprechpartner/-innen bei Ämtern und Behörden.

Ich wünsche mir, dass Ihnen der neue Seniorenwegweiser von Nutzen sein kann und hoffe, er ist 
eine willkommene Lektüre.

Herzliche Grüße
Ihr

Uwe Richrath

Meine sehr geehrten Damen und Herren,
liebe Leserinnen und Leser,
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1.1 Treffs und Begegnungsstätten

Für viele ältere Menschen sind die Begegnungsstätten wichti-

ge Treffpunkte. Sie bieten ein buntes Programm an Kursen, In-

formationsveranstaltungen mit gesundheitlichen oder sozialen 

Themen, Gesprächskreisen sowie Tagesausflügen oder verein-

zelt auch Seniorenreisen an.

Die Begegnungsstätten sind Orte des sozialen Miteinanders. 

Sie verfügen oftmals auch über einen offenen Bereich. Des 

Weiteren bieten sie Raum für die Förderung von Menschen mit 

Demenz und tragen nicht nur auf diesem Weg zu einer Entlas-

tung pflegender oder betreuender Angehöriger bei.

Die Begegnungsstätten halten ein breites Beratungsangebot 

zu Fragen rund um das Alter vor. Sie bieten Raum für ehren-

amtliches Engagement. Neben den Angeboten, die in den Be-

gegnungsstätten stattfinden, gibt es auch Angebote, die in der 

Häuslichkeit zu pflegender oder zu betreuender älterer Men-

schen stattfinden, wie z.B. die Angebote im Rahmen der Nach-

barschaftshilfe.

 AWO Begegnungsstätte u. Beratungsstelle für Senioren und 

ihre Angehörigen 

(AWO Kreisverband Leverkusen) 

Königsberger Platz 28 

51371 Leverkusen 

Tel. (0214) 23153

�DRK Seniorentreff Hitdorf 

(DRK - Ortsverein Hitdorf) 

Hitdorfer Straße 61 

51371 Leverkusen 

Tel. (02173) 1066880 

Treffen jeden dritten Mittwoch im Monat von 15:00 bis 

17:00 Uhr

��Bürgertreff Villa Zündfunke 

(Villa Zündfunke e.V.) 

Hitdorfer Straße 196 

51371 Leverkusen 

Tel. (02173) 8966989 

www.villa-zuendfunke.de

1. Aktives Leben
Foto: Seventyfour - stock.adobe.com
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 Quartierstreff Wiesdorf – Alte Feuerwache 

(Diakonisches Werk des Kirchenkreises Leverkusen e.V. in 

Kooperation mit der Katholischen Jugendagentur LRO 

gGmbH) 

Moskauer Straße 3 

51373 Leverkusen 

Tel. (01578) 0566608

 Seniorenbegegnungsstätte „Am Aquila Park“ 

(Evangelische Senioreneinrichtungen Leverkusen gGmbH) 

Robert-Blum-Straße 15 

51373 Leverkusen 

Tel. (0214) 69294

�ASB Begegnungs- und Beratungsstelle Wiesdorf 

(ASB Regionalverband Bergisch Land e.V.) 

Kleine Kirchstraße 1 – 3 

51373 Leverkusen 

Tel. (0214) 2065785

 Doktorsburg - „Haus der älteren Bürger“ 

Rathenaustraße 63 

51373 Leverkusen 

Tel. (0214) 3106721

 Info-Café „Klatschmohn“ e.V. 

Weiherstraße 9 

51373 Leverkusen 

Tel. (0173) 5449758

…anders als Andere!

•  Kompressionsstrümpfe & lymphatische Versorgung

•  Versorgung nach Brustoperation mit speziellen BH’s, 
Badeanzügen und Prothesen

•  Bandagen und Orthesen

•  Schuheinlagen nach Maß & Gesundheitsartikel

•  Große Auswahl an Nachtwäsche, Miederwaren und Bademoden

Gartenstraße 5 • 51379 Lev.-Opladen •  0 21 71 / 2 88 44 • Fax 0 21 71 / 4 40 58 



�Café Plus 

Sozialpsychiatrisches Zentrum Leverkusen (SPZ) 

Karlstraße 4 

51379 Leverkusen 

Tel. (0214) 8333 12 

Treffen: 1. und 3. Montag im Monat zwischen 16:00 und 

17:30 Uhr

�Café Leuchtturm 

im Malteser Ausbildungs- und Servicecenter 

Dechant-Fein-Straße 11 

51375 Leverkusen 

Tel. (0214) 86851-0 

E-Mail: malteser.leverkusen@malteser.org 

Treffen alle 14 Tage mittwochs von 15:00 bis 17:00 Uhr

�ATS-Begegnungsstätte im Wohnpark Bürgerbusch 

(Caritasverband Leverkusen e.V.) 

Theodor-Gierath-Straße 4 

51381 Leverkusen 

Tel. (02171) 85542498

��DRK-Begegnungsstätte für Alt und Jung 

(DRK-Ortsverein Bergisch-Neukirchen e.V.) 

Burscheider Straße 178 

51381 Leverkusen 

Tel. (02171) 30569 

Seniorennachmittag: jeden Dienstag zwischen 14:00 und 

17:00 Uhr
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�Begegnungszentrum der Schlebuscher Bürgerinnen und Bürger  

(Altes Bürgermeisteramt e.V.) 

Bergische Landstraße 28 

51375 Leverkusen 

Tel. (0214) 503686 

www.altesbuergermeisteramt.de

�Nachbarschaftstreff Mathilde 

(Caritasverband Leverkusen e.V.) 

Spandauer Straße 20 

51377 Leverkusen 

Tel. (0214) 85542-443

�Café Hereinspaziert 

(Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Leverkusen in Part-

nerschaft mit der Nutzergenossenschaft NBSO-O eG) 

Adam-Riese-Straße 10 

51379 Leverkusen 

Tel. (02171) 490 30 

Treffen: dienstags zwischen 15:00 und 17:00 Uhr

�DRK-Seniorenclub Opladen 

(DRK-Ortsverein Opladen e.V.) 

Fürstenbergstraße 16 – 18 

51379 Leverkusen 

Tel. (02171) 41595 

Treffen: jeden letzten Donnerstag ab 15:00 Uhr im DRK-Haus

�GBO-Begegnungsstätte Bruno-Wiefel-Haus 

(Gemeinnütziger Bauverein Opladen eG) 

Kölner Straße 100 

51379 Leverkusen 

Tel. (02171) 404030

�Quartierszentrum Upladin 

(Caritas Betriebsführungs- und Trägergesellschaft mbH) 

Opladener Platz 2 

51379 Leverkusen 

Tel. (02171) 408 0 Foto: oneinchpunch - stock.adobe.com
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��Ev. Kirchengemeinde Schlebusch 

Martin-Luther-Straße 4 

51375 Leverkusen 

Tel. (0214) 35769999

��Ev. Kirchengemeinde Steinbüchel 

(Steinbüchel und Mathildenhof) 

Rudolf-Breitscheid-Straße 9 

51377 Leverkusen 

Tel. (0214) 31228180

��Ev. Kirchengemeinde Opladen 

(Opladen, Quettingen und Lützenkirchen) 

Bielertstraße 16 

51379 Leverkusen 

Tel. (02171) 400511

Aktivitäten der Kirchengemeinden

Die evangelischen und katholischen Kirchengemeinden bieten 

vielfältige Angebote für Senioren wie z.B. Seniorennachmitta-

ge, Treffs, Seniorenkreise, Vorträge etc. Ausführliche Informa-

tionen erhalten Sie von den jeweiligen Pfarrämtern.

��Ev. Kirchengemeinde an Dhünn, Wupper und Rhein  

(Bürrig, Küppersteg und Rheindorf) 

Solinger Straße 101 

51371 Leverkusen 

Tel. (0214) 8200013

��Ev. Kirchengemeinde Leverkusen-Mitte 

(Wiesdorf und Manfort) 

Karl-Bosch-Straße 2 

51373 Leverkusen 

Tel. (0214) 3103857

Das Café  
HEREINSPAZIERT ist

ein Projekt von  
Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. Leverkusen
in Partnerschaft mit der
Nutzergenossenschaft 

NBSO-O eG.

EINLADUNG
Wir laden Sie recht herzlich  

in unser Projektcafé  

HEREINSPAZIERT ein.

dienstags von 15 bis 17 Uhr

Freuen Sie sich über einen  

Treffpunkt in Ihrer  
Nachbarschaft – wir freuen 

uns auf Ihr Vorbeischauen.

Adam-Riese-Straße 10  

51379 Leverkusen

Gemeinschaftsraum der  

Nutzergenossenschaft

Neue Bahnstadt Opladen

Telefon (02171) 3 09 39 
Burscheider Str. 285 | Leverkusen-Pattscheid
info@landhotel-mayhof.de | www.landhotel-mayhof.de

ANKOMMEN.
ABSCHALTEN.
WOHLFÜHLEN.



1.2 Ehrenamtliches Engagement

Ehrenamtliches Engagement im Alter ist von großer Bedeu-
tung, sowohl für die Gesellschaft als auch für die Einzelnen. Äl-
tere Menschen bringen wertvolle Erfahrungen, Wissen und 
Zeit mit, die sie in vielfältigen Bereichen einbringen können. Ob 
in sozialen Projekten, kulturellen Einrichtungen oder im Um-
weltschutz – ihr Einsatz fördert den gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt und bereichert das Gemeinwesen. Gleichzeitig 
profitieren Seniorinnen und Senioren selbst: Ehrenamtliches 
Engagement kann Einsamkeit vorbeugen, soziale Kontakte 
fördern und ein Gefühl von Sinn und Erfüllung vermitteln. So 
bleibt man aktiv, geistig fit und leistet einen wichtigen Beitrag 
zur Gemeinschaft.

Städtisches Ehrenamtsmanagement

Das Ehrenamt wird in Leverkusen groß geschrieben:  
Unter dem Motto „1:0 fürs Ehrenamt“ fördert und unterstützt 
die Stadtverwaltung das vielfältige ehrenamtliche Engage-
ment der Bürgerinnen und Bürger und bietet Ihnen eine zent-
rale Anlaufstelle für alle Fragen und Anliegen rund um das Eh-
renamt.
Tel. (0214) 406-8642
https://www.leverkusen.de/stadt-erleben/ehrenamt

12 Aktives Leben

��Ev. Kirchengemeinde Bergisch Neukirchen 
Pastor-Scheibler-Straße 1 
51381 Leverkusen 
Tel. (02171) 30460

��Kath. Kirchengemeinde St. Aldegundis 
(Rheindorf und Hitdorf) 
Burgstraße 2 
51371 Leverkusen 
Tel. (0214) 22728

��Kath. Kirchengemeinde St. Stephanus 
(Wiesdorf, Bürrig und Küppersteg) 
Stephanusstraße 76 
51371 Leverkusen 
Tel. (0214) 31204500

��Kath. Kirchen im Seelsorgebereich Leverkusen Südost 
(Schlebusch, Steinbüchel, Manfort und Alkenrath) 
Bergische Landstraße 51 
51375 Leverkusen 
Tel. (0214) 56317

�Kath. Kirchengemeinde St. Remigius Opladen 
(Opladen, Bergisch-Neukirchen und Pattscheid) 
An St. Remigius 7 
51379 Leverkusen 
Tel. (02171) 395770

��Kath. Kirchengemeinde St. Maurinus und Marien  
(Lützenkirchen und Quettingen) 
Quettinger Straße 111 
51381 Leverkusen 
Tel. (02171) 51761

Foto: Cherries - stock.adobe.com
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�Lupe in Schlebusch 

Altes Bürgermeisteramt 

Bergische Landstraße 28 

51375 Leverkusen 

Sprechzeiten: Montag 15:00 bis 17:00 Uhr, Donnerstag 

10:00 bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung

�Lupe in Opladen 

Opladener Laden 

Bahnhofstraße 21 

51379 Leverkusen 

Sprechzeiten: Dienstag 10:00 bis 12:00 Uhr
Freiwilligenzentrum Lupe

Das Freiwilligenzentrum Lupe ist die Informations- und Bera-

tungsstelle für freiwilliges und ehrenamtliches Engagement in 

Leverkusen. Hier finden Sie kompetente Ansprechpersonen 

zum Themenbereich Ehrenamt.

Tel. (0214) 52723

www.lupe-lev.de

• Orthopädische Einlagen

• Schuhzurichtungen

• orthopädische Maßschuhe

• Bequem-Schuhe

• Kompressionsstrümpfe

• Bandagen

• medizinische Fußpflege

• Schuhreparaturen

Inh. Fürstenberg/Olbertz GbR

Alkenrather Straße 14 · 51377 Leverkusen · Tel. 0214-8505270
info@hoeller-orthopaedie.net · www.hoeller-orthopaedie.net

Und was dürfen wir für 

Sie tun?

Wir beraten Sie  

gerne!

Foto: oneinchpunch - stock.adobe.com



Netzwerk Opladen

Netzwerk Opladen ist das Quartiersportal für Opladen. Wo fin-
de ich eine Pflegeberatung? Welche Banken gibt es? Wann fin-
det ein Trödelmarkt für Kinder und Familien statt? Welches 
Theaterstück läuft nächsten Samstag? Was immer in Opladen 
geschieht – hier finden Sie es!
Netzwerk-Opladen gibt einen gebündelten Überblick über 
Dienstleistungen, Veranstaltungen, Termine und Aktivitäten in 
Opladen. Übersichtlich und gut strukturiert werden Angebote 
für Bürgerinnen und Bürger im Stadtteil dargestellt.

Opladener Laden

Bahnhofstraße 21
51379 Leverkusen
Tel. (02171)79 99 894
E-Mail: opladenerladen@awo-lev.de 
www.netzwerk-opladen.de

Leverkusener Tafel e.V.

Nicht alle Menschen haben ihr täglich Brot – und dennoch gibt 
es Lebensmittel im Überfluss. Die Tafeln bemühen sich um ei-
nen Ausgleich – mit ehrenamtlichen Helfern, für die Bedürfti-
gen ihrer Stadt. Das Ziel der Tafeln ist es, dass qualitativ ein-
wandfreie Nahrungsmittel, die im Wirtschaftsprozess nicht 
mehr verwendet werden können an Bedürftige verteilt werden. 
Die Tafeln helfen so diesen Menschen eine schwierige Zeit zu 
überbrücken und geben ihnen dadurch Motivation für die Zu-
kunft.
Hauptstraße 124-126
51373 Leverkusen
Tel. (0214) 3102370
www.leverkusener-tafel.de

14 Aktives Leben

Leverkusener Leih-Omas und -Opas

Was tun, wenn die Großeltern zu weit weg wohnen, um auf 
ihre Enkel aufpassen zu können und auch sonst kein vertrauter 
Babysitter greifbar ist? Dann können die Leverkusener Leih-
Omas und Leih-Opas weiterhelfen.
Sie helfen ehrenamtlich, schnell und flexibel bei der Betreuung 
von Kindern, vor allem in dringenden Fällen.
Zum Beispiel, wenn Arztbesuche oder Elternabende anstehen, 
wenn Behördengänge zu erledigen sind oder auch, wenn El-
tern einmal wieder ins Theater oder ins  Kino gehen möchten.
So kann insbesondere jungen Familien und Alleinerziehenden 
geholfen werden. 
Laufend werden weitere Omas und Opas gesucht: Wer Lust 
und Zeit hat, Kindern und ihren Eltern auf diese Weise zu hel-
fen, ist herzlich willkommen.

Deutscher Kinderschutzbund Ortsverband Leverkusen e.V.
Bracknellstraße 32
51379 Leverkusen
Tel. (02171) 581478
E-Mail: info@dksb-leverkusen.de
www.dksb-leverkusen.de

Foto: Beaunitta Van Wyk/peopleimages.com - stock.adobe.com
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TAUSCHRING Leverkusen

Die Idee, die dahinter steckt ist überzeugend: Fähigkeiten, Wa-

ren oder Dienstleistungen werden geldlos getauscht und über 

ein sogenanntes „Talentkonto“ verrechnet. Mitglied werden 

kann jede Person, Firma und Organisation, die sich bereit er-

klärt, Grundsätze, Spielregeln und Gebühren des Tauschrings 

anzuerkennen und einzuhalten.

Familienseminar der AWO

Berliner Platz 3

51379 Leverkusen

Tel. (0214) 1451

www.tauschring-leverkusen.de

Nachbarschaftshilfe Rheindorf

Elbestraße 21

51371 Leverkusen

Tel. (0157) 76436764

Möbelbörse, Kleiderkammer usw. Sachspenden werden von 

Mo. bis Mi. ab 14:00 Uhr im Lager angenommen.

Verkauf im Lager Mo. bis Mi. von 14.00 bis 18.00 Uhr

Netzwerk Bürrig

Im „Netzwerk Bürrig“ engagieren sich Menschen unterschiedli-

chen Alters im Rahmen des bürgerschaftlichen Engagements 

im Stadtteil.

Im Bruch 17

51371 Leverkusen

Tel. (0214) 68760 

Netzwerk Wiesdorf

ASB Regionalverband Bergisch Land e.V.

Kleine Kirchstraße 1 – 3

51373 Leverkusen

Tel. (0214) 2065785

51373 Leverkusen 
Hauptstraße 85 · Tel. 02 14/4 11 67

 www.vonfoullon.de

Seit 1952 im Dienst Ihrer Gesundheit

Wir sind gerne für Sie da!

· Kompressionsstrümpfe 

· Lymphatische Versorgung 

· Bandagen und Orthesen 

·  Beratung nach Brustoperation /  
BH´s und Bademoden / Brustprothesen 

·  Einlagen nach Abdruck oder CAD -  
CAM gefertigt - auch für Diabetiker  

· Inkontinenz - Beratung 

·                            - Wärmewäsche

· Gehhilfen / Rollatoren / Rollstühle

· Pflegebetten und Krankenpflegehilfsmittel

Wir sind gerne für Sie da!Wir sind gerne für Sie da!
· Kompressionsstrümpfe 

· Lymphatische Versorgung 

· Bandagen und Orthesen

· Prothesenversorgung 

·  Beratung nach Brustoperation /  
BH´s und Bademoden / Brustprothesen 

·  Einlagen nach Abdruck oder CAD -  
CAM gefertigt - auch für Diabetiker  

· Diabetische Fußversorungen incl. Schuhe 

·                            - Wärmewäsche

· Gehhilfen / Rollatoren / Rollstühle

· Pflegebetten und Krankenpflegehilfsmittel

Hauptstraße 85 · Tel. 02 14/4 11 67

·  Beratung nach Brustoperation / 
BH´s und Bademoden / Brustprothesen 

·                            - W

· Gehhilfen / Rollatoren / Rollstühle

· Pflegebetten und Krankenpflegehilfsmittel

51373 Leverkusen
Hauptstraße 86 · Tel. 02 14/4 11 67

www.vonfoullon.de
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1.3 Kultur und Weiterbildung

Veranstaltungen

(Konzerte, Schauspiel, Ballett, etc.)

�Bayer Kultur / Erholungshaus 

Nobelstraße 37 

51373 Leverkusen 

Tel. (0214) 3041283 

www.kultur.bayer.de

�Forum Leverkusen 

Am Büchelter Hof 9 

51373 Leverkusen 

Tel. (0214) 406-4141 

E-Mail: kultur@stadt.leverkusen.de 

www.forumleverkusen.de

Stadtbibliothek

Bücher in Großdruckbuchstaben, Hörbücher und über 10.000 

E-Books, E-Paper sowie digitale Hörbücher, Musik-CDs und 

Filme können Sie ganz einfach mit einem gültigen Ausweis der 

Stadtbibliothek Leverkusen entleihen. Schauen Sie unter www.

bergische-onleihe.de

�Stadtbibliothek Hauptstelle 

Rathausgalerie 

Friedrich-Ebert-Platz 

51373 Leverkusen 

Tel. (0214) 406-4220

�Stadtteilbibliothek Opladen 

Landrat-Lucas-Gymnasium 

Peter-Neuenheuser-Straße 7 – 11 

51379 Leverkusen 

Tel. (02171) 711280

Ehrenamtlicher Besuchs- und Begleitdienst

Malteser Hilfsdienst e.V.

Overfeldweg 80

51371 Leverkusen

Tel. (0214) 868510

E-Mail: bbd.leverkusen@malteser.org

www.malteser.leverkusen.de

Ehrenamtlicher Besuchs- und Begleitdienst

Caritasverband Leverkusen e.V.

Bergische Landstraße 86

51375 Leverkusen

Tel. (0214) 85542-443

Ehrenamtlicher Besuchs- und Begleitdienst 

AWO Begegnungsstätte und Beratungsstelle für Senioren und 

ihre Angehörigen

Königsberger Platz 28, 

51371 Leverkusen

Tel. (0214) 8202597

Drehscheibe rund ums Alter: Vermittlung Ehrenamtlicher

Evangelische Senioreneinrichtungen Leverkusen gGmbH

Robert-Blum-Straße 15

51373 Leverkusen

Tel. (0214) 69294

Telefonischer Besuchsdienst

Diakonisches Werk des Kirchenkreises Leverkusen

Pfarrer-Schmitz-Straße 9

51373 Leverkusen

Tel. (0214) 382770
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�AKADA Weiterbildung Bayer Leverkusen e.V.   

Rathenaustraße 70 

51373 Leverkusen 

Tel. (0214) 43439 

www.akada-weiterbildung.de

�Kath. Bildungsforum Leverkusen 

Manforter Straße 186 

51373 Leverkusen 

Tel. (0214) 83072-0 

www.bildungsforum-leverkusen.de

�Familienseminar der AWO 

Berliner Platz 3 

51379 Leverkusen 

Tel. (02171) 1451 

www.familienseminar.info

�Stadtteilbibliothek Schlebusch 

Freiherr-vom-Stein-Gymnasium 

Morsbroicher Straße 77 

51375 Leverkusen 

Tel. (0214) 8557152

Museum Morsbroich

Museum für zeitgenössische Kunst im historischem Schloss.

Gustav-Heinemann-Straße 80

51377 Leverkusen

Tel. (0214) 85556-0

www.museum-morsbroich.de

Seniorenkino

Jeden zweiten Dienstag im Monat öffnet im Kinopolis das „Se-

niorenkino“ seine Pforten. Zielgruppe ist die Generation ab 55 

Jahre. Vor der Filmvorführung um 15:00 Uhr gibt es für die Se-

nioren um 14:00 Uhr Kaffee und Kuchen. Gezeigt werden aus-

schließlich aktuelle Filme, die im Bezug zum Leben der Ziel-

gruppe stehen. Eintrittskarten können beim Kinopolis bestellt 

werden. 

Cineplex Leverkusen

Friedrich-Ebert-Platz 3e

51373 Leverkusen

Tel. (0214) 8308833

Weiterbildungsangebote

Das Programmangebot der nachstehenden öffentlichen oder 

gemeinnützigen Institutionen umfasst Vorträge, Kurse und Se-

minare zu allen relevanten Themen der Erwachsenen- und Fa-

milienbildung, insbesondere für Senioren.

�Volkshochschule Leverkusen 

Am Büchelter Hof 9 (Forum) 

51373 Leverkusen 

Tel. (0214) 406-4188 

www.vhs-leverkusen.de

Wir beraten Sie gern!
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. – Sa. 10.00 - 13.00 Uhr
Mo. Di. Do. Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Butterheider Straße 55 · 51371 Leverkusen
Telefon / Fax: 0214 / 22955

O r t h o p ä d i e - S c h u h t e c h n i k
S c h u h h a u s  &  R e p a r a t u r
M e i s t e r b e t r i e b  s e i t  1 9 5 8
z e r t i f i z i e r t  n a c h  I S O  9 0 0 1
Alle Krankenkassen und Behörden



1.5 Mobil im Alter

In Leverkusen gibt es verschiedene Mobilitätsangebote für Se-

niorinnen und Senioren, um ihre Unabhängigkeit und Mobilität 

zu unterstützen.

Öffentlicher Nahverkehr
Neben den herkömmlichen Einzel- oder Tagesfahrkarten, gibt 

es seit dem Jahr 2023 auch das sogenannte Deutschlandti-

cket. Hierbei handelt es sich um ein bundesweit gültiges Nah-

verkehrsticket, das als Monatsabo erworben werden kann und 

für alle Straßenbahnen und Busse sowie Regionalzüge in ganz 

Deutschland gilt.

Das Ticket kann online, bei den Verkehrsunternehmen sowie 

an Fahrkartenautomaten und in Kundenzentren erworben 

werden.

�KundenCenter am Busbahnhof Leverkusen-Opladen 

Freiherr-vom-Stein-Straße 1 

51379 Leverkusen 

Mo. bis Fr. 7:30 bis 18:00 Uhr 

Sa. 9:00 bis 14:00 Uhr

�KundenCenter im CityPoint Leverkusen-Wiesdorf 

Friedrich-Ebert-Platz 

51373 Leverkusen 

Mo. bis Fr. 8:00 bis 18:00 Uhr 

Sa. 9:00 bis 14:00 Uhr

�
�KundenCenter Leverkusen-Fixheide 

wupsi-Betriebshof 

Borsigstraße 18 

51381 Leverkusen 

Mo. bis Do. 8:00 bis 17:00 Uhr 

Fr. 8:00 bis 13:00 Uhr
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1.4 Sport und Bewegung

Sport und Bewegung sind auch im Alter wichtig, um Muskel-

kraft, Beweglichkeit und geistige Gesundheit zu erhalten und 

zu fördern. Regelmäßige Aktivitäten senken das Risiko von 

chronischen Krankheiten und steigern das Wohlbefinden. Akti-

ver Freizeit- und Gesundheitssport sind zudem unübertroffen, 

wenn es darum geht, nach einer Erkrankung wieder mobil und 

gesund zu werden.

Auskünfte über Angebote (auch speziell für Seniorinnen und 

Senioren) erhalten Sie vom SportBund Leverkusen, dem Dach-

verband der rund 120 sportreibenden Vereine in der „Sport-

stadt Leverkusen“.

�SportBund Leverkusen e.V. 

Max-Delbrück-Straße 18 

51377 Leverkusen 

Tel. (0214) 206490 10 

www.sportbund-leverkusen.de

�TSV Bayer 04 Leverkusen e.V. 

Tannenbergstraße 57 

51373 Leverkusen 

(0214) 868 000 

www.tsvbayer04.de

�Verein für Gesundheitssport und Sporttherapie 

Leverkusen e.V. 

Norderneystr 31 

51377 Leverkusen 

(0214) 96002446 

www.vgs-lev.de
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Fahrdienst für Senioren mit Mobilitätseinschränkungen

Mit dem Fahrdienst ist die Teilnahme von mobilitätseinge-

schränkten Seniorinnen und Senioren an sozialen und kulturel-

len Veranstaltungen in Wiesdorf und angrenzenden Stadttei-

len möglich. Ein geringer Fahrpreis ist entfernungsabhängig zu 

entrichten.

ASB Regionalverband Bergisch Land e.V.

Geschäftsstelle und Begegnungsstätte

Kleine Kirchstraße 1 – 3

51373 Leverkusen

Tel. (0214) 2065785

E-Mail: leverkusen@asb-bergisch-land.de

MobilPassTickets

Rabattierte 4er Tickets, vergünstigte Monatskarten und das 

„Deutschlandticket Sozial“ gibt es für Fahrgäste, die im Besitz 

eines MobilPasses sind. Um die MobilPassTickets nutzen zu 

können, benötigen Sie zusätzlich zum Ticket, einen gültigen 

MobilPass und einen amtlichen Lichtbildausweis. 

Wer gehört zu den Berechtigten?

Empfangende von Bürgergeld (SGB II)

Empfangende von Sozialhilfe (SGB XII)

Wohngeldempfangende

�Empfangende von Regelleistungen nach dem 

 Asylbewerbergesetz

�Empfangende von laufenden Leistungen der 

 Kriegsopferfürsorge

 

Die Beantragung des MobilPasses erfolgt bei der Stadt Lever-

kusen.

Für Wohlfühlklima in jedem Zuhause ...Für Wohlfühlklima in jedem Zuhause ...
• Klimaanlagen/Kältetechnik • Lüftung • Wärmepumpen

„Gutes Klima für's Rheinland“ ... darauf sind wir spezialisiert. 
Privatkunden, Firmenkunden und der gewerbliche Mittelstand schätzen unsere Erfahrung 

und Umsetzungsstärke im Bereich Klimatechnik, Kälte- und Lüftungstechnik. 

Beratung - Konzepte - Montage - Service. Sie wünschen sich das optimale System für das beste Klima in Ihren Räumen? 

Wir beraten 
Wir beraten Sie umfassend 

Sie umfassend und zielgerichtet
und zielgerichtet..



Senioren im Straßenverkehr

Leverkusen ist eine Großstadt mit dichtem ÖPNV-Netz, Auto-, 
Rad- und Schienenverkehr. Die Stadt Leverkusen setzt sich 
deshalb für ein sicheres Miteinander auf allen Verkehrswegen 
ein. Seniorinnen und Senioren stellen im Straßenverkehr eine 
besondere Gruppe dar, die zunehmend an Bedeutung gewinnt. 
Sie haben oft jahrzehntelange Fahrerfahrung, doch mit stei-
gendem Alter können gesundheitliche Einschränkungen wie 
nachlassende Sehkraft, Hörvermögen und Reaktionsfähigkeit 
ihre Verkehrssicherheit beeinflussen. Es ist wichtig, Maßnah-
men zu ergreifen, um ihre Mobilität zu erhalten und gleichzei-
tig die Sicherheit im Straßenverkehr zu gewährleisten. Dazu 
gehören regelmäßige Gesundheitschecks, die Anpassung von 
Fahrzeugen und Straßeninfrastrukturen sowie spezielle Fahr-
kurse. Eine bewusste und sichere Teilnahme älterer Menschen 
am Straßenverkehr trägt zu einer insgesamt sicheren Ver-
kehrsumgebung bei.

�Verkehrswacht Leverkusen e.V. 
Max-Delbrück-Straße 12 – 16 
51377 Leverkusen 
Tel. (0214) 95265

�ADFC Leverkusen e.V. 
Freiherr-vom-Stein-Straße 5a 
51379 Leverkusen 
Tel. (02171) 7055434 
www.leverkusen.adfc.de
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Seniorenreisen 

Neben Reisebüros und kommerziellen Reiseveranstaltern bie-
ten auch verschiedene Wohlfahrtsverbände und Gruppen auf 
die Wünsche und Bedürfnisse älterer Menschen abgestimmte 
Reisen, Kuren und Erholungsmaßnahmen oder Ausflüge an. 
Senioren wird so die Möglichkeit gegeben, sich fern vom ge-
wohnten, oft einsamen Alltag zu erholen und neue Kräfte zu 
sammeln. Während der Reisezeit stehen meist ehrenamtliche 
Helfer als Ansprechpersonen zur Verfügung.

�Ausflüge und Reisen 
AWO Begegnungsstätte 
Königsberger Platz 28 
51371 Leverkusen 
Tel. (0214) 23153

�60+ Reisen 
DRK-Kreisverband Leverkusen e.V. 
Düsseldorfer Straße 28 
51379 Leverkusen 
Tel. (02171) 40060 

Foto: stock.adobe.com
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2.1 Fachbereiche (Ämter) 
der Stadt Leverkusen

Die Stadt Leverkusen bietet in unterschiedlichen Fachberei-

chen Dienstleistungen und Informationen insbesondere für äl-

tere Menschen an. Einen Gesamtüberblick finden Sie auch un-

ter: www.leverkusen.de.  Eine Auswahl relevanter Themen und 

Dienststellen finden Sie nachfolgend:

Bürgerbüro (in den Luminaden) – Abteilung 331

Wiesdorfer Platz 32

51373 Leverkusen(-Wiesdorf)

Telefonnummer ist 0214-406 33120

Fax 0214-406 33199

331-buergerbuero@stadt.leverkusen.de

Servicezeiten für Anliegen ohne Termin

Montag, Dienstag, Mittwoch: 07.30 bis 16.00 Uhr 

Donnerstag: 9.00 bis 18.00 Uhr 

Freitag: 7.30 bis 13.00 Uhr

Folgende Anliegen können auch ohne Termin vorab und zu be-

stimmten Zeiten beantragt und erledigt werden: Führungs-

zeugnisse, Beglaubigungen, Meldebescheinigungen und Un-

tersuchungsberechtigungsscheine, das Abholen von 

Ausweisen, Lebensbescheinigung, Steuer-ID, Auskünfte Ge-

werbezentralregister

Mobil Pass 

Mit diesem Pass können einkommensschwache Bürger ermä-

ßigte Tickets des Verkehrsverbundes Rhein-Sieg (VRS) erwer-

ben.

Antragsberechtigt sind:

 SGB II-Empfänger („Bürgergeld“)

 SGB XII-Empfänger (Sozialhilfe)

 Wohngeldempfänger

  Empfänger von Leistungen nach dem Asylbewerberleis-

tungsgesetz

  Empfänger von Leistungen der Kriegsopferfürsorge

Der Antrag und die Ausgabe erfolgt während der Servicezeiten 

in den Verwaltungsgebäuden Hauptstraße 105 und Goethe-

platz 1-4.

2. Beratung und Information
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 Fachbereich Soziales 
Soziale Leistungen 
Miselohestraße 4 
51379 Leverkusen 
Tel. (0214) 406-50202 
(0214) 406 50203 
(0214) 406 50204 
E-Mail: 502-Soziale-Leistungen@stadt.leverkusen.de

 Fachbereich Soziales 
Wohngeld 

Miselohestraße 4 
51379 Leverkusen 
Fax (0214) 406-50007 
E-Mail: 504-wohngeld@stadt.leverkusen.de  
Antragsannahme (Raum 021)  
Öffnungszeiten: 
Di. 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr und Do. 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr 
und nach Terminvereinbarung

 Fachbereich Soziales 
Trägerunabhängige Pflege- und Wohnberatung 
Miselohestraße 4 
51379 Leverkusen 
Tel. (0214) 406-50014 
Tel. (0214) 406-50015 
Termine nach Vereinbarung, 
Bei Bedarf auch Hausbesuche 
E-Mail: pflegeberatung@stadt.leverkusen.de

 Fachbereich Soziales 
Beratungsstelle für behinderte Menschen 
Goetheplatz 1 – 4 
51379 Leverkusen 
Tel. (0214) 406-50104 
(0214) 406 50111 
(0214) 406- 50110 
Termine nach Vereinbarung 
E-Mail: 501-soziale-dienste@stadt.leverkusen.de

LEV für Alle – Fachbereich 33, Bürger- und Integration
Einwohner Leverkusens mit geringem Einkommen sollen am 
gesellschaftlichen Leben in ihrer Stadt teilnehmen können.
Diesem Ziel entspricht der Ausweis „Leverkusen für alle“. Er er-
möglicht den Benutzern unterschiedliche Angebote und Ver-
anstaltungen zu ermäßigten Preisen wahrzunehmen. Den 
Ausweis können Einwohner ab 15 Jahren beantragen, die Leis-
tungen nach Sozialgesetzbuch II (sogenanntes „Bürgergeld“), 
Sozialhilfe oder nach dem Asylbewerberleistungsgesetz erhal-
ten. Ein Ausweis wird analog zum Leistungsbescheid ausge-
stellt.

Den ausgefüllten Antrag mit einer Kopie Ihres Leistungsbe-
scheides senden Sie bitte an folgende Adresse:
Stadt Leverkusen 
FB Bürger und Integration 
Friedrich-Ebert-Platz 1 
51373 Leverkusen
Der Ausweis wird dann jeweils zugesandt. 

 Fachbereich Ordnung und Straßenverkehr 
Fundbüro 
Miselohestraße 4 
51379 Leverkusen 
Tel. (0214) 406-36137 
Mo. bis Fr. 8:30 bis 12:30 Uhr,  
nachmittags nur nach Vereinbarung 
E-Mail: 361-Ordnung@stadt.leverkusen.de

 Fachbereich Ordnung und Straßenverkehr 
Kraftfahrteignung 
Haus-Vorster-Straße 8 
51379 Leverkusen 
Tel. (0214) 406-36450/36446 
Termine nach Vereinbarung 
E-Mail: fuehrerscheinstelle@stadt.leverkusen.de



24 Beratung und Information

2.2 Pflegeberatung

Neben den nachfolgenden Stellen erhalten Sie auch von der 

Stadt Leverkusen (s. 2.1) und den Krankenkassen (Pflegekas-

sen) umfangreiche Informationen und Beratung rund um das 

Thema Pflege.

 AWO Begegnungsstätte und Beratungsstelle 

für Senioren und ihre Angehörigen (Arbeiterwohlfahrt  

Kreisverband Leverkusen e.V.) 

Königsberger Platz 28, 51371 Leverkusen 

Tel. (0214) 8202597

 Ambulante Dienste  

Caritasverband Leverkusen e.V. 

Ambulante Pflege 

Bergische Landstraße 86, 51375 Leverkusen 

Tel. (0214) 85542-440 

 Ambulante Dienste 

Malteser Hilfsdienst e. V. 

Overfeldweg 80, 51371 Leverkusen 

Tel. (0214) 86851-0 

E-Mail: pflege.leverkusen@malteser.org 

www.malteser-leverkusen.de

 Arbeiter-Samariter-Bund  

Regionalverband Bergisch Land e.V. 

ASB-Ambulanter Pflegedienst 

Mauspfad 3, 51377 Leverkusen 

Tel. (02202) 9556654 

 

Malteser Hilfsdienst e. V.  

Overfeldweg 80, 51371 Leverkusen 

Tel. (0214) 86851-0 

E-Mail: pflege.leverkusen@malteser.org 

www.malteser-leverkusen.de

 Fachbereich Soziales 

Schwerbehindertenrecht 

Goetheplatz 1– 4 

51379 Leverkusen 

Tel. 

A – Ef    0214-406-50120 

Eg – I     0214-406-50125 

J – LN    0214-406-50124 

Lo – Rh 0214-406-50122 

Ri – Tr   0214-406-50121 

Ts – Z    0214-406-50123 

Termine nach Vereinbarung 

E-Mail: 501-soziale-dienste@stadt.leverkusen.de

 Fachbereich Soziales 

WTG-Behörde (Heimaufsicht) 

Miselohestraße 4 

51379 Leverkusen 

Tel. (0214) 406-50020 

(0214) 406-50021 

Termine nach Vereinbarung 

E-Mail: 500-seniorenangelegenheiten@stadt.leverkusen.de

•	

•	

•	
Häusliche Pflege

 Beratung
 Betreuung und hauswirtschafltiche Dienste
 Entlastung pflegender Angehöriger

•	
Wohnpark Bürgerbusch

 Altenzentrum St. Elisabeth

•	
Lützenkirchen

 Alt-Schlebusch

•	
ATS Begegnungsstätte

 Besuchs- und Begleitdienst
 Quartiersarbeit Mathildenhof 
 Demenzcafés 

Caritasverband Leverkusen e.V.
Bergische Landstraße 80
51375 Leverkusen
  0214 855 42 0
 0214 855 42 550
info@caritas-leverkusen.de
www.caritas-leverkusen.de

Foto: Rido- stock.adobe.com



Hilfen aus einer Hand 
Angebote für Seniorinnen und Senioren

•	 à la carte Mahlzeitendienst

•	 Hausnotruf 

•	 Ambulante Dienste

 Häusliche Pflege
 Beratung
 Betreuung und hauswirtschafltiche Dienste
 Entlastung pflegender Angehöriger
 

•	 Stationäre Einrichtungen

 Wohnpark Bürgerbusch
 Altenzentrum St. Elisabeth

•	 Seniorengerechte Wohnungen

 Lützenkirchen
 Alt-Schlebusch 

•	 Freizeit- und Begegnungsangebote

 ATS Begegnungsstätte
 Besuchs- und Begleitdienst
 Quartiersarbeit Mathildenhof 
 Demenzcafés 

Caritasverband Leverkusen e.V.
Bergische Landstraße 80
51375 Leverkusen
  0214 855 42 0
 0214 855 42 550
info@caritas-leverkusen.de
www.caritas-leverkusen.de
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2.4 Selbsthilfebüro

Die Selbsthilfe-Kontaktstelle Bergisches Land in Trägerschaft 

des Paritätischen Wohlfahrtsverbands, bietet kostenlose und 

vertrauliche Beratung und Unterstützung rund um das Thema 

Selbsthilfegruppen in Leverkusen, im Rheinisch-Bergischen 

Kreis und Oberbergischen Kreis. 

  Der Paritätische Nordrhein-Westfalen e. V. 

Selbsthilfe-Kontaktstelle Leverkusen 

Ludwig-Erhard-Platz 1, 51373 Leverkusen 

Telefon: 0214 50092047  

E-Mail: selbsthilfe-lev@paritaet-nrw.org 

www.selbsthilfe-leverkusen.de 

Montag 14:00 bis 16:30 Uhr, Mittwoch und Donnerstag 

9:00 bis 12:30 Uhr 

sowie nach Vereinbarung 

2.3 Wohlfahrtsverbände

Die Wohlfahrtsverbände bieten umfangreiche Angebote, ins- 

besondere für ältere Menschen. Darüber hinaus bestehen dort 

vielfältige Möglichkeiten sich ehrenamtlich zu engagieren.

 Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Leverkusen e.V. 

Königsberger Platz 26, 51371 Leverkusen 

Tel. (0214) 2606-0 

www.awoleverkusen.de

 Arbeiter-Samariter-Bund  

Regionalverband Bergisch Land e.V. 

Geschäftsstelle und Begegnungsstätte 

Kleine Kirchstraße 1-3, 51373 Leverkusen 

Tel. (0214) 2065785 

www.asb-bergisch-land.de

 Caritasverband Leverkusen e.V. 

Bergische Landstraße 80, 51375 Leverkusen 

Tel. (0214) 85542-0 

www.caritas-leverkusen.de

 Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Leverkusen e.V. 

Düsseldorfer Straße 28, 51379 Leverkusen 

Tel. (02171) 4006-0 

www.drk-leverkusen.de

 Der Paritätische Kreisgruppe Leverkusen 

Ludwig-Erhard-Platz 1 

51373 Leverkusen 

Tel.: 0214 90 98 82 52 

Fax: 0214 50 09 20 48 

E-Mail: leverkusen@paritaet-nrw.org

 Diakonisches Werk Leverkusen 

Pfarrer-Schmitz-Straße 9, 51373 Leverkusen 

Tel. (0214) 382-777 

www.diakonie-leverkusen.de Foto: Zaleman- stock.adobe.com
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2.5 Schuldnerberatung

Es gibt verschiedene Möglichkeiten eine drohende Überschul-
dung abzuwenden oder eine bereits vorhandene Überschul-
dung zu bewältigen. Die Schuldnerberatungsstellen bieten da-
bei Hilfe und Unterstützung.

 AWO Beratungsdienste gGmbH 
Tannenbergstraße 66 
51373 Leverkusen 
Tel. (0214) 6027456 
Offene Sprechzeiten 
Mi. 10:00 bis 12:00 Uhr und Do. von 15:00 bis 17:00 Uhr 
im Rheindorfer Laden, Königsberger Platz 13 
E-Mail: sb@awo-beratung-lev.de

 Diakonisches Werk Leverkusen 
Pfarrer-Schmitz-Straße 9 
51373 Leverkusen 
Tel. (0214) 382-730/-731/-732 
Termine nach telefonischer Vereinbarung 
www.diakonie-leverkusen.de

 Sozialdienst Katholischer Männer e.V. Leverkusen 
Rat-Deycks-Straße 15 – 17 
51379 Leverkusen 
Tel. (02171) 399480 
Mo. bis Fr. 9:00 bis 13:00 Uhr 
Mo. und Do. 14:00 bis 16:00 Uhr 
Termine auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich 
E-Mail: Schuldnerberatung@skm-leverkusen.de

Die drei Leverkusener Schuldner- und Insolvenzberatungsstel-
len bieten ein zusätzliches Beratungsangebot speziell für Seni-
oren „Schuldenfrei im Alter“ an.

Starke
Gemeinschaft:

VdK-
Mitglied
werden !

Wir sind
eine starke Lobby

für Menschen,

die Hilfe brauchen

und benachteiligt sind.

Wir bieten:

• Rechtsberatung
 vom Rentenrecht bis
 Schwerbehinderten- 

recht

• Rechtsvertretung
 vor den deutschen
 Sozialgerichten

• Renten-
 versicherungsberatung

• Sozial- und

 Behindertenberatung

Rufen Sie uns an oder schreiben uns:

Kreisverband Leverkusen 

Rat-Deycks-Str. 12

51379 Leverkusen

Telefon: 02171/580 94 54 und 580 94 56

Mo 11:00 bis 17:00 Uhr

Do 09:00 bis 12:30 Uhr 

E-Mail:  kv-leverkusen@vdk.de

www.nrw.vdk.de/kv-leverkusen

Zukunft sozial gestalten

Mitmachen:

Ehrenamtlicher

Mitarbeiter in den 

VdK-Ortsverbänden 

werden.



Verbraucherberatung:

 Verbraucherzentrale NRW e. V. 
Beratungsstelle Leverkusen 
Dönhoffstraße 27 
51373 Leverkusen 
Tel.: 0214 31491 201 sowie 0211 54 2222 11  
Fax: 0214 31491 210

Unser Telefonservice steht Ihnen montags bis freitags 9 – 17 
Uhr zur Verfügung. 
Bitte beachten Sie, dass wir unter einer Düsseldorfer Vorwahl-
nummer (0211) zurückrufen. 
mailto:service@verbraucherzentrale.nrw  
Öffnungszeiten: Mo. und Fr. 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr sowie  
Di. und Do. von 13:30 Uhr bis 17:30 Uhr. 

Mieterberatung:

 Mieterverein Leverkusen e.V. 
Kölner Straße 39 – 41 
51379 Leverkusen 
Tel. (02171) 4015800 
www.dmb-mieterverein-leverkusen.de

Senioren-Beratung der Polizei:

Mit der Senioren-Hotline hilft die Polizei, Ängste und Schamge-
fühl zu überwinden. Mit einer Bandansage unter der Rufnummer 
(0221) 229-2299 werden aktuelle  Hinweise und entsprechende 
Präventionstipps gegeben. Persönliche Beratungstermine kön-
nen im Anschluss vereinbart werden. 

 Polizeipräsidium Köln Kriminalprävention 
Walter-Pauli-Ring 2 – 6 
51103 Köln 
Tel. (0221) 229-8655 
www.polizei-nrw.de

 WEISSER RING e.V.  
Landesbüro Nordrhein-Westfalen/Rheinland 
Tel. (02421) 16622 
bundesweites Opfer-Telefon: 116006 
www.weisser-ring.de

2.6 Weitere Beratungsangebote

Sozialverbände:

 Sozialverband VdK Kreisverband Leverkusen 
Rat-Deycks-Straße 12 
51379 Leverkusen 
Tel. (02171) 5809454 
www.vdk.de/kv-leverkusen 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Montag von 13:00 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag von 9:00 bis 12:30 Uhr 
Terminvergabe für Beratungen: Telefonzeiten: 
Montag von 11:00 bis 17:00 Uhr und Donnerstag von 9:00 
bis 12:30 Uhr 
unter 02171-5809454 oder 02171-5809456 
Der VdK bietet Beratung und Rechtsvertretung für Mitglie-
der in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten an. 
E-Mail: kv-leverkusen@vdk.de

 Sozialverband Deutschland 
BV Köln / Leverkusen / Erftkreis, Rhein-Sieg-Bonn/Ober-
berg und Aachen 
Neumarkt 1a 
50667 Köln 
Tel. (0221) 512402 
E-Mail: koeln@sovd-nrw.de

Rentenberatung:

 Deutsche Rentenversicherung 
Service-Zentrum 
Heinrich-von-Stephan-Straße 24 
51373 Leverkusen 
Tel. (0214) 8323-01 
www.drv-rheinland.de 
Öffnungszeiten: ` 
Mo. bis Mi. 7:30 bis 15:00 Uhr 
Do. 7:30 bis 18:00 Uhr, Fr. 7:30 bis 13:00 Uhr

28 Beratung und Information
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Eine Betreuung wird grundsätzlich nur nach Anhörung der be-

treffenden hilfebedürftigen Person angeordnet.

 Amtsgericht Leverkusen  

Betreuungs- und Vormundschaftssachen 

Gerichtsstraße 9 

51379 Leverkusen 

Tel. (02171) 491- 0

 Stadt Leverkusen 

Betreuungsbehörde  

Goetheplatz 1– 4 

51379 Leverkusen 

Tel. (0214) 406-5150 

E-Mail: betreuungsstelle@stadt.leverkusen.de 

Die allgemeinen Servicezeiten der Verwaltung (telefonische 

Erreichbarkeit) sind:  Montag bis Donnerstag: 8.30 bis 15.30 Uhr 

Freitag: 8.30 Uhr bis 13.30 Uhr

2.7 Rechtliche Betreuung

Psychische Erkrankungen im höheren Lebensalter, aber auch 

körperliche, geistige oder seelische Behinderungen können 

dazu führen, dass die Betroffenen ihre eigenen Angelegenhei-

ten ganz oder teilweise nicht mehr regeln können. In diesen 

Fällen kann auf der Grundlage eines betreuungsgerichtlichen 

Beschlusses die Bestellung eines Betreuers im Sinne des Be-

treuungsgesetzes erforderlich werden.

Haben die betroffenen Personen jedoch in „gesunden  Zeiten“ 

einer Person ihres Vertrauens spezielle oder generelle Voll-

macht (siehe auch Abschnitt 2.8) erteilt, ihre Angelegenheiten 

zu regeln, kann auf die Bestellung eines Betreuers verzichtet 

werden. Informationen und Beratung zum Thema Betreuung 

erhalten Sie von der Betreuungsbehörde der Stadt Leverkusen 

und den Betreuungsvereinen.

Das Amtsgericht ist zuständig für die Bestellung von und die 

Aufsicht über rechtliche Betreuer für hilfebedürftige Personen. 

„Kompetenz durch Spezialisierung“
Rechtsanwaltskanzlei Sonnenschein-Berger & Kollegen

Rechtsanwältin Ute Sonnenschein-Berger
Vorsorgeanwältin

Rechtsanwältin Natascha Saliha Wagner*
* angestellte Rechtsanwältin
Fachanwältin für Sozialrecht

� Erbrecht � Seniorenrecht
� Vorsorgerecht � Sozialrecht

Bahnstadtchaussee 33 
51379 Leverkusen

Tel. 02171-55 99 868 
Fax 02171-39 44 870 

kanzlei@kanzlei-sbbw.de 
www.kanzlei-sbbw.de
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2.8 Vollmachten und Verfügungen

„Hoffentlich trifft es mich nie“, wünscht sich jeder. Kein  

Mensch möchte in die Lage kommen, durch Krankheit, Alter  

oder Unfall nicht mehr über sich selbst entscheiden zu können. 

Um Vorsorge zu treffen, empfiehlt es sich in guten Tagen vor-

beugend eine Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und 

Patientenverfügung, zu erstellen.

Die Vorsorgevollmacht

Sie können vorsorglich Personen Ihres Vertrauens bevollmäch-

tigen, damit diese rechtlich für Sie handeln können. Die Voll-

macht ist vor allem dann wichtig, wenn aufgrund von Krank-

heit oder Unfall die eigenen Angelegenheiten nicht mehr selbst 

geregelt werden können. Die Vollmacht kann zum Beispiel 

Entscheidungen über Vermögens- und Wohnungsangelegen-

heiten oder medizinische Behandlungen beinhalten. Voraus-

setzung für die Erteilung einer Vollmacht ist, dass Sie 

geschäftsfähig sind und die Tragweite Ihrer Entscheidung er-

kennen. Außerdem muss die bevollmächtigte Person bereit 

und in der Lage sein, die Vollmacht auszuüben. Eine Vollmacht 

können Sie individuell gestalten. Nur in bestimmten Fällen ist 

sie an Formvorschriften gebunden, wie zum Beispiel bei 

Grundstücksangelegenheiten. Hier ist die öffentliche Beglaubi-

gung bei der Betreuungsbehörde bzw. die Beurkundung durch 

einen Notar erforderlich. Wichtig ist, dass die Vollmacht gut 

lesbar ist und die Originalausfertigung auf Verlangen vorgelegt 

werden kann. Vollmachten können gegen eine Gebühr zentral 

bei der Bundesnotarkammer registriert werden.

Mehr Informationen erhalten Sie auch im Internet unter:

www.vorsorgeregister.de

Rechtsberatung zu Vorsorgevollmachten erhalten Sie bei No-

taren, Rechtsanwälten und Betreuungsvereinen.

 Diakonisches Werk Leverkusen e.V. 

Betreuungsverein 

Bielertstraße 16a 

51379 Leverkusen, Tel. (02171) 7504111 

www.diakonie-leverkusen.de

 Sozialdienst katholischer Männer e.V. 

Betreuungsverein 

Rat-Deycks-Straße 15 – 17, 51379 Leverkusen 

Tel. (02171) 399480 

www.skm-leverkusen.de

 Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 

Betreuungsverein 

Düsseldorfer Straße 2, 51379 Leverkusen 

Tel. (02171) 02171/ 490 30 

E-Mail: info@skf-leverkusen.de

 0214 / 2 06 85 75

§ Erbrecht, Nachlassgestaltung, Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht

§ Vertragsrecht (Kauf-, Werk-, Dienst-, Reise-, Mietvertrag u.a.)

§ Schadensersatzrecht, Schmerzensgeld und Forderungseinzug

§ Straßenverkehrsrecht (Unfallregulierung, Straf-, Bußgeldverfahren)

www.anwalt-babilon.dewww.anwalt-babilon.de

Kreuzbroicher Str. 21 · 51375 Leverkusen-SchlebuschKreuzbroicher Str. 21 · 51375 Leverkusen-Schlebusch

Mobil: 0160 / 3 54 93 33

Terminvereinbarung telefonisch (über Festnetz oder Mobilfunk)

Termine variabel – auch samstags, auch Haustermin möglich
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Die Betreuungsverfügung

Mit einer Betreuungsverfügung haben Sie die Möglichkeit, Ihre 
Wünsche und Vorstellungen bezgl. einer möglichen Einrichtung 
der gesetzlichen Betreuung festzulegen. Auch können Sie be-
stimmen, wer nicht als Betreuer bestellt werden soll. Das Be-
treuungsgericht und der Betreuer sind in der Regel an diese 
Verfügung gebunden. Eine zum Betreuer bestellte Person wird 
vom Betreuungsgericht kontrolliert.

Die Patientenverfügung

Mit einer Patientenverfügung kann die ärztliche Behand lung 
beeinflusst werden. Sie können zum Beispiel besondere Bitten 
äußern und festlegen, welche lebensverlängernden Maßnah-
men Sie wünschen oder ablehnen. Empfehlenswert ist, per-
sönliche Wertvorstellungen, Einstellungen zum eigenen Leben 
und Sterben sowie religiöse Anschauungen als Ergänzung und 
Auslegungshilfe in der Patientenverfügung zu schildern.
Eine Patientenverfügung richtet sich in erster Linie an die Ärz-
te und das Behandlungsteam. Sie kann sich zusätzlich an ei-
nen Bevollmächtigten oder gesetzlichen Vertreter richten und 
Anweisungen oder Bitten zur Auslegung und Durchsetzung 
des Patientenwillens enthalten.

Geltendmachung von Pflichtteilsansprüchen, 

Gerne überprüfen wir gegen eine geringe Schutzgebühr 

.de 

Rechtsanwaltskanzlei Sonnenschein-Berger & Kollegen 

       

Erbrecht und Vorsorge 

WER NICHT RECHTZEITIG VORSORGT

HAT OFTMALS DAS NACHSEHEN.

Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung,
Geltendmachung von Pflichtteilsansprüchen,
Nachlassabwicklung, Testaments- 
vollstreckung, Testamentserstellung – guter 
Rat zahlt sich aus!

Gerne überprüfen wir gegen eine geringe 
Schutzgebühr auch bestehende Vollmachten 
und Patientenverfügungen auf Vollständigkeit, 
Richtigkeit und Rechtsverbindlichkeit.

Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Rechtsanwältin  
Ute Sonnenschein-Berger
Vorsorgeanwältin

Geltendmachung von Pflichtteilsansprüchen, 

Gerne überprüfen wir gegen eine geringe Schutzgebühr 

       
Rechtsanwaltskanzlei  

Sonnenschein-Berger & Kollegen
Bahnstadtchaussee 33, 51379 Leverkusen 

Tel. 02171-55 99 868 • Fax 02171-39 44 870 
E-Mail: kanzlei@kanzlei-sbbw.de
Internet: www.kanzlei-sbbw.de

Foto: Monkey Business - stock.adobe.com

Bitte bedenken Sie:

Nur eine individuell erstellte Vollmacht oder Verfügung kann 
Ihre persönlichen Vorstellungen und Wünsche bestmöglich 
berücksichtigen! Bitte informieren Sie sich daher ausführlich 
vor Erteilung einer Vollmacht.

Bitte beachten Sie:

Die von Ihnen bevollmächtigte Person wird in der Ausübung 
der Vollmacht nicht kontrolliert (im Unterschied zu gesetzli-
chen Betreuern, die vom Betreuungsgericht kontrolliert 
werden). Bevollmächtigen Sie daher ausschließlich Perso-
nen, zu denen Sie uneingeschränktes Vertrauen haben!



Foto: flow- stock.adobe.com
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3.1 Wohnberatung

Die meisten älteren Menschen haben auch bei eingeschränk-
ter Beweglichkeit den Wunsch, so selbständig wie möglich in 
der eigenen angestammten Wohnung zu bleiben. Durch die 
Anpassung an die sich verändernden Bedürfnisse und Fähig-
keiten kann häufig der Umzug in ein Heim vermieden oder für 
einen längeren Zeitraum aufgeschoben werden. Die Wohnbe-
ratung informiert Betroffene und Angehörige über Anpas-
sungsmöglichkeiten und gibt Hinweise zu eventuellen Finan-
zierungsmöglichkeiten.

 Stadt Leverkusen 
Trägerunabhängige Wohn- und Pflegeberatung 
Miselohestraße 4 
51379 Leverkusen 
Tel. (0214) 406-50014 
Tel. (0214) 406-50015 
Tel. (0214) 406-50016 
E-Mail: 50@stadt.leverkusen.de 
500-Seniorenangelegenheiten@stadt.leverkusen.de 
Termine nach Vereinbarung, bei Bedarf auch Hausbesuche

3.2 Seniorengerecht Wohnen

Mit zunehmendem Alter gewinnt das möglichst selbstbestimmte 
Leben in der eigenen Wohnung an Bedeutung, insbesondere wenn 
die körperlichen oder psychisch-geistigen Energien nachlassen. Die 
Wohnqualität bestimmt die Lebensqualität. Es gibt neben den her-
kömmlichen Wohnungen auch alternative Wohnformen für Senioren.

Seniorenwohnungen

Seniorenwohnungen sind überwiegend kleinere Wohnungen 
für ein bis zwei Personen, die von älteren Menschen (z.T. mit 
Wohnberechtigungsschein) in Anspruch genommen werden 
können. Im Gegensatz zum Betreuten Wohnen wird, außer den 
Hausmeisterleistungen, in der Regel keine weitere Betreuung 
angeboten. In der folgenden Aufstellung erhalten Sie eine 
Übersicht der Anbieter, die seniorengerechte (barrierearme 
oder barrierefreie) Wohnungen vermieten.

�Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Leverkusen e.V. 
Königsberger Platz 26 
51371 Leverkusen 
Tel. (0214) 2606254 
(Seniorenwohnungen in Schlebusch und Küppersteg)

3. Wohnen im Alter
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�Gemeinnütziger Bauverein Opladen (GBO) 

Düsseldorfer Straße 8a 

51379 Leverkusen 

Tel. (02171) 7280-0 

(Seniorenwohnungen vor allem in Opladen)

�Sahle Wohnen GmbH & Co. KG 

Kopenhagener Straße 1 

50765 Köln 

Tel. (0221) 7087222 

(Seniorenwohnungen in Opladen)

�Manfred Schek, Architekt 

Weiherfeld 2 

51381 Leverkusen 

Tel. 02171/54303  

(Seniorenwohnungen in Opladen)

��Evangelische Senioreneinrichtungen Leverkusen gGmbH  

Seniorenwohnen Am Aquila Park 

Robert-Blum-Straße 15 

51373 Leverkusen 

Tel. (0214) 69294 oder 63372 

(Seniorenwohnungen in Küppersteg und Wiesdorf)

�Kirchengemeinde St. Aldegundis 

Burgstraße2 

51371 Leverkusen 

Telefon: (0214) 22728 

(Seniorenwohnungen in Hitdorf nur mit Wohnberechtigungsschein)

�WGL Wohnungsgesellschaft Leverkusen GmbH 

Heinrich-von-Stephan-Straße 6 

51373 Leverkusen 

Tel. (0214) 384 0 

(Seniorenwohnungen im Stadtgebiet)

Stark im Service. Stark in der Region. Lokal engagiert.

Münsters Gäßchen 22-24 · Leverkusen-Schlebusch ·  0214 860 900 10  ·  www.juber-immobilien.de

Seit über 25 Jahren Ihr Partner für erfolgreichen  

IMMOBILIENVERTRIEB ! 

             
             

             
   

  Ihr Team der
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 Juber Immobilien Marketing GmbH 

Münster Gäßchen 22-24 

51375 Leverkusen 

Tel.: (0214) 86090005

Wohnberechtigungsschein

Wer eine öffentlich geförderte Wohnung (Sozialwohnung) be-

ziehen möchte, benötigt einen „Allgemeinen Wohnberechti-

gungsschein“ (WBS). Ein WBS wird dem wohnungssuchenden 

Haushalt ausgestellt, sofern das Jahresbruttoeinkommen eine 

Einkommensgrenze, die sich aus der Personenzahl ergibt nicht 

überschreitet.

Für jede im Haushalt lebende Person mit eigenem  Einkommen 

ist eine gesonderte Einkommenserklärung  einzureichen. Im 

Einzelfall können für die Bearbeitung weitere Nachweise erfor-

derlich sein (z.B. Schwerbehindertenausweis, Nachweis über 

Pflegebedürftigkeit und gültige Aufenthaltserlaubnis).

Anträge sind bei der Stadt Leverkusen (siehe 7.3 Wohngeld) zu 

stellen.

�Deutscher Familienverband Leverkusen e.V. 

Elsbachstraße 107 

51379 Leverkusen 

Tel. (02171) 32181 

(Seniorenwohnungen in Opladen)

�
�Gesellschaft für Immobilien und Kapitalverwaltung (GIK) 

Bergische Landstraße 21 

51375 Leverkusen 

Tel. (0214) 53034 

(Seniorenwohnungen in Manfort)

�Eva Lesnik Hausverwaltung  

Friedrichstraße 20 

51465 Bergisch Gladbach  

Tel: 02202 24 37 09 

Mobil: 0172 21 90 458 

E-Mail: Hausverwaltung@EvaLesnik.de

 Helmut Müller Immobilien GmbH & Co. KG 

Mülheimer Straße 45 

51375 Leverkusen  

Tel.: (0214) 85533550 

(Seniorenwohnungen in Schlebusch)

Foto:  leszekglasner- stock.adobe.com



MITTENDRIN STADTNAH UND GRÜN

#mitAlexianer

Alexianer St. Albertus Altenheim

 » 120 vollstationäre Pflegeplätze mit in freundlicher, 

 familiärer Atmosphäre

 » Zimmer größtenteils mit eigener Loggia

 » Umfangreiche Betreuungs- und Freizeitangebote, 

Feste und Veranstaltungen über das ganze Jahr

 » Wenige Minuten vom Stadtkern Opladen entfernt  

und in direkter Nähe zum NaturGut Ophoven

Alexianer St. Albertus Servicewohnen

 » 14 barrierefreie Wohnungen mit Balkon oder Terrasse

 » Im Mietpreis enthaltende Zusatzleistungen wie kleine 

Handwerksdienste und Freizeitmöglichkeiten

 » Zusätzlich nach Bedarf buchbare Services

Lernen Sie uns kennen: Rufen Sie uns an, schreiben Sie uns 

oder schauen Sie persönlich vorbei. Wir beraten Sie gern. 

Telefon (02171) 39 2-0, senioren@alexianer-rheinland.de

ALEXIANER ST. ALBERTUS ALTENHEIM 

Talstraße 31 

51379 Leverkusen

Alexianer Haus Rheinpark Seniorenzentrum

 » 80 vollstationäre Pflegeplätze in komfortablen Einzel-

appartements auf familiären Wohnebenen

 » Liebevolle Pflege

 » Umfangreiche Betreuungs- und Freizeitangebote, 

Feste und Veranstaltungen über das ganze Jahr

 » Stadtnahe Lage in der City Wiesdorf mit direktem Zugang 

zum Neulandpark

Alexianer Haus Rheinpark Servicewohnen

 » 19 Appartements mit separaten Wohn- und Schlafräumen

 » Im Mietpreis enthaltende Zusatzleistungen wie kleine 

Handwerksdienste und Freizeitmöglichkeiten

 » Zusätzlich nach Bedarf buchbare Services

Lernen Sie uns kennen: Rufen Sie uns an, schreiben Sie uns 

oder schauen Sie persönlich vorbei. Wir beraten Sie gern. 

Telefon (0214) 89 29 0-0, senioren@alexianer-rheinland.de

ALEXIANER HAUS RHEINPARK 

Hauptstraße 140 

51373 Leverkusen
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„Betreutes Wohnen“ sollte auf Basis von zwei voneinander ge-

trennten Verträgen in Anspruch genommen werden. Einerseits 

durch den Mietvertrag, andererseits durch einen gesonderten 

Servicevertrag, in dem die evtl. Betreuungspauschale und zu-

sätzliche Leistungen aufgeführt sind. Die Serviceleistungen 

sind immer frei wählbar.

Manche Wohnungen sind organisatorisch und/oder baulich ei-

nem Pflegeheim angeschlossen. Es besteht die Möglichkeit, an 

den Mahlzeiten, und den geselligen, kulturellen Angeboten des 

Heims teilzunehmen.

3.3 Betreutes Wohnen

Wohnen mit Serviceleistung ist eine Wohnform, die älteren Men-

schen ein individuelles und unabhängiges Leben  ermöglicht mit 

der Sicherheit, im Bedarfsfall notwendige Unterstützung zu er-

halten. Die Wohnungen sind in der Regel barrierefrei ausgestat-

tet, jedoch gibt es bisher keine einheitlichen Qualitätsstandards.

Die Serviceleistungen bzw. die Betreuungsangebote sind sehr 

unterschiedlich. Sie reichen von erweiterten Hausmeisterleis-

tungen über Anwesenheit eines ambulanten Pflegedienstes in 

der Gebäudeanlage bis zu eigens beschäftigtem Personal, das 

ausschließlich den Hausbewohnern zur Verfügung steht.

Foto: Halfpoint- stock.adobe.com



Wir begleiten und beraten Menschen in allen Lebenslagen.                                                               

Helfende Beziehungen verstehen wir umfassend als Für-, 

Vor- und Nachsorge. Im gegenseitigen Geben und Nehmen 

erleben wir Gemeinschaft.

Die gute Adresse für Senioren in Leverkusen

Seniorenwohnen

Am Aquila Park

Robert-Blum-Straße 15

51373 Leverkusen-Küppersteg

75 Wohnungen

Tel. 0214 / 69294 oder 63372

Seniorenwohnen

Paul-Czekay-Häuser

Gustav-Freytag-Str. 11-25

51373 Leverkusen-Wiesdorf

26 Wohnungen

Tel. 0214 / 69294 oder 63372

Seniorenzentrum 

Hertha-von-Diergardt-Haus

Geschwister-Scholl-Str. 48 a

51377 Leverkusen-Alkenrath

83 Plätze

Tel. 0214 / 8513-0

Seniorenzentrum 

Bürrig

Stresemannplatz 8

51371 Leverkusen-Bürrig

120 Plätze

Tel. 0214 / 86866-0

Tagespflege am  

Hertha-von-Diergardt-Haus

Geschwister-Scholl-Str. 48 a  

51377 Leverkusen-Alkenrath

Tel. 0214 / 8513-37

Seniorenbegegnungsstätte  

Am Aquila Park  

Robert-Blum-Straße 15  

51373 Leverkusen-Küppersteg  

Tel. 0214 / 69294

Evangelische Senioreneinrichtungen Leverkusen gGmbH

Geschwister-Scholl-Str. 48a, 51377 Leverkusen, Tel. 0214 / 8512-0, www.es-senioreneinrichtungen.de
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�AWO Kreisverband Leverkusen e.V. 

Betreutes Wohnen am Seniorenzentrum  

Tempelhofer Straße. 4 

51375 Leverkusen 

Tel.: (0214) 2606257 

�Caritasverband Leverkusen e.V. 

Wohnpark Alt-Schlebusch 

Dechant-Fein-Straße 38 – 42 

51375 Leverkusen 

Tel. (0214) 85542-542 

www.caritas-leverkusen.de

�Caritasverband Leverkusen e.V. 

Wohnpark Bürgerbusch 

Theodor-Gierath-Straße 2 

51381 Leverkusen 

Tel. (0214) 85542-542 

www.caritas-leverkusen.de

�Alexianer Rheinland Seniorenwohnungen 

Kleine Kirchstraße 1 – 3 

51373 Leverkusen 

Tel. (0214) 89290-130 

www.alexianer-rheinland.de 

�CBT Wohnhaus Upladin 

Opladener Platz 8 

51379 Leverkusen 

Tel. (02171) 408-0 

www.cbt-gmbh.de 

Anbindung an Hausnotruf 

und vielfältige Servicemöglichkeiten

�Arbeiter-Samariter-Bund Regionalverband  Bergisch Land e.V. 

Appartementhaus für ältere Menschen mit  

seelischer Behinderung und Pflegebedarf 

Mauspfad 3 

51377 Leverkusen 

Tel. (0214) 53026 

www.fassbacher-hof.de Foto: Viktoriia- stock.adobe.com



Wenn alle ambulanten Hilfsdienste nicht mehr greifen, wird der 

Schritt in ein Pflegeheim unausweichlich. Um diesen Schritt zu 

erleichtern, hat die AWO den Anspruch, in ihren Häusern eine 

Atmosphäre zu entwicklen, in der sich alle Bewohner*innen 

ebenso wohlfühlen wie unsere Mitarbeiter*innen.

Die Achtung der Individualität und persönlichen Freiheit ge-

nießt einen sehr hohen Stellenwert. Die Bewohner*innen sollen 

sich wie zuhause fühlen. Die Anbindung an das örtliche  

Gemeinwesen soll allen Bewohnern das Leben weiterhin wie 

gewohnt in seiner Vielfalt ermöglichen. 

Alle Bewohner*innen können sich ihren Tagesablauf nach Be-

lieben einteilen, soweit ihre Versorgung und mögliche notwen-

dige Pflege durch unsere Mitarbeiter*innen sichergestellt bleibt. 

Modern ausgestattete und überwiegend Einzelzimmer sowie 

entsprechende Gemeinschaftsräume bieten genügend Freiraum 

für individuelle Belange und Wünsche. 

Sprechen Sie uns gerne an. 
Hierzu zählen insbesondere: 

• Seniorenbegegnungsstätte

• Seniorenreisen

• Seniorenwohnungen

• Seniorenberatung

• Seniorenzentren

• Hausnotruf

•  Demenz- 
Wohngemeinschaften

• Häusliche Pflege

• Kurzzeitpflege

• Tagespflege

SICH AUCH IM ALTER 
WOHL FÜHLEN –
WIR KÜMMERN UNS!

Die AWO Leverkusen ist auf vielen Gebieten 

sozialer Arbeit tätig und bietet alten  

Menschen ein breitgefächertes Angebot. 

AWO-Seniorenzentrum  
„Rheindorf“ gGmbH
Königsberger Platz 26
51371 Leverkusen
Tel.: 0214 / 26 06-0

AWO-Seniorenzentrum  
„Stadt Leverkusen“ gGmbH
Tempelhofer Str. 2
51375 Leverkusen
Tel.: 0214 / 3501

www.awo-seniorenzentrum-
rheindorf.de

www.awoleverkusen.de

www.awo-lev.de

www.awo-seniorenzentren- 

lev.de

www.awo-seniorenzentren- 

lev.de



Foto: Syda Productions- stock.adobe.com
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Der Wunsch nach einem Verbleib im eigenen Haushalt ist auch 

im Falle einer eingetretenen Hilfe- oder Pflegebedürftigkeit ein 

zentrales Bedürfnis sowohl bei den Hilfebedürftigen als auch 

bei deren Angehörigen. Die Aufrechterhaltung der eigenen 

Häuslichkeit wird hierfür als entscheidende Rahmenbedingung 

betrachtet, um das Leben individuell und selbstbestimmt ge-

stalten zu können. Nachfolgende Angebote können zur Auf-

rechterhaltung der eigenen Häuslichkeit beitragen.

4.1 Hausnotruf

Hausnotruf wird angeboten von:

�Arbeiter-Samariter-Bund RV Bergisch Land e.V. 

Kleine Kirchstraße 1 – 3 

51373 Bergisch Gladbach 

Tel. (0214) 2065785 

E-Mail: leverkusen@asb-bergisch-land.de 

www.asb-bergisch-land.de 

�AWO Leverkusen Haus Notrufdienst 

Königsberger Platz 28 

51371 Leverkusen 

Tel. (0214) 23153 

E-Mail: peters@awo-lev.de 

www.awoleverkusen.de

�Caritasverband Leverkusen e.V. 

Hausnotruf 

Bergische Landstraße 86 

51375 Leverkusen 

Tel. (0214) 85542-490 

E-Mail: hausnotruf@caritas-leverkusen.de 

www.caritas-leverkusen.de

4. Hilfe und Pflege zu Hause

Foto: HNFOTO- stock.adobe.com



�Lazarus-Hilfsdienst GmbH Hausnotruf 

Robert-Blum-Straße 21 

51373 Leverkusen 

Tel. (0214) 8316-0 

E-Mail: info@lhd.de 

www.lhd.de

�Malteser Hilfsdienst e.V. 

Hausnotrufzentrum 

Oulustraße 3 

51375 Leverkusen 

Tel. (0214) 86851-0 

E-Mail: hausnotruf@malteser.org, 

www.malteser-leverkusen.de

�DRK-Kreisverband Leverkusen e.V.  

Hausnotruf 

Düsseldorfer Straße 28 

51379 Leverkusen 

Tel. (02171) 4006-274 

E-Mail: hausnotruf@drk-leverkusen.de 

www.drk-leverkusen.de 

�Johanniter Unfallhilfe e.V. 

Regionalverband Köln  

Frankfurter Straße 666 

51107 Köln 

Tel. (0221) 89009-258 

E-Mail: hausnotruf.koeln@johanniter.de 

www.johanniter.de

�
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à la carte Mahlzeitendienst 
0214 855 42 400

•	 gesundes Essen 365 Tage im Jahr frisch auf den Tisch

•	 Keine Mindestlaufzeit, keine Vertragsbindung

•	 Warm- oder Kaltlieferung

•	 Viele verschiedene Kostformen 

für unterschiedliche Bedarfe

•	 Kostenloses Probeessen

Ambulante	Pflege 
0214 855 42 440 

•	 Individuelle	pflegerische	und	medizinische	Versorgung
•	 Betreuung von demenziell erkrankten Menschen zu Hause

•	 Alltagsbegleitung

•	 Entlastung	pflegender	Angehöriger

Zu Hause gut versorgt
Caritasverband Leverkusen e.V.
Bergische Landstraße 80

51375 Leverkusen

www.caritas-leverkusen.de

Hausnotruf 
0214 855 42 490

•	 Hilfe auf Knopfdruck mit 24 Stunden Notrufzentrale

•	 Keine einmalige Anschlussgebühr

•	 Kurzfristige	Anschlusstermine	möglich
•	 Unterschiedliche Geräte je nach Ihren Bedürfnissen für 

Zuhause & Unterwegs

•	 Anschluss und Wartung des Gerätes aus einer Hand        



4.3 Betreuungs- und Entlastungsdienste

Fenster putzen, waschen, bügeln, den Hund versorgen – die 
Tätigkeiten im Haushalt sind vielfältig. Ältere Menschen stellen 
diese alltäglichen Aufgaben häufig vor Probleme. Professionel-
le Anbieter erleichtern mit haushaltsnahen Dienstleistungen 
den Alltag.

Für die Kunden geht es dabei vor allem um Eines: Dass sie ih-
ren Alltag möglichst unabhängig gestalten können. Die ange-
botenen Hilfen umfassen das gesamte Spektrum der mensch-
lichen Bedürfnisse. Neben allgemeinen Hilfen in Haus und 
Garten gehören Serviceleistungen wie die Begleitung bei Arzt- 
und Behördengängen, Vorlesestunden oder einfach nur Zeit 
zum Erzählen und Plaudern dazu.

�Alltagsbetreuung Harmony 
Am Klösterchen 6 
51375 Leverkusen 
Tel. (0214) 31199898 
E-Mail: info@alltagsbetreuung-harmony.de 
www.alltagsbetreuung-harmony.de

42 Hilfe und Pflege zu Hause

4.2 Mahlzeitendienste

Der Mahlzeitendienst – vielfach bekannt unter der Bezeich-
nung „Essen auf Rädern“ – beinhaltet die Hauslieferung war-
mer Mahlzeiten oder tiefgefrorener Menüs an Werktagen und 
Wochenenden. Die Mahlzeiten können wahlweise wochenwei-
se oder einzeln bestellt werden.
Das Angebot umfasst in der Regel auch Spezialkost,  leichte 
oder vegetarische Kost sowie Diätkost.

�Caritasverband Leverkusen e.V. 
à la carte Mahlzeitendienst 
Bergische Landstraße 86 
51375 Leverkusen 
Tel. (0214) 85542-400

�Gaststätte Kaiser 
Senioren-Mahlzeiten-Service 
Johannisburger Straße 10 
51373 Leverkusen 
Tel. (0214) 64127

�Hotel Restaurant Fück 
Kalkstraße 127 
51377 Leverkusen 
Tel. (0214) 876090

�Uwe Nickut Catering GmbH 
Industriestraße 91-93 
51399 Burscheid 
Tel. (02174) 8942130

�MyDabbawala 
Mahlzeitendienst 
Bahnstadtchaussee 6 
51379 Leverkusen 
Tel. (02171) 401440

Foto: Alexander Rahts - stock.adobe.com
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 Alltagsbegleitung Markos 

Christos Markos 

Küpperstegerstraße 31 

51373 Leverkusen 

Mobil: 0178/2692222 

info@alltagsbegleitung-markos.de

�Alltagsbegleitung Hövels 

Brigitte Hövels 

Weißenseestraße 27 

51375 Leverkusen 

Tel.: 0214-96000950 

info@alltagsbegleitung-hoevels.de

 Alltagsentlastung 24 GmbH 

Davide Licata 

Düsseldorferstraße 24 

51379 Leverkusen 

Tel.: 02171/3779940

 Alltagsbetreuung Eda 

Eda Yildiz 

Am Vogelsfeldchen 20 

51373 Leverkusen 

Tel.: 0214-31269302 

info@alltagsbetreuung-eda.de

Wir helfen und entlasten Sie und 

Ihre Angehörigen im Alltag.

BiA – Betreuungsdienst
Berliner Platz 6, 51379 Leverkusen · info@bia-betreuung.de

  Haushaltshilfe

  Betreuung zu Hause

  Begleitung im Alltag

  Fahrdienst

  Betreuungs- und  
Entlastungsleistungen für Senioren,  
Schwangere und hilfsbedürftige Personen

Wir beraten Sie gerne!

Tel. 0176 – 24 88 33 35

Ab Pflegegrad 1  
kostenlos für  

die Versicherten!

HAUS FÜCK  Kalkstraße 127 51377 Leverkusen
 0214 - 87 60 90  www.hausfueck.de info@hausfueck.de

HAUS FÜCK
Hotel | Restaurant | Catering

Mobiler  Mobiler  
MittagstischMittagstisch

Reueessen 
in ruhiger 

Atmosphäre
Wir erstellen Ihnen ein 

individuelles Angebot nach 

Ihren Wünschen

Wir liefern in Manfort,  Wir liefern in Manfort,  
Schlebusch und WaldsiedlungSchlebusch und Waldsiedlung
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 Alltagsbetreuung EnEr 

Tülin Güldamia 

Am Scherfenrand 127 

51375 Leverkusen 

Tel.: 0214-23073603 

Mobil: 01520-1800181 

ener@mail.de

 Alltagshelden Betreuung 

Shemzije Limani 

Pregelstraße 9 

51371 Leverkusen 

Tel.: 02104-82019447 

Mobil: 0157-38830692 

Alltagshelden.betreuung@gmail.com

�Alltagshilfe- und Betreuungsdienst „MoMa-Vita“ 

Mona-Marie Hermann 

Rheinstraße 180 

51371 Leverkusen 

Tel.: 02173/1630964 

Mobil: 0163-9681199 

info@moma-vita.de

 Alltagshilfe und Seniorenbegleitung 

Claudia Busch 

An den Rheinauen 18 

51371 Leverkusen 

Tel.: 02173-1655551 

Mobil: 0178.5120895 

alltagshilfeclaudiabusch@gmail.com

 Alltagshilfe und Betreuungsdienst Hayrünnisa 

Arife Demir 

Theodor-Heuss-Ring 22 

51377 Leverkusen 

Tel.: 0178-1854878 

0214-23089492 

Alltagshilfe-betreuungsdienst-HAYRUENNISA@hotmail.com Foto: Photographee.eu- stock.adobe.com
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�AlltagsWunder 

Mehmed Halici 

Stüttekofener Straße 20, 51375 Leverkusen 

Tel.: 0157/70462114 

Alltags.Wunder@web.de

�Balance im Alltag 

O.Kuts & A.Meyer 

Berliner Platz 6 

51379 Leverkusen 

Tel.: 0176/72679621 

info@bia-betreuung.de

�Betreuungsdienst Daheim Yvonne Garweg 

Maurinusstraße 45 

51381 Leverkusen 

Tel. (0214) 31623069 

E-Mail: info@betreuungsdienst-daheim.de 

www.betreuungsdienst-daheim.de

�Betreuungsdienst  

Achim May 

Wuppertalstraße 26 

51381 Leverkusen 

Tel. (0160) 99164844 

E-Mail: Betreuungsdienst-may@gmx.de

 Betreuungsdienst Sorglos 

Stefana Scheibner 

Gierener Weg 10 

51379 Leverkusen  

Mobil: 0163/4242744 

sorglosbetreut@web.de

Ihre Unterstützung im Alltag

„So viel Hilfe wie nötig, so viel Selbstständigkeit wie möglich“

Sie sind aufgrund von Alter, Krankheit oder Handicap 

eingeschränkt und können Ihren Alltag nicht mehr 

wie gewohnt bewältigen?

Oder sind Sie pflegender Angehöriger 

und brauchen Entlastung?

Ich helfe und unterstütze Sie dabei!

Die Leistungen können privat, oder über Ihre 

Pflege- / Krankenkasse abgerechnet werden.

•  Unterstützung im Haushalt

•  Einkaufsdienste

•  Mahlzeiten zubereiten oder gemeinsam kochen und backen

•  Begleitung und Organisation bei außer Haus Terminen

•  Unterstützung in der Tier- und Pflanzenpflege

•  Freizeitgestaltung, Teilhabe an der Gesellschaft

•  Gemeinsame Alltagsgestaltung und Förderung der Ressourcen

•  Entlastung von Angehörigen

•  Hilfestellung bei Anträgen und Schriftverkehr

•  Regelmäßige Gespräche zur Aktualisierung des Hilfebedarfs

•  Demenzbegleitung

•  Individuelle und Biografie orientierte Betreuung und Aktivierung

•  Gedächtnistraining, Bewegungsförderung und Motorikübung

•  Erinnerungsarbeit

•  Besuchshund auf Wunsch (Tiergestützte Arbeit

Daniela Kaus 

0214 31190838 

0170 5947648 

kaus.im.haus@gmail.com 

www.kaus-im-haus.de
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 Alltagsbetreuung Melissa 

Sakine Bakis 

Lucasstraße 30 

51379 Leverkusen 

Tel.: 0176/55724818 

info@alltagsbetreuung-Melissa.de 

www.alltagsbetreuung-melissa.de

�Betreuungs- und Entlastungsdienst 

Barbara Wagner-Hartusch 

Lohrstraße 72d 

51371 Leverkusen 

Tel.: 02173/1618198 

martinhartusch@unitybox.de

�Betreuungsdienst Daheim 

Yvonne Garweg 

Maurinusstraße 45 

51371 Leverkusen 

Tel.:0214-31623069 

info@betreuungsdienst-daheim.de

 Betreuungsdienst Lilie 

Chiara Cremer 

Julius-Doms-Straße 12 

51373 Leverkusen 

Tel.: 0214-50000818 

Mobil: 0176/32168141 

Betreuungsdienst.lilie@gmx.de

 Betreuungs- und Entlastungsdienst 

Tamara Cobuz 

Haberstraße 49 

51379 Leverkusen 

Tel.: 0152/53651665 

cobuztamara@yahoo.com

 Blank, Glas- und Reinigungsservice Betreuungsdienst 

Aldjana Suljanovic 

Wiembachallee 1 

51379 Leverkusen 

Tel.: 02171-904999-0 

Handy: 0152-08528635 

as@reinigung-blank.de

Foto: godfather - stock.adobe.com
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 Dabei mit Herz 

Jessica Pir 

Büro: Industriestraße 83 

40764 Langenfeld 

Tel.: 02173-2026555 

info@dabei-mit-herz.de

�Die Alltagsbegleiter Leverkusen/Burscheid 

Christa Arndt 

Müllersbaum 18 

51399 Burscheid 

Tel.: 0214-83097607 

kontakt@diealltagsbegleiter-lev.de

 Alltagsbetreuung Rose 

Jaqueline Rinza 

Theodor-Heuss-Ring 44 

51377 Leverkusen 

Tel.: 0152/25267850 

Rinza.jaqueline@outlook.de

 Clean Facility 

Murat Yildiz 

Auch leichte Gartenarbeiten 

Am Vogelsfeldchen 20 

51373 Leverkusen 

Tel.: 0214-31269303 

Mobil: 0173/6346764 

info@clean-facility.de

Alltagsbegleitung

Betreuung &  
Hauswirtschaft

Anerkannt durch das 
Land NRW

Über 125,00 € monatliches Guthaben der  
Pflegekasse ab Pflegegrad 1 abrechenbar  

oder über private Rechnung

Beratung mit HERZLICHKEIT und  
VERTRAUEN 

MeTraServ Alltagsbegleitung
Telefon: 0800 / 5 10 70 70 (gebührenfrei)

www.alltagsbegleitung-metraserv.com
info@alltagsbegleitung.com

Wir erfüllen 
Ihre Wünsche!

● Fahrten zum Arzt

● Einkauf

● Demenzbetreuung

●  Büroarbeit 

und vieles mehr

Die gute Fee!
Rogge & Team UG

Zertifizierter Anbieter mit  
qualifizierten Mitarbeitern

01 52 33 98 40 41 Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr 
dgf-rogge@web.de

www.diegutefeemichaelarogge.de

Abrechnung über 

Pflegekasse!
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 Easyhome, Alltags- und Familienhilfe (auch Kinder) 

Lisa Fritz 

Manforterstraße 231 

51373 Leverkusen 

Tel.: 0176/73545415 

Easyhome-hilfe@web.de

 Füreinander da 

Almuth Turkowski 

Pützdelle 14 

51371 Leverkusen 

Tel.: 0214/23929 

Mobil: 015115407536 

Almuth.turkowski@web.de

 Felizitas Betreuungsdienst 

Filiz Orciner 

Lessingstraße 8 

51379 Leverkusen 

Mobil: 0176/82292731 

Felizitas-betreuungsdienst@web.de

�Die Haushaltsprofis 

Rosetta Saupper-Spitali 

Bieten auch 1 x wöchentlich Seniorentreffen an 

Overfeldweg 68 

51371 Leverkusen 

Tel.: 0214-4040696 

Mobil: 0177/8954030 

Info@haushaltsprofis-senioren.de

�Die Senioren Assistenten 

Regine Friedrich 

Rheinstraße 154 

51371 Leverkusen 

Tel.: 0172-9997772 

rfreidrich@seniorenass.de

�Die Betreuungswichtel GmbH 

Hr. Werth u. Rothweiler 

Bruchhauser Straße. 21 a 

51381 Leverkusen 

Tel.: 02171/7914490 

info@betreuungswichtel.de

 Betreuungs- und Entlastungsdienst Sleep at home 

Volker und Rosetta Saupper-Spitali 

Heinrich-Claes Straße 40 

51371 Leverkusen 

Tel. (0214) 4040696 

E-Mail: sleep-at-home@web.de

�Diakonisches Werk 

Familienentlastende- und unterstützende Dienste für 

behinderte und demente Menschen 

Humboldtstraße 67 

51379 Leverkusen 

Tel. 0163/7370220 

E-Mail: uta.schroth@diakonieleverkusen.de 

www.diakonie-leverkusen.de
Foto: Fabio - stock.adobe.com
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 Hana Betreuung 

Hafije Abazi 

Küppersteegerstraße 22 

51373 Leverkusen 

Tel.: 0214-6027808 

Mobil: 0176/81296398 

info@hana-betreuungsdienst.de

 Haushalts- und Betreuungsdienst Diallo 

Fatoumata Diallo 

Breidenbach 14 

51373 Leverkusen 

Tel.: 0152/12954087 

Betreuungsdienst-diallo@web.de

 Gatzke & Kiziok GmbH 

24h Seniorenbetreuung und Alltagsbetreuung 

R. Gatzke und B. Gatzke-Kiziok 

Max-Dellbrück-Straße. 24 

51377 Leverkusen 

Tel.: 0214-20289797 

info@24stunden-seniorenbetreuung.de 

www.24stunden-seniorenbetreuung.de

 Home instead Seniorenbetreuung 

An der Schusterinsel 14 

51379 Leverkusen 

Tel.: 02171/743410 

leverkusen@homeinstead.de

TK Seniorenbetreuung e.U. 

TK Seniorenbetreuung und Begleitung in allen Lebenslagen 

in Leichlingen, Leverkusen, Langenfeld und Umgebung. 

Unsere Leistungen für Sie:
* Betreuung zu Hause und außer Haus
* Betreuung von Demenzerkrankten
* Betreuung nach Krankenhausaufenthalt
*	 hauswirtschaftliche	Tätigkeiten
* Beratung der Angehörigen zu weiteren Hilfs- und  

Unterstützungsangeboten
* multilinguales Arbeiten auf Deutsch und Russisch
* Zusammenarbeit mit allen Krankenkassen

Tatjana Kell 

staatl. anerkannte Alltagsbegleiterin nach §45a SGB XI (§8 AnFöVO)

 0176 85955627 · tatjana.kell@web.de 

www.tk-seniorenbetreuung.de

Hauswirt- 
schaftliche 
Leistungen

Betreuung in 
der Wohnung

Begleitung außer Haus
• Arztbesuche

• Spaziergänge

•  Einkäufe

und vieles mehr

Brigitte Hövels 
Weißenseestraße 27, 51375 Leverkusen 

Tel.: 0214 / 960 00 950 
Mobil: 01578 / 410 44 81 

info@alltagsbegleitung-hoevels.de 

www.alltagsbegleitung-hoevels.de

persönlich 

herzlich 

zuverlässig



 LeBel Ihre Haushalts- und Alltagshilfe 

Natalie Ziebarth 

Carl-Leverkus-Straße 37 

51373 Leverkusen 

Tel.: 0214-31127115 

Mobil: 0163/1550116 

Info@lebel-alltagshilfe.de

 Lebensnah Betreut 

Marcelina Djapjas 

Oswald-Spengler-Straße. 35 

51377 Leverkusen 

Tel.: 02171-7926807 

info@lebensnah-betreut.de

 Mona’s Betreuungsdienst/Alltagshelfer 

Mona Mestiri 

Willi-Baumeister-Straße 36 

51375 Leverkusen 

Mobil: 0178-7755110 

info@mm-home.de

 Ihre Alltagsbetreuung 

Claudia Steguweit 

In der Felderhütten 36 

51371 Leverkusen 

Mobil: 0178/2702507

�Kathis’s Seniorenservice 

Katharina Kalversberg 

Große Kirchstraße 116 

51373 Leverkusen 

Tel.: 0214-73488919 

info@kathis-seniorenservice.de

 Kaus im Haus Betreuungsdienst 

Daniela Kaus 

Neuenhausgasse 59 

51375 Leverkusen 

Tel.: 0214/31190838 

Mobil: 0170-5947648 

Kaus.im.haus@gmail.com
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Foto: Michael - stock.adobe.com



 MeTraServ Krankenbeförderung GmbH 

Mario Backhaus 

Gezelinallee 84 

51375 Leverkusen 

Tel.: 0800-5107070 

Mobil: 0157/34870276 

backhaus@metraserv.com

 MaWi die Haushaltsfee 

Switlana Schuhmacher 

Sauerbruchstraße 51 

51375 Leverkusen 

Tel.: 0214-31125966 

Mobil: 0176/85635650 

info@feemavi.de

 Mareike’s Alltagshilfe mit Herz 

Mareike Spitali 

Alte Landstraße 26 

51373 Leverkusen 

Tel.: 0214-82017686 

Mobil: 0163-3545731 

Mareike-alltagshilfemitherz@mail.de

 M&F Betreuung und Pflege GmbH 

Anastasios Nikolopoulos 

Friedrich-Ebert-Platz 5 b 

51373 Leverkusen 

Tel.: 02171-7788922 

leverkusen@hygge-betreuung.de
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    Senioren– und Alltagsbetreuung 
 Die Betreuungswichtel GmbH 

· Haushaltshilfe 
· Betreuung 
· Gartenarbeiten 
· Arzt– und Einkaufsfahrten 
· Entlastung von Angehörigen 
· Individuelle Angebote je nach Bedarf   
 
Viele Leistungen erhalten Sie mit einem Pflegegrad kostenfrei. 
Es besteht für Sie keine Vertragsbindung und somit keine Kündigungsfrist. 
 
Wie bieten unsere Leistungen an in: Leverkusen - Langenfeld - Leichlingen - 
Erkrath - Hilden - Odenthal und weiteren Städten auf Anfrage. 

Telefon: 02171-7914490  Mail: info@betreuungswichtel.de 



 Mobile Alltagshilfe  
Roswitha Maruszczak 
Eschenweg 2 
51373 Leverkusen 
Tel.: 0214-3110937 
Mobil: 0172-2988635 
Holger.maruszczak@gmx.de

 Nana-Alltagshilfe und Betreuung GmbH 
Herr Ecker & Herr Burman 
Quarzstraße 6 
51371 Leverkusen 
Mobil: 0171-3013814 
hallo@nana-hilft.de

 tk-Seniorenbetreuung 
Tatjana Kell 
Elbestraße 63 
51371 Leverkusen 
Mobil: 0176/85955627 
Tatjana.kell@web.de
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�Mobile Betreuung Klee 
Oliver & Tatjana Uhl 
Küpperstegerstraße 31 
51373 Leverkusen 
Tel.: 0178/6590025 
info@betreuung-klee.de

 MonaLia Senioren- und Alltagsassistenz 
Monique Loer 
Max-Scheler-Straße 7 
51377 Leverkusen 
Tel.: 02171-7058406 
Mobil: 0160-91620074 
info@monalia.eu

 Mubaracare Betreuungsdienst 
Ömer Demir 
Kaiserstraße 5 
51373 Leverkusen 
(speziell für muslimische Kunden) 
Tel.: 0152-26892555 
info@mubaracare.de

Foto: Halfpoint - stock.adobe.com



 SWW GmbH Haushalt und Betreuung 
Sabine Witzel-Wiecewicz 
Manforter Straße 72 
51373 Leverkusen 
Tel.: 0214-31263800 
Mobil: 0178-7303670 
Witzel-wiecewicz@web.de

�SAH-Seniorenalltagshilfe GmbH 
Thomas Steins 
Königsberger Platz 30 
51371 Leverkusen 
Mobil: 0177-1535346 
info@sah-leverkusen.de

 Alltagshilfe und Betreuungsdienst Önal 
Süreyya Önal 
Spandauerstraße 1 
51377 Leverkusen 
Tel.: 0157-34954801 
Alltagshilfe.Oenal@gmail.com

 Qualifizierte Seniorenbetreuung 
Martina Grimm 
Meisenweg 19 
51373 Leverkusen 
Tel.: 0214-73486464 
Grimm3006@gmail.com
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� Haushaltshilfe (Einkaufen, Kochen ...)
� Unterstützung bei der Grund-/Körperpflege
� Begleitung zu Ärzten und Ämtern
� Freizeitgestaltung
� Häusliche Nachtbetreuung 
� Demenzbegleitung

Wir unterstützen Sie in Ihrem Alltag!

Mit Pflegegrad zahlt Ihre Pflegekasse!

Telefon: 0214/20 28 97 97 / www.24stunden-seniorenbetreuung.de



 Sonnenschein im Alltag, Alltagsbetreuung 

Tanja Lauterwald 

Bebelstraße 65 

51377 Leverkusen 

Tel.: 0178-1047618 

0214-73463815 

info@sonnenschein-in-alltag.de

 Seniorenbetreuung Leverkusen 

Malgorzata Andruszkiewicz 

Scharnhoststraße 78 

51377 Leverkusen 

Tel.: 0214-403623 

info@seniorenbetreuungleverkusen.com

 Seniorenalltagshilfe GmbH 

Thomas Steins 

Moosweg 3 

51377 Leverkusen 

Tel.: 0177-1535346 

info@sah-leverkusen.de

 Seniorenassistenz Hielscher 

Simone Hielscher 

Haus-Vorster-Straße 10 

51379 Leverkusen 

Tel.: 02171-7051163 

Info@seniorenassistenz-hielscher.de

�Taslübe Begleitung und Betreuung 

Tanja Lüsgen-Below 

Charlottenburgerstraße 60 

51377 Leverkusen 

Tel.: 0214-2065963 

Mobil: 0173-5325860 

info@tanjabelow.de
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�Senioren und Haushalt Ursula Komoschinski 

Am Sonnenhang 36 

51381 Leverkusen 

Tel.: 02171-3665732 

Joro.ko@web.de

 Seniorenbetreuung Sternschnuppe 

Charlotte Plätschke 

Friedrich-Engels-Straße 13 

51371 Leverkusen 

Tel.: 0214/3126195 

info@seniorenbetreuungsternschmuppe.de

 Seniorenhilfe Jörg Konopka 

Biesenbach 55 

51381 Leverkusen 

Tel.: 01590-1711888 

Seniorenhilfe.konopka@gmail.com

Foto: Ljupco Smokovski - stock.adobe.com



4.4 Taschengeldbörse

Die Taschengeldbörse wird in einer erweiterten Perspektive als 

Servicebrücke zwischen Jugend und Alter verstanden. Im We-

sentlichen dient die Taschengeldbörse als Kontaktstelle zwi-

schen älteren und/oder mobilitätseingeschränkten Menschen 

und Jugendlichen, die für die nachfragenden Haushalte einfa-

che und gelegentliche Unterstützungsleistungen gegen ein 

kleines Taschengeld erbringen.

�AWO Taschengeldbörse 

Königsberger Platz 28 

51371 Leverkusen 

Tel. (0214) 8202597 

E-Mail: scheuss@awo-lev.de

 Rhein24Gebäudeservice & Alltagsbetreuung 

Sinan Akgül 

Am Sonnenhang 20 

51381 Leverkusen 

Tel.: 02171-3668975 

Rhein24service@gmail.com

�Familien- und Seniorenbetreuung Gudrun Menzel 

Leibziger Straße 5a 

51373 Leverkusen 

Tel. (0214) 73489222 

E-Mail: gudrun.menzel@gmx.de

�Betreuungs- und Entlastungsdienst Dilara Gümüs 

Am Weidenbusch 30 

51381 Leverkusen 

Tel. (0176) 41252207 

E-Mail: dilara_melis_44@hotmail.de
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Sie benötigen  

Unterstützung bei den  

alltäglichen Dingen des Lebens?

Sie wollen Ihre Angehörigen entlasten?

Sie möchten in Begleitung etwas tun, das Ihnen Freude bereitet?

Alltag neu erleben!
Ich bin gerne für Sie da!

Vereinbaren Sie ein kostenfreies und unverbindliches Kennenlernen:

Simone Hielscher

Zertifizierte Senioren-Assistentin nach dem Plöner Modell
Haus-Vorster Str. 10, 51379 Leverkusen

Tel.: 0 21 71 -7 05 11 63

info@seniorenassistenz-hielscher.de 

www.seniorenassistenz-hielscher.de

Pflegebedürfigkeit oder Einschrän
kungen möglichst ein langes und 
selbstständiges Leben.
•  Unterstützung zu Hause und im 

Alltag (z. B. Einkäufe, Arztbesuche ...)
•  Demenzbetreuung (z. B. Spazier­

gänge, Gesellschaftsspiele ...)
•  Kinder­ und Jugendlichen betreuung

Unsere Leistungen können über alle 
Pflegekassen abgerechnet werden.

Lebensnah Betreut

Pflegebedürfigkeit oder Einschrän
kungen möglichst ein langes und 
selbstständiges Leben.
•  Unterstützung zu Hause und im 

Alltag (z. B. Einkäufe, Arztbesuche ...)
•  Demenzbetreuung (z. B. Spazier­

gänge, Gesellschaftsspiele ...)
•  Kinder­ und Jugendlichen betreuung

Unsere Leistungen können über alle 
Pflegekassen abgerechnet werden.

Wir sind 
überall da, 
wo Sie uns 
brauchen.

Mobil: +49 163 - 31 12 457
Büro: +49 2171- 79 26 807
info@lebensnah-betreut.de
www.lebensnah-betreut.de

Wir stehen für
zuverlässige,
einfühlsame
Betreuung.
Wir sichern Ihnen trotz Krankheit,

Pflegebedürfigkeit oder Einschrän- 

kungen möglichst ein langes und  
selbstständiges Leben.
•    Haushaltsnahe Dienstleistungen 

 (z. B. Einkäufe, Arztbesuche ...)
•    Demenzbetreuung (z. B. Spazier- 

gänge, Gesellschaftsspiele ...)
•  Kinder- und Jugendlichenbetreuung
Unsere Leistungen können über alle 

Pflegekassen abgerechnet werden.
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4.6 Ambulante Pflegedienste

Die ambulanten Pflegedienste und Sozialstationen bieten um-
fassende und professionelle häusliche Versorgung in der Al-
ten- und Krankenpflege, sowie hauswirtschaftliche Hilfen im 
Rahmen des Pflegeversicherungsgesetzes.  
Die auf den nachfolgenden Seiten aufgeführten Anbieter ha-
ben einen Versorgungsvertrag mit den Verbänden
der Pflegekassen abgeschlossen und verpflichten sich, mit ih-
ren Klienten vereinbarte Leistungen schriftlich in einem Ver-
trag zu fixieren.

Pflegebedürftige können pflegerische Hilfen, sofern eine Pfle-
geeinstufung gegeben ist, als Sachleistung der Pflege kassen in 
Anspruch nehmen. Informationen zu den Leistungen der Pfle-
geversicherung finden Sie im Abschnitt 7.
Einige der aufgeführten Dienste bieten über die üblichen Leis-
tungen wie Grund- und Behandlungspflege hinaus, auch Be-
treuungsleistungen für Menschen mit erhöhtem Betreuungs-
aufwand im Alltag (Demenzerkrankte, Altersverwirrte) an.

Daneben sind die ambulanten Pflegedienste häufig auch An-
sprechpartner für die Vermittlung weiterer Dienst leistungen 

4.5 Fahrdienste

Menschen, die ihre Wohnung nicht ohne Hilfe verlassen kön-
nen, werden nach vorheriger Absprache von Fahrdiensten zu 
den gewünschten Zielen gebracht und auf Wunsch bei Arztbe-
suchen oder ähnlichem begleitet.

Für die Übernahme der Kosten kommen ggf. verschiedene 
Kostenträger in Frage. Je nach der individuellen Situation wer-
den die Fahrkosten ganz oder teilweise von der Stadt Leverku-
sen, der Krankenkasse oder dem Arbeitsamt übernommen. In 
vielen Fällen sind die Renten- oder Unfall versicherungen zu-
ständig.
 
Über Anbieter von Fahrdiensten informieren die zustän digen 
Krankenkassen, diese sind auch bei Fragen zur Übernahme der 
Kosten behilflich.

Alternativ hierzu gibt es die Möglichkeit über den Taxi-Ruf  
Leverkusen einen Fahrdienst zu organisieren. Je nach Zweck 
der Fahrt, ist auch hier vorab die Übernahme der Kosten zu 
klären.

�Taxi-Ruf Leverkusen 
Tel. (0214) 76060

Foto: Andrey Bandurenko - stock.adobe.com
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E-Mail: info@kamille-pflege.de 

www.kamille-pflege.de 

�Ambulante Pflegedienste Barbara Pelzer 

Oulustraße 12, 

51375 Leverkusen 

Tel. (0214) 8505601 

E-Mail: ambulantepflegedienste@pelzer-apd.de 

www.pelzer-apd.de

�AWO Sozialstation gGmbH 

Fürstenbergplatz 4 

51379 Leverkusen 

Tel.: 02171-3667710 

E-Mail: sozialstation@awo-lev.de 

www.awo-sozialstation-ggmbh.de 

(Hausnotruf, Mahlzeitendienst, mobile Fuß pflege, handwerkli-

che Dienstleistungen, etc.)

Fragen Sie den Pflegedienst Ihrer Wahl nach entsprechenden  

 Angeboten.

�Abendstern Fachpflege GmbH 

Am Wald 20 

40789 Monheim 

Tel. (02173) 2028082 

E-Mail: info@abendstern-fachpflege.com 

www.abendstern-fachpflege.de 

�Kamille Pflegedienst GmbH 

Hitdorfer Straße 241 

51371 Leverkusen 

Tel. (02173) 2697850 

Abrechnung über den Entlastungsbetrag und die Verhinderungspflege möglich

 Hauswirtschaft und Haushaltshilfe

Mit einer helfenden Hand durch den Tag

SA
H-
Se

ni
or
en

al
lta

gs
hi
lfe

ANZEIGE ANZEIGE

 Reinigung der Wohnung/des Hauses
 Unterstützung bei der Haushaltsführung
 Betreuung und Begleitung

 Einkaufsservice und diverse
Besorgungen und Erledigungen

 Gartenarbeit, Grabpflege und
vieles mehr

Die SAH-Seniorenalltagshilfe GmbH unterstützt im Alltag
Mit einer helfenden Hand durch den Tag

Mit einer helfenden Hand durch den Tag 
Die SAH-Seniorenalltagshilfe GmbH unterstützt im Alltag 

SAH-Seniorenalltagshilfe GmbH
Königsberger Platz 30 · 51371 Leverkuasen

Telefon 02 14 - 330 156 10
info@sah-leverkusen.de · www.sah-seniorenalltagshilfe.de

Abrechnung über den Entlastungsbetrag und die Verhinderungspflege möglich

 Hauswirtschaft und Haushaltshilfe

Mit einer helfenden Hand durch den Tag

SA
H-
Se

ni
or
en

al
lta

gs
hi
lfe

ANZEIGE ANZEIGE

 Reinigung der Wohnung/des Hauses
 Unterstützung bei der Haushaltsführung
 Betreuung und Begleitung

 Einkaufsservice und diverse
Besorgungen und Erledigungen

 Gartenarbeit, Grabpflege und
vieles mehr

Die SAH-Seniorenalltagshilfe GmbH unterstützt im Alltag

Tatkräftige Unterstützung und aufbauende Worte:

Senioren und Menschen, die Hilfe im Haushalt oder bei der Bewälti-

gung ihres Alltags benötigen, können sich ebenso wie Angehörige 

auf das Kompetenz-Team der SAH-Seniorenalltagshilfe verlassen. Mit 

häuslicher Betreuung in Leverkusen, Bergisch Gladbach, Langenfeld, 

Burscheid und Umgebung unterstützen die qualifizierten Mitarbeiter 
der SAH-Seniorenalltagshilfe gerne Menschen in ganz unterschied-

lichen Lebenssituationen. Senioren und Hilfsbedürftigen wird eine 

hauswirtschaftliche Unterstützung angeboten, damit sie in ihren ei-

genen vier Wänden bleiben und sich so lange wie möglich selbstbe-

stimmt in ihrer vertrauten Umgebung wohlfühlen können. Die SAH-Se-

niorenalltagshilfe bietet eine individuelle, kostengünstige und flexible 
Unterstützung ohne vertragliche Bindung.

Anerkannter Anbieter

Gut zu wissen: Als anerkannter Anbieter von haushaltsnahen Dienst-

leistungen kann die SAH-Seniorenalltagshilfe sowohl den Entlastungs-

betrag (ab Pflegegrad 1) als auch die Verhinderungspflege (ab Pflege-

grad 2) mit allen Kranken- und Pflegekassen abrechnen.

ANZEIGE
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�Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Leverkusen e.V.  

Sozialstation 

Düsseldorfer Straße 28 

51379 Leverkusen 

Tel. (02171) 4006-172 

E-Mail: sozialstation@drk-leverkusen.de 

www.drk-leverkusen.de

�Diakoniestation Opladen 

Evangelische Gesellschaft für gemeinnützige 

Altenhilfe Opladen mbH 

Frau Heide Hanke 

Ulrichstraße 7 

51379 Leverkusen 

Tel. (02171) 7208-20 

E-Mail: diakoniestation@altenheim-ulrichstrasse.de 

www.diakoniestation-leverkusen.de

�Caritasverband Leverkusen e.V. 

Ambulante Pflege 

Bergische Landstraße 86 

51375 Leverkusen 

Tel. (0214) 85542-440 

E-Mail: ambulante.pflege@caritas-leverkusen.de 

www.caritas-leverkusen.de

�Christopherus Pflegedienste GmbH 

Reuterstraße 61 

51375 Leverkusen 

Tel. (0214) 83022-0 

E-Mail: info@christopherus.de 

www.christopherus.de 

Foto: Karin & Uwe Annas - stock.adobe.com
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�IHR persönlicher Pflegeservice Rainer Guse 

Häusliche Kranken- und Altenpflege  

Beerenstraße 30 

51379 Leverkusen 

Tel. (02171) 559989 

E-Mail: kontakt@pflegeservice-guse.de 

www.pflegeservice-guse.de

�Häusliche Alten- und Krankenpflege 

Volker Krause KG  

Küppersteger Straße 28 

51373 Leverkusen 

Tel. (0214) 26004500 

E-Mail: info@volker-krause-kg.de 

www.volker-krause-kg.de

�Häusliche Krankenpflege und 

Altenbetreuung Ralf Fritzsche 

Mülheimer Straße 24 – 26 

51375 Leverkusen 

Tel. (0214) 8505100 

E-Mail: info@pflegedienst-fritzsche.de 

www.pflegedienst-fritzsche.de

�Home Instead Seniorenbetreuung 

An der Schusterinsel 14 

51379 Leverkusen 

Tel: (02171) 74341-0 

E-Mail: leverkusen@homeinstead.de 

www.homeinstead.de

Was ist eine “Mobile Alltagshilfe”?

Sie sind doch eigentlich noch recht gesund und mobil, wohnen zu Hause und kommen mit Ihrem Leben ganz gut klar.

Aber da gibt es aufgrund des Alters oder der Gesundheit einige Dinge des täglichen Lebens die zunehmend schwerer fallen.

Angehörige oder die eigenen Kinder möchte oder kann man nicht -  

beispielsweise aufgrund räumlicher Entfernung - in Anspruch nehmen.

Und da helfen wir Ihnen als “Mobile Alltagshilfe” weiter.

Ob bei der Unterstützung im Haushalt, bei der Begleitung zu diversen Terminen, Einkaufsservice, Arztbegleitung, 

Freizeitgestaltung oder auch Wohnungsbetreuung bei Abwesenheit, wir stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

Wir helfen Ihnen oder Ihren Angehörigen soweit wie möglich, Dinge zu erledigen,  
die für Sie allein nicht mehr machbar sind.

Abrechnung mit Ihrer  Krankenkasse

Mobile Alltagshilfe  
Roswitha Maruszczak

Eschenweg 2

51373 Leverkusen

Tel.: 0214 - 311 093-7

Fax: 0214 - 311 093-6

E-Mail: info@alltagshilfe-lev.de

www.alltagshilfe-lev.de



IHR Pflege-Kompetenzzentrum für Leverkusen,  
Leichlingen und Burscheid!

Wir sind  
für Sie  

da !

Sie benötigen PFLEGE ?
...im Rahmen der PFLEGEVERSICHERUNG

KÖRPERPFLEGE

Waschen, Duschen, Baden, Haut- und Haarpflege, An- und  
Auskleiden, Körper- und situationsgerechtes Lagern
ERNÄHRUNG

Zubereiten von warmen Speisen, mundgerechtes  
Vorbereiten der Nahrung, Sondennahrung
MOBILITÄT

Sitz-, Geh- und Stehübungen, passives, assistiertes  
oder aktives funktionsgerechtes Bewegen im Bad
HAUSWIRTSCHAFTLICHE VERSORGUNG
Einkaufen und notwendige Besorgungen, Reinigen der 

Wohnung, Waschen und Pflegen der Wäsche und Kleidung
VERHINDERUNGSPFLEGE
zur Entlastung pflegender Angehöriger  
(z.B. als Urlaubs- oder Krankheitsvertretung)
BETREUUNGS- UND ENTLASTUNGSLEISTUNGEN
Erbringung von zusätzlichen Angeboten der allgemeinen 

Anleitung und Betreuung sowie Hilfe bei der Haushalts- 

führung (§45 b SGBXI)
PFLEGEBERATUNG
für Pflegegeldempfänger 

beratung@pflegeservice-guse.de

WIR bieten ...

...im Rahmen der KRANKENVERSICHERUNG

MEDIZINISCHE BEHANDLUNGSPFLEGE
zur Unterstützung und Sicherstellung der ärztlichen  
Behand lung zu Hause (nach § 37, 2 SGB V) wie z. B. 
- Medikamentengabe 

- An- und Ausziehen von Kompressionsstrümpfen
- Blutzuckermessung und Insulingabe 

- Injektionen (Spritzen) 
- Wundversorgung (Anlegen von Verbänden)
- Infusionstherapie
-  Anleitung zur selbständigen Durchführung von einfachen  

Behandlungspflegen
GRUNDPFLEGEN und  

HAUSWIRTSCHAFTLICHE VERSORGUNG 
zur Vermeidung von Krankenhaus- 

aufenthalten (nach § 37, 1 SGB V)  
und nach Krankenhausentlassung  
( § 37, 1a SGB V)
HAUSHALTSHILFE 
(nach § 38 SGB V)

Ob Biene – ob Hummel ? – Egal !

GUSE heißt das Original !

Beerenstr. 30

Pflegeservice Rainer Guse · Beerenstraße 30 · 51379 Leverkusen · Tel.: 02171/55 97 89 ·  www.pflegeservice-guse.de



�Lazarus-Hilfsdienst 

Robert-Blum-Straße 21 

51373   Leverkusen 

Tel. (0214) 8316-0 

E-Mail: info@lhd.de 

www.lhd.de

�MAK Pflege zu Hause GmbH 

Königsberger Platz 5 

51371 Leverkusen 

Tel. (0214) 50068055 

E-Mail: info@mak-pflegezuhause.de

�Malteser Hilfsdienst e.V. 

Overfeldweg 80 

51371 Leverkusen 

Tel. (0214) 868510 

E-Mail: pflege.leverkusen@malteser.org, 

www.malteser-leverkusen.de

�Manus Pflegedienst 

Selimi, Gratza, Mehdija GbR 

Friedrich-Ebert-Platz 5b 

51373 Leverkusen 

Tel. (0214) 50060750 

E-Mail: info@manus-pflege.de 

www.manus-pflege.de

�MediX Pflege- und Betreuungsdienst GmbH 

Faina und Sergej Grimm GbR 

An St. Remigius 25 

51379 Leverkusen 

Tel. (02171) 901014 

E-Mail: info@medix-grimm.de 

www.medix-grimm.de

Pflege-Kompetenzzentrum für Leverkusen,  
Leichlingen und Burscheid!

Sie benötigen PFLEGE ?

Waschen, Duschen, Baden, Haut- und Haarpflege, An- und 
Auskleiden, Körper- und situationsgerechtes Lagern

Zubereiten von warmen Speisen, mundgerechtes 
Vorbereiten der Nahrung, Sondennahrung

Sitz-, Geh- und Stehübungen, passives, assistiertes 
oder aktives funktionsgerechtes Bewegen im Bad
HAUSWIRTSCHAFTLICHE VERSORGUNG
Einkaufen und notwendige Besorgungen, Reinigen der
Wohnung, Waschen und Pflegen der Wäsche und Kleidung
VERHINDERUNGSPFLEGE
zur Entlastung pflegender Angehöriger 
(z.B. als Urlaubs- oder Krankheitsvertretung)
BETREUUNGS- UND ENTLASTUNGSLEISTUNGEN
Erbringung von zusätzlichen Angeboten der allgemeinen
Anleitung und Betreuung sowie Hilfe bei der Haushalts-
führung (§45 b SGBXI)
PFLEGEBERATUNG
für Pflegegeldempfänger
beratung@pflegeservice-guse.de

MEDIZINISCHE BEHANDLUNGSPFLEGE
zur Unterstützung und Sicherstellung der ärztlichen 
Behand lung zu Hause (nach § 37, 2 SGB V) wie z. B.
- Medikamentengabe
- An- und Ausziehen von Kompressionsstrümpfen
- Blutzuckermessung und Insulingabe
- Injektionen (Spritzen)
- Wundversorgung (Anlegen von Verbänden)
- Infusionstherapie
-  Anleitung zur selbständigen Durchführung von einfachen 

Behandlungspflegen

HAUSWIRTSCHAFTLICHE VERSORGUNG 
zur Vermeidung von Krankenhaus-
aufenthalten (nach § 37, 1 SGB V) 
und nach Krankenhausentlassung 
( § 37, 1a SGB V)
HAUSHALTSHILFE 
(nach § 38 SGB V)

Ob Biene – ob Hummel ? – Egal !

Pflegeservice Rainer Guse · Beerenstraße 30 · 51379 Leverkusen · Tel.: 02171/55 97 89 ·  www.pflegeservice-guse.de Geht nicht – gibt‘s nicht !

IHR Pflege-Kompetenzzentrum

Bei uns steht der hilfsbedürftige Mensch mit seiner  

ganzen Persönlichkeit im Mittelpunkt.

Wir respektieren Ihre individuelle Lebenssituation, denn Sie 

haben Anspruch auf bedarfsgerechte und fachlich kompe-

tente Pflege. Sie in jeder Lebenslage spezifisch  
zu beraten und zu begleiten, ist unser Anliegen.

Wir legen großen Wert auf Ihre Zufriedenheit.  

Denn Zufriedenheit schafft Vertrauen,  
weil Pflege immer AUCH Vertrauenssache ist.

IH
R persönlicher Pfl egeserviceeinfach Smart

Rainer Guse
Beerenstraße 30 

51379 Leverkusen

 0 21 71/55 97 89 
 0 21 71/55 99 89

 anfrage@pflegeservice-guse.de 
www.pflegeservice-guse.de
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�Pflegedienst Home 

Berliner Straße 47 

51377 Leverkusen 

Tel. (0214) 86089233 

E-Mail: info@pflegediensthome.de 

www.pflegediensthome.de

�Pflegedienst Stern 

Erzbergerstraße 31 

51371 Leverkusen 

Tel. (0214) 4000-031 

E-Mail: info@sternpflegedienst.de 

www.sternpflegedienst.de

�Sozialstation Wurzelwerk e.V. 

Düsseldorfer Straße12 

51379 Leverkusen 

Tel. (02171) 50613-0 

E-Mail: info@wurzelwerk-lev.de 

www.wurzelwerk-lev.de

�ASB-Häusliche Pflege Leverkusen 

Mauspfad 3 

51377 Leverkusen und 

Kleine-Kirchstraße 1 – 3 

51373 Leverkusen 

Tel. (0214) 869264-0 

E-Mail: leverkusen@asb-bergisch-land.de 

www.asb-bergisch.land.de

�Millenium Health & Home Consult UG 

Hammerweg 4 

51375 Leverkusen 

Tel. (0214) 69006669  

E-Mail: info@pflegedienst-lev.de 

www.pflegedienst-lev.de 

Foto: Nola V/peopleimages.comu- stock.adobe.com



�Stella Maris 

Von-Kettler-Straße 88 

51371 Leverkusen 

Tel. (02233) 3707070 

E-Mail: info@pflegedienst-stellamaris.de 

www.pflegedienst-stellamaris.de

 Ambulante Pflege Aurora GmbH 

Pützdelle 1 a 

51371 Leverkusen 

Tel.: 0214-96007670 

www.auroraambulant.de
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�PflegeEngel GmbH 

Stixchesstraße 107 

51377 Leverkusen 

Tel. (0214) 86089330 

E-Mail: info@pflegeengel.nrw, 

www.pflegeengel.nrw

�pulmo care GmbH 

Weiherstraße 11 

51373 Leverkusen 

Tel. (0214) 69058482 

E-Mail: pulmocare@web.de 

www.pulmo-care.de 

Ihr starker Partner vor Ort
Für Sie, für Leverkusen

Hausnotruf
Kleiner Knopf mit 
großer Wirkung  Online-

Terminbuchung!

Inklusionsdienst
Wir l(i)eben das 
Miteinander

Besuchs- und 
Begleitungsdienst 
Füreinander da sein

Café Leuchtturm
Das Begegnungscafé 
für Senioren

Ambulante Pflege
Weil Pflege auch 
Herzenssache ist

Katastrophenschutz
Gemeinschaftlich im 
Krisenfall im Einsatz

Malteser Hilfsdienst e.V. 
Overfeldweg 80

51371 Leverkusen
 0214 868510

Malteser Hilfsdienst e.V. 
Hausnotrufzentrum

Oulustraße 3
51375 Leverkusen
 0214 868510   

Café Leuchtturm
Dechant-Fein-Str. 11

51375 Leverkusen

QR-Code scannen und mehr 
über die Malteser erfahren!

 malteser-leverkusen.de
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 BLR Heinzelmännchen Pflege GmbH & Co.KG 

Burscheiderstraße 113 

51381 Leverkusen 

Tel.: 02171-7914500 

leverkusen@h-pflege.de 

www.heinzelmaennchen-pflege.de

 BenediCare GmbH 

Bruchhauserstraße 30 

51381 Leverkusen 

Tel.: 02171-7058769 

info@Benedicare.de

 Diakoniestation Leverkusen 

Scharnhorststraße 38 

51377 Leverkusen 

Tel.: 0214-56640 

www.diakoniestation-leichlingen.de

Ambulante  
Pflegedienste

Barbara Pelzer

      Oulustraße 12

51375 Leverkusen-Schlebusch

( 02 14 / 850 560-1

Foto: Ljupco Smokovski - stock.adobe.com



�MagLin ambulanter Pflegedienst 

Heinrich-Lübke-Straße 51 

51375 Leverkusen 

Tel.: 0214-69052794

 Pflegedienst Moritz 

Bergische Landstraße 149 

51375 Leverkusen 

Tel.: 0214-86085194 

info@pflegedienst-moritz.de

 Pflegedienst Maren 

Marie-Curie-Straße 8 

51377 Leverkusen 

Tel.: 0214-31190494 

Mobil: 0163-2068146 

www.pflegedienst-maren.de

 Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 

Ambulante Pflege – Sozialstation Leverkusen 

Gneisenstraße 7 

51377 Leverkusen 

Tel.: 0221/89009-0 

Info.koeln@johanniter.de

 M & F Betreuung und Pflege GmbH 

Campusallee 10b 

51379 Leverkusen 

Keine Behandlungspflege 

Tel.: 02171/7788922 

d.fuhl@hygge-betreuung.de
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24-Stunden häusliche Betreuung und Pflege

Pflegevermittlung Vivo
Für eine liebevolle 
24-Stunden-Betreuung

Inh. Andreas Cymbrocki 
Altstadtstr. 10 · 51379 Leverkusen
Tel. 02171 / 913 16 33 

info@pflegevermittlung-vivo.de
www.pflegevermittlung-vivo.de

Ihre Vorteile auf einen Blick:
•  Betroffene bleiben im gewohnten 

Umfeld
• Betreuung rund um die Uhr gesichert
• Gute Deutschkenntnisse
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Hilfe bei der Grundpflege
• Hilfe bei schwerer Pflegebedürftigkeit
•  Ein zentraler Ansprechpartner 

für alle Fragen

Düsseldorfer Str. 12

51379 Leverkusen

Tel.: 0 21 71 / 5 06 13 - 0

Fax: 0 21 71 / 5 06 13 - 30

info@wurzelwerk-lev.de

www.wurzelwerk-lev.de

Was wir für Sie tun können:

• Behandlungspflege

• Hauswirtschaftliche Hilfen

• Grundpflege

•  Entlastung pflegender 

Angehöriger

• Stundenweise Betreuung

• Pflegeberatung

• Verhinderungspflege

S O Z I A L S T A T I O N

WURZELWERK e.V.



 Wundversorgung Otto GmbH 

Auestraße 1 

51379 Leverkusen 

Tel.: 02171-5810787 

www.wundversorgung-otto.de

�wDomu-Ihr Pflegedienst GbR 

Feldstraße 51 

51381 Leverkusen 

Tel.: 02171-79498-0

 Pflegedienst Klink GmbH 

Hitdorferstraße 105 

51371 Leverkusen 

Tel.: 02173-2029011 

info@pflegedienstklink.com

 Thuja Pflegedienst GmbH 

Maurinusstraße 11 

51381 Leverkusen 

Tel.: 02171-7438074 

info@thuja-pflegedienst.de
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pflege bis Demenzbetreuung.

Jetzt kostenlos beraten lassen.

Leistungen über die 
Pflegekasse finanzierbar

Foto: olly  - stock.adobe.com



BLEIBEN KÖNNEN, 
WO ES AM 
SCHÖNSTEN IST: 
ZUHAUSE.
Mit unserer persönlichen Betreuung: 
Zuhause und außer Haus. Von Grund-
pflege bis Demenzbetreuung.

Betreuungsdienst Rhein-Wupper  
r. k. GmbH
Tel.: 02171 74341 -0 
leverkusen@homeinstead.de
www.homeinstead.de/leverkusen

Jetzt kostenlos beraten lassen.

Leistungen über die  
Pflegekasse finanzierbar



Foto: SKW - stock.adobe.com
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Pflegeresidenz Leverkusen
Die Pflegeresidenz Leverkusen hat sich nun schon fast 20 Jahren der  Aufgabe verschrie
ben, ihren Bewohnern höchste pflegerische Qualität zu bieten, neben  einem außergewöhn
lich anspruchsvollem Wohnambiente und einem umfangreichen  Veranstaltungsangebot.

Wir bieten Ihnen insgesamt 60 Einzelzimmer auf 3 Wohnetagen.

Unser Personalschlüssel ist 
überdurchschnittlich hoch 
(liegt über dem landesüblichen 
vereinbarten Personalschlüs
sel) und ermöglicht uns so 
eine Pflege nach Ihren Maß
stäben und Vorstellungen.

Eine hohe Fachkraftquote so
wie stetige Fort- und Weiterbil
dungsmaßnahmen für unsere 
Mitarbeiter sind für uns die Vo
raussetzung für eine optimale 
Betreuung unserer Bewohner.

Wir sind ausgezeichnet mit 
dem „Grünen Haken für Le
bensqualität im Alter“ und mit 
drei eigenen Hygienebeauf
tragten in puncto Sauberkeit 
und Hygiene auf dem höchs
ten Standard.

Die citynahe Lage gibt unseren 
Bewohnern zudem die Mög
lichkeit aktiv am täglichen Le
ben teilzunehmen.

Zahlreiche Cafés, die Rathaus
galerie, das Leverkusener Fo
rum, jahreszeitliche Feste in 
und um die Luminaden laden 
zu Besuchen in die Wiesdorfer 
Innenstadt ein.

Überzeugen Sie sich selbst 
und lernen Sie die Atmosphäre 
in der Pflegeresidenz Leverku
sen kennen.Vielleicht bei einer 

Tasse Kaffee und einem lecke
ren Stück Kuchen?

Wiesdorfer Platz 8 | Leverkusen | Telefon 02 14 / 8328-0 oder -350

5.1 Tagespflege

In der Tagespflege werden alte Menschen, in der Regel mon-

tags bis freitags, tagsüber betreut und gepflegt. Mit der Be-

treuung durch Fachpersonal kann eine aktivierende Pflege an-

geboten werden.

Die Tagespflege bietet die Möglichkeit gemeinsam mit anderen 

den Tag zu strukturieren und zu gestalten. Es werden ver-

schiedene Aktivitäten angeboten, wie z.B. Singen, Gymnastik, 

Kreatives Gestalten u.v.a. Die Tagespflege entspricht den Be-

dürfnissen pflegebedürftiger, vor allem alleinlebender Men-

schen. Immer häufiger wird Tagespflege auch von dementen 

Menschen in Anspruch genommen.

Für die pflegenden Angehörigen bietet die Tagespflege eine 

spürbare Entlastung. Sie gewinnen Zeit für sich selbst und er-

halten durch den Kontakt mit den Fachkräften in der Einrich-

tung Anregungen für die Versorgung des Pflege bedürftigen zu 

Hause.

Durch das Angebot der Tagespflege kann häufig die Berufstä-

tigkeit beibehalten werden.

Tagespflege wird in Leverkusen 

von folgenden Einrichtungen angeboten.

�AWO Tagespflege Rheindorf 

Königsberger Platz 26 

51371 Leverkusen 

Tel. (0214) 2606-300 

E-Mail: tp-rheindorf@awo-lev.de

�AWO Tagespflege Schlebusch  

Tempelhofer Straße 2 

51375 Leverkusen 

Tel. (0214) 350-6700 

E-Mail: tagespflegeleitung@awo-lev.de

�AWO Tagespflege Lützenkirchen 

Im Dorf 81 

51381 Leverkusen 

Tel. (0157) 85037625 

E-Mail: tp-imdorf81@awo-lev.de

5. Teilstationäre und stationäre Pflege



Höchste Qualität ist unser 

Maßstab

Pflegeresidenz Leverkusen
Die Pflegeresidenz Leverkusen hat sich nun schon fast 20 Jahren der  Aufgabe verschrie-

ben, ihren Bewohnern höchste pflegerische Qualität zu bieten, neben  einem außergewöhn-

lich anspruchsvollem Wohnambiente und einem umfangreichen  Veranstaltungsangebot.

Wir bieten Ihnen insgesamt 60 Einzelzimmer auf 3 Wohnetagen.

Wir sind nicht vergleichbar mit herkömmlichen Senioreneinrichtungen

Unser Personalschlüssel ist 
überdurchschnittlich hoch 
(liegt über dem landesüblichen 
vereinbarten Personalschlüs-

sel) und ermöglicht uns so 
eine Pflege nach Ihren Maß-

stäben und Vorstellungen.

Eine hohe Fachkraftquote so-

wie stetige Fort- und Weiterbil-
dungsmaßnahmen für unsere 
Mitarbeiter sind für uns die Vo-

raussetzung für eine optimale 
Betreuung unserer Bewohner.

Wir sind ausgezeichnet mit 
dem „Grünen Haken für Le-

bensqualität im Alter“ und mit 
drei eigenen Hygienebeauf-
tragten in puncto Sauberkeit 
und Hygiene auf dem höchs-

ten Standard.

Die citynahe Lage gibt unseren 
Bewohnern zudem die Mög-

lichkeit aktiv am täglichen Le-

ben teilzunehmen.

Zahlreiche Cafés, die Rathaus-

galerie, das Leverkusener Fo-

rum, jahreszeitliche Feste in 
und um die Luminaden laden 
zu Besuchen in die Wiesdorfer 
Innenstadt ein.

Überzeugen Sie sich selbst 
und lernen Sie die Atmosphäre 
in der Pflegeresidenz Leverku-

sen kennen.Vielleicht bei einer  

Tasse Kaffee und einem lecke-

ren Stück Kuchen?

Vereinbaren Sie gerne  

einen Termin mit uns  

unter 0214-8328-0.

Ansprechpartnerinnen sind: 

Frau Melanie Schneider und 

Frau Stephanie Knoll

Stephanie Knoll 

Direktorin

Melanie Schneider

Residenzberaterin 

Assistentin der Direktion Wiesdorfer Platz 8 | Leverkusen | Telefon 02 14 / 8328-0 oder -350



5.2 Kurzzeitpflege

Kurzzeitpflege bietet vorübergehende Pflege im Heim für die 

Dauer von bis zu acht Wochen. In dieser Zeit können pflegende 

Angehörige eine Zeit ausspannen und/oder in Urlaub fahren. 

Kurzzeitpflege kann auch in Anspruch genommen werden, 

wenn der pflegende Angehörige selbst krank ist und keine an-

dere Versorgungsmöglichkeit gegeben ist. Vor der Organisati-

on einer Kurzzeitpflege sollte Kontakt mit der Pflegekasse auf-

genommen werden.

Dort kann geklärt werden, welche Leistungen im konkreten 

Fall erforderlich sind und was genau finanziert wird.

Alle unter Punkt 5.3. aufgelisteten vollstationären 

 Pflegeeinrichtungen bieten auch Plätze für die Kurzzeitpflege 

an.

�CBT-WOHNHAUS Upladin 

Opladener Platz 8 

51379 Leverkusen 

Tel. (02171) 408-0 

E-Mail: upladin@cbt-gmbh.de

�Tagespflege BI Die Schmetterlinge GmbH 

Kölner Straße 59-61 

51379 Leverkusen 

Tel. (02171) 7389650 

E-Mail: info@bi-die-schmetterlinge.de

�Tagespflege am Hertha-von-Diergardt-Haus  

Geschwister-Scholl-Straße 48a 

51377 Leverkusen  

Tel. (0214) 851337 

E-Mail: tp-hvdh-info@es-senioreneinrichtungen.de
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�Caritasverband Leverkusen e.V. 
Altenzentrum St. Elisabeth 
An St. Andreas 6, 51375 Leverkusen 
Tel. (0214) 85542-100, Fax: 85542-150 
E-Mail: info@caritas-leverkusen.de 
www.caritas-leverkusen.de

�Caritasverband Leverkusen e.V. 
Wohnpark Bürgerbusch 
Theodor-Gierath-Straße 6, 51381 Leverkusen 
Tel. (0214) 85542-300, Fax: 85542-350 
E-Mail: info@caritas-leverkusen.de 
www.caritas-leverkusen.de

�CBT-Wohnhaus Upladin 
Opladener Platz 8 
51379 Leverkusen 
Tel. (02171) 408-0, Fax 408-701 
E-Mail: upladin@cbt-gmbh.de 
www.cbt-gmbh.de

�DRK-Zentrum Leverkusen 
Düsseldorfer Straße 28 
51379 Leverkusen 
Tel. (02171) 4006-0, Fax 4006-166 
E-Mail: info@drk-leverkusen.de 
www.drk-leverkusen.de

�Evangelisches Altenheim Ulrichstraße 
Ulrichstraße 7 
51379 Leverkusen 
Tel. (02171) 7208-0, Fax 27718 
E-Mail: verwaltung@altenheim-ulrichstrasse.de 
www.altenheim-ulrichstrasse.de

5.3 Vollstationäre Pflege

Wenn eine Versorgung im häuslichen Bereich nicht möglich ist, 
bieten stationäre Altenpflegeeinrichtungen langfristige Pflege 
und Betreuung. Neben umfassenden Leistungen der Grund- 
und Behandlungspflege wird die ärztliche Versorgung durch 
niedergelassene Ärzte sichergestellt. Es besteht grundsätzlich 
freie Arztwahl.

Für die Auswahl des geeigneten Heimplatzes sollte man sich 
wenn möglich ausreichend Zeit nehmen, so dass der
„neue Lebensraum“ den persönlichen Wünschen, Vorstellun-
gen und Bedürfnissen weitgehend entspricht.

Informationen über Ausstattung, Höhe der entstehenden Kos-
ten sowie über besondere Konzepte der Betreuung, auch ge-
sellige und kulturelle Angebote der einzelnen Pflegeheime sind 
in Faltblättern und Broschüren oder auf den Internetseiten der 
einzelnen Einrichtungen zu finden.

Stationäre Pflegeeinrichtungen in Leverkusen

�AWO Seniorenzentrum Rheindorf gGmbH 
Königsberger Platz 26 
51371 Leverkusen 
Tel. (0214) 2606-0, Fax 2606-240 
E-Mail: sz-rheindorf@awo-lev.de 
www.awo-seniorenzentrum-rheindorf.de

�AWO Seniorenzentrum Stadt Leverkusen gGmbH 
Tempelhofer Straße 2 
51375 Leverkusen 
Tel. (0214) 350-1, Fax 350-8099 
E-Mail: sz-stadt-leverkusen@awo-lev.de 
www.awo-lev.de
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5.4 WTG – Behörde (Heimaufsicht)

Das Wohn- und Teilhabegesetz (WTG) regelt in Nordrhein- 
Westfalen Rahmenbedingungen für Betreuungseinrichtungen 
der Altenpflege, Einrichtungen der Eingliederungshilfe, Wohn-
gemeinschaften mit Betreuungsleistungen, Angebote des Ser-
vicewohnens, ambulante Dienste und Gasteinrichtungen wie 
zum Beispiel die Tagespflege. Die WTG-Behörde (früher Heim-
aufsicht) hat die Aufgabe, die Einhaltung dieser Rahmenbedin-
gungen zu überprüfen. Die Aufgabe der WTG-Behörde ist eine 
Pflichtaufgabe zur Erfüllung nach Weisung und somit an zahl-
reiche Vorgaben des Landes Nordrhein-Westfalen gebunden. 
Die WTG-Behörde führt unangemeldete Überprüfungen der 
Einrichtungen durch und sieht sich als Ansprechpartner für Be-
wohner, Angehörige oder Bevollmächtigte und Betreuer. Bei 
allen Fragen steht die WTG-Behörde gerne zur Verfügung. 
Hinweise auf Probleme, Mängel oder ungeklärte Fragen nimmt 
die WTG-Behörde schriftlich, telefonisch, per Mail und auch im 
persönlichen Gespräch entgegen. Jeder Hinweis kann auch an-
onym der WTG-Behörde zugeleitet werden; es wird jeder Ein-
gabe bezüglich bestehender Probleme oder Mängel nachge-
gangen. Die WTG-Behörde hat im Rahmen ihrer 
Überprüfungen jedoch in erster Linie nicht die Aufgabe, durch 
Sanktionen oder ordnungsbehördliche Maßnahmen gegenüber 
den Betreuungseinrichtungen auf Mängel oder Probleme zu 
reagieren. Vielmehr sieht das Wohn- und Teilhabegesetz zu-
nächst eine ausführliche Beratung der Einrichtungen vor. Erst 
wenn eine Beratung keinen Erfolg zeigt, macht die WTG-Be-
hörde von ihren ordnungsrechtlichen Möglichkeiten Gebrauch.

�Stadt Leverkusen 
Fachbereich Soziales / WTG-Behörde 
Miselohestraße 4 
51379 Leverkusen 
Tel. (02171) 406-500 20 
E-Mail: wtg@stadt.leverkusen.de 
www.leverkusen.de

�Evangelische Senioreneinrichtungen Leverkusen gGmbH  
Hertha-von-Diergardt-Haus 
Geschwister-Scholl-Straße 48a 
51377 Leverkusen 
Tel. (0214) 8513-0, Fax 8513-44 
E-Mail: hvdh-info@es-senioreneinrichtungen.de 

�Evangelische Senioreneinrichtungen Leverkusen gGmbH 
Seniorenzentrum Bürrig 
Stresemannplatz 8 
51371 Leverkusen 
Tel.: (0214) 86 866 0, Fax: 86 866 580 
E-Mail: szb-info@es-senioreneinrichtungen.de 
www.es-senioreneinrichtungen.de

�Haus Rheinpark Seniorenzentrum 
Hauptstraße 140 
51373 Leverkusen 
Tel. (0214) 89290-0, Fax 89290-160 
E-Mail: info@alexianer-rheinland.de 
www.alexianner-rheinland.de

�Pflegeresidenz Leverkusen 
Wiesdorfer Platz 8 
51373 Leverkusen 
Tel. (0214) 8328-0, Fax 8328-200 
E-Mail: direktion@pflegeresidenz-leverkusen.de 
www.pflegeresidenz-leverkusen.de

�St. Albertus Altenheim 
Talstraße 31 
51379 Leverkusen 
Tel. (02171) 392-0, Fax 392-257 
E-Mail: info@alexianer-rheinland.de 
www.alexianer-rheinland.de
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Telefon: 0214 40 49 97 96Münsters Gässchen 22
Im Herzen des Dörfchens

Augen OP Schlebusch



Foto:  Dee karen - stock.adobe.com
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6.1 Krankenhäuser und Kliniken

�Klinikum Leverkusen gGmbH 
Am Gesundheitspark 11 
51375 Leverkusen 
Tel. (0214) 13-0, Fax (0214) 13-2118 
E-Mail: info@klinikum-lev.de, www.klinikum-lev.de

�St. Remigius Krankenhaus Opladen 
An St. Remigius 26 
51379 Leverkusen 
Tel. (02171) 409-0, Fax (02171) 409-2013 
E-Mail: krankenhaus-leverkusen@alexianer-rheinland.de 
www.remigius.de

�MEDILEV  
Am Klinikum Leverkusen bietet das MEDILEV eine interdis-
ziplinäre Rundumversorgung mit Notdienstpraxis, Facharzt-
praxen, Therapeuten, Apotheke, Sanitätshaus, Krankenkas-
se und Pflegedienst.  
MediLev 
Am Gesundheitspark 4 
51375 Leverkusen 

Allgemeinmedizinische und kinderärztliche Notfalldienstpraxis, 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do. 19:00 bis 22:00 Uhr 
Mi. und Fr. 14:00 bis 22:00 Uhr 
Sa., Sonn- und Feiertage 9:00 bis 22:00 Uhr

Ärztlicher Notdienst

Tel. 116 117 (Anrufzentrale)

Zahnärztlicher Notdienst:

Den zahnärztlichen Notdienst erreichen Sie unter der Rufnum-
mer 01805/986700.

6. Gesundheit und Rehabilitation



VERTRAUEN UND ZUWENDUNG

#mitAlexianer

Die Behandlung von Menschen – gerade im höheren Alter – erfordert spezielle Kenntnisse. Oftmals haben ältere Menschen mehrere 

chronische Erkrankungen, zu denen dann noch eine akute hinzukommt. Darauf sind wir im Alexianer St. Remigius Krankenhaus 

Opladen spezialisiert und arbeiten fachübergreifend zusammen. Das gemeinsame Ziel aller Berufsgruppen ist, wo immer es möglich ist, 

die Rückkehr der Patientinnen und Patienten in die gewohnte häusliche Umgebung. Dazu gehört auch die aktivierende Pflege und die 

frühe Physiotherapie, Logopädie und Ergotherapie.

Unsere Fachabteilungen 

 » Innere Medizin mit Schlaflabor

 » Geriatrie

 » Viszeral- und Thoraxchirurgie

 » Orthopädie mit Endoprothetikzentrum  

der Maximalversorgung

 » Unfallchirurgie und Handchirurgie

 » Wirbelsäulenzentrum 

als Wirbelsäulenspezialzentrum

 » Anästhesie, Intensivmedizin  

und Schmerztherapie

ALEXIANER ST. REMIGIUS KRANKENHAUS OPLADEN 

An St. Remigius 26 / 51379 Leverkusen 

Telefon (02171) 40 9-0 / krankenhaus-leverkusen@alexianer-rheinland.de 

 stremigiuskrankenhaus /  alexianer_stremigius
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Beratungs- und Behandlungsangebote für geronto-

psychiatrische Patienten:

�Gerontopsychiatrische Beratung in der 

Sozialpsychiatrischen Ambulanz der SPZ gGmbH,  

Kölner Straße 95 

51379 Leverkusen 

Tel. (0214) 8333-25 

www.spzleverkusen.de  

Sprechstunde für Menschen ab 60: Fr. 10:00 bis 12:00 Uhr  

(Hausbesuche und weitere Termine nach Vereinbarung)

�LVR-Klinik Langenfeld 

Gerontopsychiatrie – Neurologie 

Kölner Straße 82 

40764 Langenfeld 

Tel. (02173) 102-0 

www.klinik-langenfeld.lvr.de 

 

Gerontopsychiatrische Ambulanz:  

Institutsambulanz Psychiatrie und Psychotherapie in 

Leverkusen 

Telefon: 0214 206926-200 

Telefax: 0214 206926-209 

E-Mail: ambulanz.leverkusen@lvr.de 

 

Tagesklinik Psychiatrie und Psychotherapie in Leverkusen 

Telefon 0214 206926-900 

Telefax 0214 206926-309 

E-Mail: tagesklinik.leverkusen@lvr.de

6.2 Gerontopsychiatrie

Durch die steigende Lebenserwartung steigt auch das Risiko, 

mit dem Alter an einer psychischen Störung zu erkranken. Sol-

che Störungen können in unterschiedlicher Form auftreten, 

beispielsweise als Demenz-Erkrankungen wie Alzheimer, de-

pressive Erkrankungen, Verwirrtheitszustände als Folge orga-

nischer Erkrankungen oder  psychosozialem Stress und auch in 

Form von Alkohol- und Medikamentenabhängigkeit.

Dabei zählen Depressionen sowie verschiedene Arten von De-

menzen zu den häufigsten psychischen Erkrankungen im hö-

heren Alter.

Die Gerontopsychiatrie als Fachgebiet der Psychiatrie befasst 

sich mit den psychischen und psychiatrischen Problemen von 

Menschen über 60 Jahren. Neben der medizinischen Ebene 

werden auch bei Fragen bezüglich der Tagesstruktur, der all-

täglichen Versorgung sowie der sozialen Einbindung themati-

siert.

 

Eine Verbesserung des Krankheitsverlaufs ist bei rechtzeitiger 

Diagnose aufgrund neuer, moderner Behandlungsmethoden 

häufig möglich. Das wichtigste Ziel ist die Verbesserung der 

Lebensqualität der Betroffenen. Das Fachgebiet der Geronto-

psychiatrie umfasst ebenso die Beratung der Angehörigen. 

Diese sind beim Auftreten psychischer Erkrankungen großen 

Belastungen ausgesetzt und brauchen oft besondere Hilfe und 

Unterstützung.
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Weniger Lärm.  

Klare Sprache.  

Unbeschwert Hören

Das weltweit erste Hörsystem mit 

eigenem KI-Chip. 

Audéo SphereTM Infinio ist die neueste, bahnbrechende 

Hörtechnologie von Phonak. Das Hörsystem wird von 

zwei Chips angetrieben, davon ein spezieller KI-Chip für 

die Klangverarbeitung. Es bietet beste Sprachverständ-

lichkeit, ganz gleich, aus welcher Richtung die Sprache 

kommt und filtert Störgeräusche heraus. So führen Sie 
mühelos Gespräche auch in den lautesten Umgebungen. 

 Das Hörsystem setzt künstliche Intelligenz für die 

Klangverarbeitung ein. Es entfernt unerwünschte 

Störgeräusche und filtert Sprache so rein und klar 
heraus, wie es bisher mit keiner Technologie möglich 

war.

 Erweitert den hörbaren Bereich in alle Richtungen: 

Führen Sie Gespräche auch in den lautesten Umge-

bungen, ohne sich mehr anstrengen zu müssen.

 Verbinden Sie sich mit mehr bluetoothfähigen Geräten 

als mit jedem anderen Hörsystem auf der Welt.

Hörakustik PETER 

Am Klösterchen 5 -6 

51375 Leverkusen

Tel: 0214 86082490

Testen 
Sie die neuen,

bahnbrechenden  
Phonak 

Hörsysteme
kostenlos 
bei uns!
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6.3 Sucht im Alter

Im Alter sind Menschen nicht nur mit körperlichen Einschrän-

kungen konfrontiert, sondern können auch an psychischen 

Störungen leiden. Alkohol- und/oder Medikamentenabhängig-

keit, in Verbindung mit Depressionen, sind in diesem Zusam-

menhang nicht selten. Die Suchthilfe gGmbH bietet für Betrof-

fene Beratung und Behandlung an. Angehörige können sich 

informieren und ebenfalls Beratung in Anspruch nehmen. Vor-

rangiges Ziel der Hilfen ist es, die Lebensqualität der Betroffe-

nen zu verbessern und Entlastung für das soziale Umfeld zu 

schaffen. 

Kontaktdaten:

Suchthilfe gGmbH Leverkusen

Pfarrer-Schmitz-Straße 9, 51373 Leverkusen

Homepage: www.suchthilfe-lev.de

Offene Sprechstunde: Mittwochs 14:30 bis 17:00 Uhr   

   

Beratung für Betroffene:

Carsten Strohn

Tel.: (0214) 87 09 21-13

E-Mail: strohn@suchthilfe-lev.de

Beratung für Angehörige:

Dina Schmitz

Tel. (0214) 87 09 21-30

E-Mail: schmitz@suchthilfe-lev.de 

6.4 Angebote für Demenzkranke

Demenz – was ist das?

„Demenz“ ist der Oberbegriff für verschiedene Erkrankungen, 

bei denen geistige Fähigkeiten wie Denken und Erinnern ein-

geschränkt sind. Die Hauptmerkmale einer Demenz sind Ge-

dächtnis- und Orientierungsstörungen.

Die häufigsten Zeichen sind dabei:

Verstärkte Vergesslichkeit

Orientierungsstörungen

Sprachstörungen

Später kommen auch seelische Veränderungen hinzu wie:

Gefühlsstörungen

zum Teil auch Wahnvorstellungen

In vielen Fällen kommen neben diesen benannten Schwierig-

keiten noch weitere Zeichen hinzu wie etwa:

Körperliche Unruhe

Unsicherheit

�Interesselosigkeit oder fehlende Organisation von Körper-

pflege und Kleidung

�Auch Probleme beim Wasserlassen oder beim Stuhlgang 

können später auftreten

�Persönlichkeitsveränderungen können – abhängig von der 

Demenzform – manchmal auch im Vordergrund stehen

Da diese Zeichen sehr unklar sind und viele mögliche  Ursachen 

haben können, legen internationale Richtlinien fest, wann man 

von einer Demenz sprechen kann. Die typischen Krankheits-

zeichen müssen hierbei:

länger als 6 Monate andauern,

sich fortlaufend verstärken und

�zu Schwierigkeiten bei der Bewältigung des Alltags führen.

In der Stadt Leverkusen bestehen vielfältige Beratungs- und 

Hilfe-angebote für an Demenz erkrankte Menschen und deren 

Angehörige.Foto:  Andrey Bandurenko - stock.adobe.com



Mail: pflegeselbsthilfe-lev@paritaet-nrw.org 

www.pflegeselbsthilfe-leverkusen.de 

Sprechzeit: Dienstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr sowie nach 

Vereinbarung

 

Gesprächskreise für pflegende Angehörige:

�Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe Leverkusen 

Ludwig-Erhard-Platz 1 

51373 Leverkusen 

Tel.: 0214 50 06 58 94 

E-Mail: pflegeselbsthilfe-lev@paritaet-nrw.org

 Caritasverband Leverkusen e.V. 

Cafe Aktiv 

Oulostraße 3, 51375 Leverkusen 

Tel. 0214-85542-444 

Termine auf Anfrage

Beratung und Information

�Trägerunabhängige Beratungsstelle 

Pflege- und Wohnberatung der Stadt Leverkusen 

Miselohestraße 4, 51379 Leverkusen 

Tel. (0214) 406-50014 

Tel. (0214) 406-50015 

Information, Beratung, Vermittlung an das professionelle 

Hilfesystem

�AWO Begegnungsstätte 

Treffpunkt Rheindorf 

Königsberger Platz 28, 51371 Leverkusen 

Tel. (0214) 23153 

Demenztelefon: (0214) 8202597 

Information, Beratung und Vermittlung 

von Hilfen wochentags von 8:30 bis 16:30 Uhr

�Gerontopsychiatrische Beratung 

in der Sozialpsychiatrischen Ambulanz 

SPZ-gemeinnützige GmbH 

Kölner Straße 95, 51379 Leverkusen 

Tel. (0214) 8333-22 

Informationen über die Erkrankung, über Diagnostik und 

Therapieangebote, Vermittlung in Therapie, psychosoziale 

Unterstützung

�Regionalbüro Alter, Pflege und Demenz Köln  

und das südliche Rheinland 

Auf der Kaiserbitz 3, 51147 Köln 

Telefon: 02203/35895-10 

Telefon: 02203/35895-11 

Fax: 02203/35895-19 

Vermittlung an das professionelle Hilfesystem und an die 

Selbsthilfe

�Der Paritätische NRW 

Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe Leverkusen 

Ludwig-Erhard-Platz 1, 51373 Leverkusen 

Telefon: 0214 50 06 58 94 
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�Caritasverband Leverkusen e.V. 

Café Aktiv 

Oulostraße 3, 51375 Leverkusen 

Information und Anmeldung: Tel. (0214) 85542-444

Tagespflege

s. Tagespflege in Kapitel 5.1

Stationäre Angebote

Wohngemeinschaften

�AWO Demenzwohngemeinschaft 

Im Dorf 81, 51381 Leverkusen-Lützenkirchen 

Tel. 02171 / 3 66 75 92 

E-Mail: demenzwg@awo-lev.de

�Christopherus Pflegedienst 

Das Angebot der Wohngemeinschaften richtet sich an 

Menschen im mittleren bis fortgeschrittenem Stadium einer 

Demenzerkrankung. 

 

WG Bergische Landstraße 

Bergische Landstraße 67 bzw. 69, 51375 Leverkusen 

 

WG Schlebusch Arcaden: 

Am Klösterchen 6, 51375 Leverkusen 

Tel. für alle 3 Wohngemeinschaften: (0214) 75008857

Wohnbereiche für Demenz

�Caritasverband Leverkusen e.V.  

Altenzentrum St. Elisabeth 

An St. Andreas 6, 51375 Leverkusen 

Tel. (0214) 85542-100

 ASB RV Bergisch Land e.V. 

Café des Haus Rheinpark 

Hauptstraße 140, 51373 Leverkusen 

Tel.: 0214-2065 786

Betreuungs- und Entlastungsangebote

Das sind niedrigschwellige Betreuungsangebote, in denen z.B. 

die Betreuung von Demenzerkrankten in Gruppen und allge-

mein von Menschen mit mindestens Pflegegrad 1 - insbeson-

dere im häuslichen Bereich - erfolgen. Pflegende Angehörige 

werden dadurch entlastet und auch beratend unterstützt. Eine 

Abrechnung über den Entlastungsbetrag gem. § 45b SGB XI ist 

in der Regel möglich.

Pflegedienste, die Betreuungsleistungen anbieten, finden Sie 

in der Aufstellung der ambulanten Dienste (Punkt 4.6). Dane-

ben gibt es viele Begleit- und Betreuungsangebote für pflege-

bedürftige Menschen von anerkannten Anbietern zur Unter-

stützung im Alltag (Anschriften siehe unter Punkt 4.3.).

Demenzcafés

�Betreuungscafé 

„Schöne Stunden erleben“ 

Treffpunkt: Rheindorf 

Königsberger Platz 28, 51371 Leverkusen 

Di. und Mi. 14:00 bis 16:30 Uhr 

Teilnahme nur mit Anmeldung möglich. 

Anmeldung unter: Tel. (0214) 8202597

�Demenzcafé Augenblick 

Ev. Kirchengemeinde Wiesdorf 

Karl-Bosch-Straße 15, 51373 Leverkusen 

Unentgeltliches Betreuungsangebot für Demenzkranke jeden 

1. Montag im Monat von 15:00 bis 18:00 Uhr im 

 Matthäus-Gemeindehaus. Vorherige Anmeldung unter Tel. 

(0214) 8405150 (Frau Nell-Gueye, werktags ab 18:00 Uhr) 

erbeten.



 Hospizverein Leverkusen e.V.

Der Hospizverein Leverkusen e.V. ist die überkonfessionelle 
Koordinations- und Anlaufstelle für Patienten und ihre Ange-
hörigen. Begleitung von Kranken oder Angehörigen, Beratung 
zu Patientenverfügungen, -betreuung und -versorgung sowie 
die Trauerbegleitung gehören zu den wesentlichen Schwer-
punkten.
 Hospiz Leverkusen e. V. (ambulanter Hospizdienst)
Bruchhauser Straße 162, 51377 Leverkusen
www.hospiz-leverkusen.de
02171 - 21 23
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 9:30 bis 11:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Zentrum für Palliativmedizin am Klinikum Leverkusen

Hier geht es um den Erhalt und die Verbesserung der Lebens-
qualität von Schwerstkranken und ihren Angehörigen. Viele 
setzen das Wort Palliativversorgung mit Sterbebegleitung 
gleich. Deshalb löst der Begriff Ängste aus. Tatsächlich stehen 
bei der palliativen Betreuung meist nicht mehr Heilung und Le-
bensverlängerung im Vordergrund, sondern der Erhalt von Le-
bensqualität und die Linderung von Schmerzen und Angst. Die 
Betreuung richtet sich an Patientinnen und Patienten mit kör-
perlichen und/oder seelischen Beschwerden, die durch eine 
unheilbare Erkrankung hervorgerufen werden. 

Es stehen 10 angenehm eingerichtete Einzelzimmer mit Ter-
rasse und geräumigem Duschbad, eine Große Wohnküche für 
gemeinsame Mahlzeiten, Gespräche und andere Gemein-
schaftsaktivitäten, ein Raum der Stille zum Nachdenken, Inne-
halten und Loslassen zur Verfügung. Zudem ein Gästezimmer 
zur Übernachtung für Angehörige und eine abgeschlossene 
großzügige und gepflegte Gartenanlage.

Klinikum Leverkusen 
Zentrum für Palliativmedizin 
Am Gesundheitspark 11, 51375 Leverkusen 
Tel. (0214) 13-0 
www.klinikum-lev.de
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6.5 Hospizverein – Palliativpflege

PalliLev – integriertes Palliativ- und Hospizzentrum 

PalliLev ist das erste stationäre Hospiz für Leverkusen. Hier werden 
Schwerstkranke und Sterbende in ihren letzten Lebenswochen betreut. 
Sie werden palliativmedi zinisch und palliativpflegerisch versorgt und 
hospizlich  begleitet, das heißt, sie erhalten ein Höchstmaß an menschli-
cher Zuwendung, ihre Schmerzen werden gelindert und der Wunsch 
des Kranken steht an erster Stelle. PalliLev kann 12 Gäste aufnehmen. 
Die Einzelzimmer haben ein eigenes Bad und sind mit Fernseher, Tele-
fon, Internetanschluss und Kühlschrank ausgestattet. Zur Ent-
spannung steht zudem ein großes Wohlfühlbad mit Badewanne 
zur Verfügung. Jedes der Zimmer hat Zugang zu Balkon oder Ter-
rasse. Die Türen sind so groß, dass die Gäste auch im Bett liegend 
nach draußen können. 
 PalliLev gGmbH 
Steinbücheler Straße 127, 51377 Leverkusen 
Tel.: 02171 - 36303-0, Fax: 02171 - 36303-99
E-Mail: info@pallilev.de, www.pallilev.de
www.facebook.com/pallilev, www.instagram.com/pallilev_hospiz

Ambulantes Palliativzentrum Leverkusen 

Das Palliative-Care-Team (PCT) des Ambulanten Palliativzent-
rums Leverkusen (APZ) begleitet Schwerstkranke und Sterbende 
in den letzten Wochen und Tagen zu Hause. Die Erhaltung größt-
möglicher Lebensqualität ist dabei das wichtigste Ziel. Dies errei-
chen die erfahrenen Palliativpflegekräfte und Palliativmediziner 
durch eine ganzheitliche Unterstützung, optimale Schmerz- und 
Symptomkontrolle und eine psychosoziale Begleitung der Be-
troffenen und ihrer An- und Zugehörigen. Das APZ versteht sich 
als zusätzliche Unterstützung und Ergänzung zur Regelbehand-
lung durch den Haus- oder Facharzt. Das Palliative-Care-Team 
berät darüber hinaus Patienten, Angehörige sowie Haus- und 
Fachärzte. Sie erstellen Krisenpläne und sichern die Versorgung 
im Notfall durch einen 24-Stunden-Hintergrunddienst. 
 Ambulantes Palliativzentrum Leverkusen 
Bruchhauser Straße 162, 51377 Leverkusen 
Tel. 02171 - 36368-20 , Fax 02171 - 36368-29 
www.apz-lev.de
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7.1 Die Pflegeversicherung

Die Pflegeversicherung wurde am 1.Januar 1995 als eigenstän-

diger Zweig der Sozialversicherung eingeführt und seither mehr-

fach reformiert. Es gilt eine umfassende Versicherungspflicht für 

alle gesetzlich und privat Versicherten. Alle, die gesetzlich kran-

kenversichert sind, sind automatisch in der sozialen Pflegeversi-

cherung versichert.

Wer privat krankenversichert ist, unterliegt der Versicherungs-

pflicht in der privaten Pflegeversicherung.

Versicherte, die bei einem privaten Krankenversicherungsunter-

nehmen versichert sind, müssen deshalb entweder mit  diesem 

oder mit einem anderen privaten Versicherungsunternehmen ei-

nen Versicherungsvertrag über die Pflege-Pflichtversicherung 

abschließen.

Die Pflegeversicherung gewährt Leistungen, wenn Menschen 

pflegebedürftig sind.

Pflegebedürftigkeitsbegriff

In § 14 Sozialgesetzbuch XI ist Pflegebedürftigkeit definiert.

Pflegebedürftig sind Personen, die gesundheitlich bedingte Be-

einträchtigungen der Selbstständigkeit und Fähigkeiten aufwei-

sen und deshalb der Hilfe durch andere bedürfen. Es muss sich 

dabei um Personen handeln, die körperliche, kognitive oder psy-

chische Belastungen oder gesundheitlich bedingte Belastungen 

und Anforderungen nicht selbstständig kompensieren oder be-

wältigen können. Die Pflegebedürftigkeit muss auf Dauer, vor-

aussichtlich aber für mindestens 6 Monate, bestehen.

Antragstellung und Begutachtung

Der Zugang zu den Leistungen der Pflegeversicherung folgt auf 

Antrag bei der zuständigen Pflegekasse. Grundsätzliche Voraus-

setzung für einen Leistungsanspruch ist eine Vorversicherungs-

zeit von zwei Jahren innerhalb der letzten 10 Jahre. Die Antrag-

stellung ist telefonisch, schriftlich oder online möglich. Die 

Pflegekasse beauftragt anschließend den Medizinischen Dienst 

Nordrhein oder, bei privat Versicherten, Medicproof.

In einem Begutachtungsverfahren werden die gesundheitlich be-

dingten Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit in allen Le-

bensbereichen erfasst und gewertet. Ebenso werden Empfeh-

lungen für Hilfsmittel oder Rehabilitationsmaßnahmen gegeben.

Es gibt fünf Pflegegrade, beginnend bei Pflegegrad 1, mit einer 

geringen Beeinträchtigung der Selbstständigkeit. Mit Erhalt eines 

Pflegegrades ergeben unterschiedliche Leistungsansprüche ge-

genüber der Pflegekasse.

Pflegeberatung

Jeder Versicherte in Deutschland hat einen gesetzlichen An-

7. Finanzielle Hilfen



amtliche geleistet wird, muss in bestimmten Abständen ein Be-

ratungseinsatz durch eine Institution mit pflegefachlicher Kom-

petenz (z.B. Pflegefachkraft eines Pflegedienstes) erfolgen.

Das Pflegegeld beträgt je Kalendermonat für Pflegebedürftige 

der jeweiligen Pflegegrade:

Pflegegrad Leistungen

Grad 2  332 Euro

Grad 3  573 Euro

Grad 4  765 Euro

Grad 5  947 Euro

Pflegesachleistung und Umwandlungsbetrag

Pflegebedürftige ab Pflegegrad 2 haben bei häuslicher Pflege 

Anspruch auf Grundpflege und hauswirtschaftliche Versorgung 

als Pflegesachleistung. Dies sind Leistungen von ambulanten 

Pflegediensten, mit denen die Pflegekasse einen Versorgungs-

vertrag abgeschlossen hat. Die Pflegekasse übernimmt die Kos-

ten je Kalendermonat in den jeweiligen Pflegegraden bis zu ei-

nem Maximalbetrag von:

Pflegegrad Leistungen

Grad 2      761 Euro

Grad 3  1.432 Euro

Grad 4  1.778 Euro

Grad 5  2.200 Euro

Bis zu maximal 40 Prozent nicht ausgeschöpfter Sachleistungen 

können bei Bedarf in Betreuungsleistungen umgewandelt wer-

den. Dafür ist kein gesonderter Antrag mehr nötig.

Kombination von Geld- und Sachleistung

(Kombinationsleistung)

Wird der Pflegesachleistungsbetrag monatlich nur teilweise in An-

spruch genommen, besteht die Möglichkeit, ein anteiliges Pflege-

geld zu erhalten. Das Pflegegeld wird um den Prozentsatz ver-

mindert, in dem Sachleistungen in Anspruch genommen werden. 

spruch auf kostenfreie, neutrale und individuelle Pflegeberatung. 

Unerheblich ist dabei, ob bereits ein Pflegegrad vergeben oder 

erst ein Antrag gestellt wurde. Auch Angehörigen oder ehren-

amtlich Pflegenden steht die Beratung offen. Beratende Stellen 

finden Sie unter 2.2.

Leistungen der Pflegeversicherung

Die Pflegeversicherung bietet verschiedene Möglichkeiten, Leis-

tungen für die Pflege in Anspruch zu nehmen.

Entlastungsbetrag

Bereits ab Pflegegrad 1 haben Pflegebedürftige Anspruch auf ei-

nen Entlastungsbetrag in Höhe von bis zu 125 Euro monatlich. 

Der Betrag ist zweckgebunden, nach dem Prinzip der Kostener-

stattung. Er ist einzusetzen für qualitätsgesicherte Leistungen 

zur Entlastung pflegender Angehöriger sowie zur Förderung der 

Selbstständigkeit und Selbstbestimmtheit der Pflegebedürftigen 

bei der Gestaltung ihres Alltags. Der Betrag kann für Unterstüt-

zungsangebote im Alltag, Tages – oder Kurzzeitpflege oder für 

besondere Betreuungsangebote genutzt werden. Mögliche An-

bieter sind anerkannte Betreuungs – und Entlastungsdienste, 

Pflegedienste, Pflegeeinrichtungen, sowie Minijobber oder 

Nachbarschaftshelfer mit Sachkenntnis.

Bei Pflegegrad 1 kann der Betrag für Sachleistungen im Bereich 

der Selbstversorgung durch einen ambulanten Pflegedienst ein-

gesetzt werden.

Soweit der monatliche Leistungsbetrag in einem Kalendermonat 

nicht (vollständig) ausgeschöpft worden ist, wird der verbliebene 

Betrag jeweils in die darauffolgenden Kalendermonate übertra-

gen. Leistungsbeträge, die am Ende des Kalenderjahres noch 

nicht verbraucht worden sind, können noch bis 30.Juni des Fol-

gejahres abgerufen werden.

Pflegegeld

Ab Pflegegrad 2 kann Pflegegeld in Anspruch genommen wer-

den, wenn Angehörige oder Ehrenamtliche die Pflege überneh-

men. Das Pflegegeld kann mit ambulanten Pflegesachleistungen 

kombiniert werden.

Wenn die Pflege ausschließlich durch Angehörige oder Ehren-
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Werden diese geliefert, muss der Anbieter (z.B. Sanitätshaus, 

Apotheke) den Pflegebedürftigen zuvor qualifiziert beraten ha-

ben. Aber auch die Erstattung für Käufe in Drogerien sind ge-

gen Vorlage der Rechnung möglich.

Digitale Pflegeanwendungen

müssen einer Verschlimmerung der Pflegebedürftigkeit entge-

genwirken und Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit min-

dern. Die Bewilligung ist zunächst auf sechs Monate befristet. 

Monatlich besteht in allen Pflegegraden ein Anspruch von 50 

Euro.

Leistungen für pflegende Angehörige

Pflegekurse

Wenn Sie einen Angehörigen pflegen oder sich ehrenamtlich 

um Pflegebedürftige kümmern, können Sie an einem Pflege-

kurs teilnehmen. Diese Kurse bieten praktische Anleitung und 

Informationen, aber auch Beratung und Unterstützung zu vie-

len verschiedenen Themen. Außerdem haben pflegende Ange-

hörige die Möglichkeit, sich mit anderen auszutauschen und 

Kontakte zu knüpfen. Auskunft zu Angeboten gibt die Pflege-

kasse Ihres Angehörigen.

Soziale Absicherung der Pflegepersonen

Pflegeperson im Sinne der Pflegeversicherung ist eine Person, 

die eine Pflegebedürftige oder einen Pflegebedürftigen nicht 

erwerbsmäßig im häuslichen Umfeld pflegt.

Wer ein oder mehrere pflegebedürftige Menschen des Pflege-

grades 2 bis 5 wenigstens 10 Stunden wöchentlich pflegt, hat 

Ansprüche zur sozialen Sicherung. Es handelt sich hierbei um 

Leistungen der Renten, – Unfall - und Arbeitslosenversiche-

rung.

Rentenversicherung: Unter bestimmten Voraussetzungen 

zahlt die Pflegekasse Beiträge. Die Höhe richtet sich nach dem 

Pflegegrad und der bezogenen Leistungsart.

Unfallversicherung: Die Pflegepersonen ist während ihrer hel-

Leistungen zur Verbesserung des Wohnumfeldes 

Die Pflegekasse kann ab Pflegegrad 1 Zuschüsse bis zu 4.000 

Euro für eine Leistung zur Verbesserung des individuellen 

Wohnumfeldes des Pflegebedürftigen gewähren.

Dazu zählen z.B. technische Hilfen im Haushalt oder die Besei-

tigung von Barrieren (bodengleiche Dusche, Türverbreiterun-

gen, etc.) wenn dadurch die Selbstständigkeit bzw. die häusli-

che Pflege ermöglicht oder erheblich erleichtert wird.

Es ist ggf. ein Eigenanteil zu tragen, dessen Höhe sich nach 

den Kosten der Maßnahme richtet.

Pflegehilfsmittel

Technische Hilfsmittel (z.B. Pflegebett, Patientenlift) tragen zur 

Erleichterung der Pflege oder zur Linderung der Beschwerden 

bei oder ermöglichen der pflegebedürftigen Person eine selb-

ständigere Lebensführung.

Soweit diese nicht von der Krankenkasse oder anderen Leis-

tungsträgern zu finanzieren sind, haben Pflegebedürftige ab 

Pflegegrad 1 gegenüber ihrer Pflegekasse einen Anspruch auf 

entsprechende Versorgung.

Ebenfalls ab Pflegegrad 1 können pflegebedürftige Menschen, 

die zu Hause leben, einen Zuschuss von 40 Euro monatlich für 

Pflegehilfsmittel, die zum Verbrauch bestimmt sind (z.B. Bett-

schutzeinlagen, Desinfektionsmittel) beantragen
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Pflegezeit

Pflegezeit bedeutet eine vom Arbeitgeber nicht bezahlte, voll-

ständige oder teilweise Freistellung von der Arbeit für die Dau-

er von bis zu sechs Monaten. Sie haben Anspruch auf Pflege-

zeit, wenn Sie einen nahen Angehörigen, bei dem mindestens 

Pflegegrad 1 vorliegt, in häuslicher Umgebung pflegen. Bei 

minderjährigen pflegebedürftigen nahen Angehörigen besteht 

dieser Anspruch auch bei außerhäuslicher Betreuung. Be-

schäftigte, die einen sterbenden Angehörigen begleiten, kön-

nen bis zu drei Monate freigestellt werden. Der Anspruch be-

steht nur gegenüber Arbeitgebern mit mehr als 15 

Beschäftigten. Die Pflegezeit muss mindestens 10 Tage vor 

Aufnahme angekündigt werden, mit Angabe von Zeitraum und 

Umfang. Die Pflegebedürftigkeit muss bescheinigt werden 

(Pflegegutachten, Hausarzt). Als nahe Angehörige gelten Ehe-

gatten und deren Geschwister, Lebenspartner, Partner einer 

eheähnlichen Gemeinschaft, Großeltern, Eltern, Stiefeltern, 

Geschwister und deren Ehegatten, Kinder, Adoptiv- und Pfle-

gekinder (auch des Ehegatten/ Lebenspartners), Enkelkinder 

sowie die Schwiegereltern und Schwiegerkinder.

Die Pflegeperson hat Anspruch auf ein zinsloses Darlehn vom 

Bundesamt für Familien und zivilgesellschaftliche Aufgaben 

(BAFzA).

Familienpflegezeit

Das Familienpflegezeitgesetz macht es möglich, nahe Ange-

hörige in häuslicher Umgebung zu pflegen und weiterhin er-

werbstätig zu sein. Ein Anspruch besteht auch bei außerhäus-

licher Betreuung von minderjährigen Pflegebedürftigen. 

Beschäftigte, die nahe Angehörige pflegen, können durch eine 

Vereinbarung mit dem Arbeitgeber ihre Arbeitszeit für die Dau-

er von maximal zwei Jahren auf bis zu 15 Stunden in der Wo-

che reduzieren. Diese geforderte Mindestarbeitszeit muss nur 

im Durchschnitt eines Jahres vorliegen und kann nach der Be-

treuungssituation ausgerichtet werden. Im Unternehmen 

müssen mindestens 26 Beschäftigte sein, die Ankündigungs-

frist beträgt 8 Wochen. Die Pflegebedürftigkeit muss beschei-

nigt werden. Es ist ein zinsloses Darlehn möglich (siehe Pfle-

gezeit).

fenden Tätigkeit, sowie auf dem Hin – und Rückweg beitrags-

frei gesetzlich unfallversichert.

Arbeitslosenversicherung: Sofern unmittelbar vor der Pflege-

tätigkeit Beiträge gezahlt wurden, übernimmt die Pflegeversi-

cherung die Beiträge für die gesamte Dauer der Pflegetätig-

keit.

Der Krankenversicherungsschutz gilt zu beachten. In der Regel 

bleibt er bestehen, etwa über eine weiterhin ausgeübte sozial-

versicherungspflichtige Anstellung, Familienversicherung oder 

bei Bezug von Sozialleistungen. Sollten dies nicht so sein, 

muss die Pflegeperson sich ggf. freiwillig versichern. Auf An-

trag erstattet die Pflegekasse den Beitrag bis zur Höhe des 

Mindestbeitrages. Eine private Kranken- und Pflege-Pflicht-

versicherung bleibt grundsätzlich bestehen - auch bei Freistel-

lung. Auf Antrag übernimmt die Pflegekasse der pflegebedürf-

tigen Person auch in diesem Fall den Beitrag zur 

Krankenversicherung bis zur Höhe des Mindestbeitrags.

Vereinbarkeit von Familie, Pflege und Beruf

Kurzzeitige Arbeitsverhinderung und Pflegeunterstützungsgeld

In einer akut auftretenden Pflegesituation eines pflegebedürf-

tigen nahen Angehörigen, haben Sie das Recht, bis zu zehn Ar-

beitstage der Arbeit fernzubleiben, um für ihn die Pflege zu or-

ganisieren oder eine pflegerische Versorgung in dieser Zeit 

sicherzustellen. Der Arbeitgeber ist unverzüglich zu informie-

ren. Auf Verlangen des Arbeitgebers müssen Sie diesem eine 

ärztliche Bescheinigung über die voraussichtliche Pflegebe-

dürftigkeit des Angehörigen und die Erforderlichkeit der Ar-

beitsbefreiung vorlegen. Das Recht besteht für alle Beschäf-

tigten unabhängig von der Anzahl der beim Arbeitgeber 

Beschäftigten.

Besteht kein Anspruch auf Entgeltfortzahlung, kann auf Antrag 

Pflegeunterstützungsgeld (90 Prozent des tatsächlich ausge-

fallenen Nettolohns) durch die Pflegeversicherung der pflege-

bedürftigen Person für bis zu 10 Arbeitstage pro Kalenderjahr 

gewährt werden.

85



86 7. Finanzielle Hilfen

Übernommen werden pflegebedingte Aufwendungen bis zu 
einem Betrag von 1.774 Euro. Der Leistungsbetrag kann sich 
bei noch nicht in Anspruch genommenen Mitteln der Verhinde-
rungspflege auf einen Betrag von 3.386 Euro erhöhen. Die 
Kosten für Unterkunft und Verpflegung sind vom Pflegebe-
dürftigen selbst zu tragen.

Leistungen bei Verhinderungspflege ab PG 2
Macht die private Pflegeperson Urlaub oder ist sie durch 
Krankheit vorübergehend an der Pflege gehindert, übernimmt 
die Pflegeversicherung die Kosten einer Ersatzpflege im Rah-
men der Verhinderungspflege. Die Hälfte des Pflegegeldes 
wird in dieser Zeit weitergezahlt.
Verhinderungspflege ist bis zu 6 Wochen pro Kalenderjahr 
möglich (Ausnahme Stundenweise Inanspruchnahme). Über-
nommen werden bis zu 
1.612 Euro für die Kosten einer notwendigen Ersatzpflege. Vo-
raussetzung ist, dass die Pflegeperson den Pflegebedürftigen 
mindestens 6 Monate in seiner häuslichen Umgebung gepflegt 
hat. Der Leistungsbetrag kann auf 2.418 Euro aus noch nicht in 
Anspruch genommenen Mitteln der Kurzzeitpflege im Kalen-
derjahr erhöht werden.
Verhinderungspflege kann am Stück oder in Teilabschnitten 
von Tagen, Wochen oder auch nur Stunden in Anspruch ge-
nommen werden.
Wird die Verhinderungspflege von Angehörigen, die mit dem 
Pflegebedürftigen bis zum 2. Grad verwandt oder verschwä-
gert sind oder mit ihm in häuslicher Gemeinschaft leben über-
nommen, so erhält er Pflegegeld entsprechend des festge-
stellten Pflegegrades. Entstehen der Pflegeperson 
Mehraufwendungen, wie z.B. Verdienstausfall oder Fahrtkos-
ten, können bis zu 1.612 Euro inklusive Pflegegeld gezahlt 
werden. Bei stundenweiser Nutzung der Verhinderungspflege 
erfolgt keine Kürzung des Pflegegeldes.

Leistungen bei vollstationärer Pflege 

Wird der Einzug in eine stationäre Pflegeeinrichtung nötig, 
zahlt die Pflegeversicherung pauschale Leistungen für pflege-

Die Nutzung von Pflegezeit und anschließender Familienpfle-
gezeit ist auf 24 Monate begrenzt.

„Kuren“ für pflegende Angehörige

Die Reha für pflegende Angehörige zahlt entweder die Kran-
kenkasse der Pflegeperson oder die Deutsche Rentenversi-
cherung. Für die Kosten, die in der Zeit für die pflegebedürftige 
Person entstehen, ist dessen Pflegeversicherung der richtige 
Ansprechpartner.

Leistungen bei Tages- oder Nachtpflege ab PG 2 

Teilstationäre Pflege soll die Leistungen der häuslichen Pflege 
ergänzen und diese dauerhaft sicherstellen. Die Fahrtkosten 
sind Teil der Pflegesatzvereinbarungen. Die Leistung wird zu-
sätzlich zu ambulanten Pflegesachleistungen, Pflegegeld oder 
Kombinationsleistung erbracht. Verpflegungskosten und In-
vestitionskosten müssen selbst aufgebracht werden. Hierfür 
kann der Entlastungsbetrag genutzt werden.
Die Pflegekasse übernimmt monatlich pflegebedingte Auf-
wendungen in den jeweiligen Pflegegraden bis zur Höhe von:

Pflegegrad Leistungen

Grad 2      689 Euro
Grad 3  1.298 Euro
Grad 4  1.612 Euro
Grad 5  1.995 Euro

Leistungen bei Kurzzeit- oder Verhinderungspflege

Leistungen bei Kurzzeitpflege ab PG 2
Viele Pflegebedürftige sind nur für eine begrenzte Zeit auf voll-
stationäre Pflege angewiesen, insbesondere zur Bewältigung 
von Krisensituationen bei der häuslichen Pflege oder über-
gangsweise im Anschluss an einen Krankenhausaufenthalt. 
Hierfür gibt es die Kurzzeitpflege. Der Anspruch auf Kurzzeit-
pflege ist auf bis zu 8 Wochen im Kalenderjahr beschränkt. 



87

7.2 Grundsicherung

Die Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung (SGB 
XII, Viertes Kapitel) ist eine eigenständige soziale Leistung, die 
den grundlegenden Bedarf für den Lebensunterhalt älterer und 
dauerhaft voll erwerbsgeminderter Personen sicherstellt. Der 
Umfang der Leistungen umfasst folgende Positionen:
Den maßgebenden Regelbedarf des Leistungsberechtigten, 
die angemessenen Aufwendungen für Unterkunft und Hei-
zung, evtl. Mehrbedarfe, wie z.B. bei einer Gehbehinderung 
(Merkzeichen G im Schwerbehindertenausweis) sowie die 
Übernahme von Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträgen, 
Zusatzbeiträgen und Vorsorgebeiträgen.

Anspruchsberechtigt sind Personen mit gewöhnlichem Auf-
enthalt in der Bundesrepublik Deutschland, die die Regelal-
tersgrenze erreicht haben oder die das 18. Lebensjahr vollen-
det haben und unabhängig von der jeweiligen 
Arbeitsmarktlage aus medizinischen Gründen dauerhaft voll 
erwerbsgemindert sind. Dies setzt voraus, dass man nicht in 
der Lage ist, täglich mindestens 3 Stunden erwerbstätig zu 
sein.
 
Anspruch auf Leistungen haben Personen, wenn sie ihren Le-
bensunterhalt nicht aus eigenem Einkommen und/oder Ver-
mögen bzw. aus dem Einkommen und/oder Vermögen des 
nicht getrenntlebenden Ehegatten oder des eheähnlichen 
Partners bestreiten können.

Keinen Anspruch auf Leistungen haben:
�Personen, bei denen das Einkommen von Unterhaltspflich-

tigen jährlich einen Betrag von 100.000 € (je Kind bzw. El-
tern gemeinsam) übersteigt

�Personen, die ihre Bedürftigkeit innerhalb der letzten 10 
Jahre vorsätzlich grob fahrlässig herbeigeführt haben

�ausländische Staatsangehörige, die Leistungen nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) erhalten, sowie

�Personen, die mit ihrem Vermögen den geschützten Betrag 
überschreiten. Hier beträgt der Freibetrag für jede an-

bedingte Aufwendungen, Betreuung und medizinische Be-
handlungspflege.

Pflegegrad Leistungen

Grad 1      125 Euro  
Grad 2      770 Euro
Grad 3  1.262 Euro
Grad 4  1.775 Euro
Grad 5  2.005 Euro

Dazu erhalten Pflegebedürftige einen Zuschuss zum Eigenan-
teil:

In den ersten 12 Monaten 15 %
Bei mehr als 12 Monaten 30 %
Bei mehr als 24 Monaten 50%
Bei mehr als 36 Monaten 75 %.

Foto:  Stockfotos-MG - stock.adobe.com
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7.3 Wohngeld

Das Wohngeld dient der wirtschaftlichen Sicherung angemes-
senen und familiengerechten Wohnens. Wohngeld ist ein Zu-
schuss zu den Kosten für Ihren selbstgenutzten Wohnraum.

Sie können Wohngeld als Mieter (sog. Mietzuschuss) oder als 
Eigentümer für selbstgenutzten Wohnraum (sog. Lastenzu-
schuss) erhalten.

Wohngeld wird in jedem Einzelfall gesondert – auf der Basis 
der sog. Wohngeld-formel – berechnet. Bei der Berechnung 
wird die tatsächliche Miete bis zu einem Höchstbetrag bezu-
schusst. Die Höchstbeträge richten sich nach dem örtlichen 
Mietenniveau, den sog. Mietenstufen. Für Leverkusen gilt die 
Mietenstufe 4.

Für Empfänger von Grundsicherungsleistungen, für Arbeitssu-
chende nach dem Sozialgesetzbuch II sowie bedarfsorientier-
ter Grundsicherung und Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem 
Sozialgesetzbuch XII besteht grundsätzlich kein Wohngeldan-
spruch, da angemessene Unterkunftskosten im Rahmen der 
Leistungen nach dem SGB II und SGB XII vollständig berück-
sichtigt werden.

Anträge auf Wohngeld können gestellt werden:
�Stadt Leverkusen 

Fachbereich Soziales 
Miselohestraße 4 
51379 Leverkusen 
Fax (0214) 406-50007 
E-Mail: 504-wohngeld@stadt.leverkusen.de  
Antragsannahme (Raum 021)  
Öffnungszeiten: Di. 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr und Do. 13:30 
Uhr bis 15:30 Uhr und nach Terminvereinbarung

spruchsberechtigte volljährige Person sowie für jede allein-
stehende minderjährige Person 10.000 €. Für jede weitere 
Person, die vom Leistungsempfänger unterhalten wird, gilt 
ein zusätzlicher Freibetrag von 500 €. Erhält ein Kind nur 
Naturalleistungen (Erziehung und Pflege), wird es rechtlich 
nicht unterhalten.

Anträge können gestellt werden:
�Stadt Leverkusen 

Soziale Leistungen 
Miselohestraße 4 
51379 Leverkusen 
Fax (0214) 406 50005 
Mail: 502-soziale-leistungen@stadt.leverkusen.de 
Die Telefonnummern der zuständigen Sachbearbeiter*Innen 
finden Sie unter folgendem Link:  
Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung - Kom-
munalportal Stadt Leverkusen  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Foto: Tatjana Balzer - stock.adobe.com
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7.4 Rundfunkbefreiung bzw. -ermäßigung

Die Möglichkeit einer Ermäßigung oder Befreiung von der 

Rundfunkgebühr besteht für die nachfolgend aufgeführten 

Personenkreise:

�Blinde oder wesentlich sehbehinderte Menschen mit einem 

Grad der Behinderung von wenigstens 60

�Hörgeschädigte oder gehörlose Menschen, taubblinde Men-

schen

�Menschen mit einem Grad der Behinderung von wenigstens 

80 und die wegen ihres Leidens an öffentlichen Veranstal-

tungen ständig nicht teilnehmen können und denen das 

Merkzeichen RF zuerkannt wurde.

Foto:  pix4U - stock.adobe.com

�Empfänger von Leistungen nach dem SGB II und XII

�Personen mit geringem Einkommen 

Anträge auf Befreiung sind unmittelbar beim Beitragsservice 

zu stellen:

ARD ZDF Deutschlandradio Beitragsservice 

50656 Köln 

Tel. (01806) 999 555 10 

www.rundfunkbeitrag.de



Foto: magele-picture - stock.adobe.com
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www.clemen-bestattungen.de

Halt geben,
wenn Sie
loslassen müssen.

CLEMEN

BESTATTUNGEN

Kolberger Str. 92 A · 51381 Leverkusen

Telefon: 02171 54429

info@clemen-bestattungen.de

8. Sonstige wichtige Informationen

8.1 Vorsorge für den Todesfall

In unserer heutigen Gesellschaft ist der Tod oft ein Tabuthema. 
Über das Sterben und die nachfolgende Bestattung spricht 
man sehr selten. Man verdrängt und verleugnet eher jeden 
Gedanken daran. Darum sind Angehörige oft überfordert mit 
dem Tod eines geliebten Menschen umzugehen. Dennoch ist 
es ratsam, einmal über dieses unvermeidliche Thema der eige-
nen Bestattung nachzudenken. Darüber wie Sie Vorsorge tref-
fen können, die letzten Dinge zu regeln. Damit Sie einmal so 
Abschied nehmen, wie es Ihren eigenen Vorstellungen ent-
spricht und Sie Ihrer Familie die seelischen und finanziellen 
Nöte nehmen können, die ein solcher Abschied oft mit sich 
bringt.

Vorsorge heißt hier:
Verantwortung in eigener Sache übernehmen
Notwendiges zu regeln
�Angehörige zu entlasten und ihnen in einer schweren Zeit 

die Arbeit zu erleichtern

Es bedeutet aber auch, sich mit der Endlichkeit seines Lebens 
auseinander zu setzen. Was ist zu tun? Wie kann man vorsor-
gen?
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Sorgen Sie dafür, dass Ihre Papiere geordnet, vollständig und 

an einem sicheren Ort griffbereit aufbewahrt werden (siehe 

Abschnitt 8.2).

Die Beerdigung kann in der Regel nur in der Gemeinde erfol-

gen, in der man gemeldet ist. Sonderwünsche müssen zu Leb-

zeiten geregelt werden. Wenn man alleinstehend ist oder sei-

ne Angehörigen von den Bestattungsformalitäten entlasten 

will, ist es wichtig, sich mit seiner eigenen Beerdigung ausein-

ander zu setzen.

 

Der Bestattungsvorsorgevertrag

Sicher muss man sich mit diesen Fragen alleine beschäftigen 

und auseinandersetzen, man kann aber auch Beratung und 

Hilfe bekommen. Immer mehr Bestattungsunternehmen bie-

ten eine individuelle Beratung und wenn erwünscht, einen 

Vorsorgevertrag an. Sie haben dabei die Sicherheit, dass alle 

besprochenen Angelegenheiten im Sterbefall so ausgeführt 

werden, wie Sie dies gewünscht haben.

Nützlich kann der Abschluss einer Sterbegeldversicherung 

sein. Dies kann auch im Rahmen des Bestattungsvorsorgever-

trages geschehen. Hier gibt es speziell auf diesen Fall zuge-

schnittene Vertragskonzepte.

Fragen Sie das Bestattungsunternehmen Ihrer Wahl zu diesem 

Thema. Natürlich können Sie auch entsprechende Verträge mit 

Versicherungsgesellschaften vereinbaren. Ein Vergleich ver-

schiedener Angebote kann sich durchaus lohnen.

Foto:   Natee Meepian - stock.adobe.com

Bestattungen  
Wedemeyer
Liebe Senioren und Angehörige,

für Ihre Unterlagen finden Sie nachfolgend 

eine Auflistung der Papiere, die wir im 

Trauerfall benötigen. Bei nicht auffindbaren 

Dokumenten helfen wir Ihnen gerne bei der  

Beschaffung von Ersatzdokumenten.

    Familienstammbuch der/des Verstorbenen oder die  
Geburts- und Heiratsurkunde

    Bei Witwen oder Witwern auch die Sterbeurkunde des 
Ehegatten

    Bei Geschiedenen das rechtskräftige Scheidungsurteil  
und die Heiratsurkunde

   Personalausweis der/des Verstorbenen 

   Die aktuellen Rentenbescheide / Rentennummern

   Versicherungskarte der Krankenkasse

    Bestattungs-Vorsorgevertrag der/des Verstorbenen  
(falls vorhanden)

    Original der Lebens- bzw. Sterbegeldversicherungen  
(falls vorhanden)

    Schwerbehindertenausweis / Vertriebenenausweis  
(falls vorhanden)

    Graburkunde der vorhandenen Grabstätte  
(falls vorhanden)

    Auf Wunsch gerne persönliche Kleidung und  
Beigaben für den Verstorbenen

Rheindorf ·  0214 820 21 21  
Wupperstraße 9, 51371 Leverkusen

Hitdorf ·  02173 94 90 21 
Hitdorfer Str. 83, 51371 Leverkusen 

Wir sind 24 Stunden für Sie erreichbar.

www.wedemeyer-bestattungen.de 
info@wedemeyer-bestattungen.de





92 8. Sonstige wichtige Informationen

8.2 Todesfall – Was ist zu tun, wer hilft?

Bei einem Todesfall macht es die persönliche Trauer oft 
schwer, klare Gedanken über die zu erledigenden Formalitäten 
zu fassen.

Die nachfolgenden Hinweise können dabei helfen:

�Arzt/Hausarzt benachrichtigen, der die Todesbescheinigung 
ausstellt (im Pflegeheim oder Krankenhaus übernehmen 
das oftmals die Mitarbeiter der Einrichtung)

Nächste Angehörige unterrichten

�Notwendige Unterlagen heraussuchen: Personalausweis 
und/oder Reisepass, beglaubigte Geburtsurkunde bei Ledi-
gen, beglaubigte Heiratsurkunde (diese finden Sie im Famili-
enstammbuch), bei Verwitweten die Sterbeurkunde des 
Ehepartners sowie die Heiratsurkunde, bei Geschiedenen 
das rechtskräftige Scheidungsurteil sowie die Heiratsurkun-
de, Versicherungskarte der Krankenkasse, Rentenbescheide 
oder Gehaltsabrechnungen, ggf. Versicherungspolicen, ggf. 
Schwerbehindertenausweis, ggf. Vertriebenenausweis, ggf. 
Dokumente über eine Namensänderung, ggf. die Überset-
zung von Originalurkunden in die deutsche Sprache, (die 
Amtssprache ist deutsch), die mit einer Beglaubigung verse-
hen sein müssen.

�Bestattungsunternehmen informieren: Wenn der Verstor-
bene keinen Vorsorgevertrag abgeschlossen hat, können Sie 
das Unternehmen informieren, zu dem Sie Vertrauen ge-
wonnen haben, oder das Ihnen empfohlen wurde. Sie sind 
dabei nicht ortsgebunden. Die Mitarbeiter beantworten Ih-
nen alle aufkommenden Fragen und planen die Bestattung 
mit Ihnen gemeinsam (z.B. Bestattungsart, Grabart, Termin, 
Traueranzeigen, Trauerfeier, Absprachen mit der Kirche und 
der Kommune). Auf Wunsch übernimmt das Bestattungs-
unternehmen viele Formalitäten und Behördengänge (z.B. 

Foto:  UlrikeAdam - stock.adobe.com
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Beurkundung beim zuständigen Standesamt am Sterbeort, 
Benachrichtigungen an die verschiedenen gesetzlichen Ver-
sicherungsträger, aber auch an Sterbekassen oder Lebens-
versicherungen).

�Sobald Sie sich einen Überblick über laufende Verträge und 
Zugehörigkeit in Vereinen oder Organisationen verschaffen 
konnten, sollten diese gekündigt werden, sofern diese nicht 
vom Ehegatten übernommen werden können. (z.B. Gebüh-
reneinzugszentrale, Telefonanschluss, Haftpflichtversiche-
rung, Umschreibung oder Auflösung des Bankkontos, Mit-
gliedschaft im Verein etc.).

�Falls nötig muss beim zuständigen Amtsgericht der Erb-
schein beantragt werden oder das handschriftliche Testa-
ment zur Eröffnung eingereicht werden.

Inhaber: Thomas Dittrich

Altstadtstraße 9 • 51379 Leverkusen
www.hild-bestattungen.de

fritzhild@t-online.de

Tel. 02171/1346 • 

In Ruhe Abschied nehmen

Altstadtstraße 9 • 51379 Leverkusen
www.hild-bestattungen.de

Tel. 02171/1346 • 

Altstadtstraße 9 • 51379 Leverkusen
www.hild-bestattungen.de

Tel. 02171/1346 • TAG UND NACHT

Foto:  Pixel-Shot - stock.adobe.com

Foto:  Racamani - stock.adobe.com
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sorgfältig geordnet zu haben. Auch darum gibt es das Angebot 

der Dauergrabpflege. Sie ermöglicht es Ihnen, heute alles so 

verbindlich zu regeln, wie Sie es wünschen. Ausführliche Infor-

mationen erhalten Sie von der Rheinischen Treuhandstelle für 

Dauergrabpflege.

�Rheinische Treuhandstelle für Dauergrabpflege GmbH 

Amsterdamer Straße 206 

50735 Köln 

Tel. (0221) 7151011 

Fax (0221) 7151061 

Kostenfreie Servicenummer: (0800) 1516170 

Postfach 680209 

50705 Köln 

E-Mail: service@dauergrabpflege-rheinland.de 

www.dauergrabpflege.net

8.3 Dauergrabpflege

Dauergrabpflege ist ein Angebot für die langjährige Betreuung 

einer bereits bestehenden oder zukünftigen Grabstelle durch 

den Friedhofsgärtner. Die Pflegekosten richten sich nach der 

Laufzeit des Vertrages und dem von Ihnen gewünschten Leis-

tungsumfang. Sie werden bei Vertragsabschluss in einer Sum-

me bezahlt.

Die Dauergrabpflege-Einrichtung legt das eingezahlte Kapital 

sicher an, bezahlt jährlich den Friedhofsgärtner und kontrolliert 

turnusmäßig die erbrachten Leistungen. Für ein entsprechen-

des Angebot wenden Sie sich bitte an einen für den jeweiligen 

Friedhof zuständigen Friedhofsgärtner oder direkt an die Treu-

handstelle.

Was die Grabpflege für einen lieben Menschen ist, gilt auch für 

das eigene Grab. Daher ist es besser, schon zu Lebzeiten alles 

Grabstätten in stilvoller Umgebung 

dauerhaft gepflegt durch 

Grabpflege Hastrich 

www.hastrich-grabpflege.de

Memoriam-Garten in Manfort 02 14-6 99 48  
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Grabpflege Nicole Hastrich
Elsa-Brändström-Str. 4 · 51373 Leverkusen · Tel.: 0214 / 699 48 

info@hastrich-grabpflege.de · Besuchen Sie unsere neue Homepage www.hastrich-grabpflege.de

NaturRuh
Naturnahe 
Bestattungen 
auf dem 
Friedhof 
Scherfenbrand.
Vorsorge ver-

träge möglich.

Geschmackvolle 
außergewöhn-
liche Gestaltung 
in der Dauergrab-
pflege sowie bei 
Um- und Neuge-
staltung.

Inhaberin Nicole Hastrich
Ihre Ansprechpartnerin für 
Dauergrabpflege, Um- und 
Neugestaltung auf den 
Friedhöfen Scherfenbrand, 
Manfort, Steinbüchel und 
Mülheimer Straße.

Dauergrabpflege    Umgestaltung    Neugestaltung    Naturruh-Bestattungsgarten

Foto:  Sanych - stock.adobe.com
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8.4 Wichtige Rufnummern

Polizei Notruf ..........................................................................................110

Feuerwehr und Rettungsdienst .......................................................112

Ärztlicher Notdienst  ...................................................................116 117

Zahnärztlicher Notdienst  .........................................(01805) 986700

Rettungswache Leverkusen.......................................... (0214) 50160

Giftnotruf Bonn  ................................................................. (0228) 19240

Feuerwehr-Infotelefon  ............................................(0214) 406-1212

Feuerwehr Leverkusen

Leitstelle, Zentrale  ......................................................... (0214) 7505-0

Krankentransportbestellung  ........................................ (0214) 76666

Weißer Ring (Opfernotruf) ........................................................116 006

Polizeipräsidium Köln .......................................................(0221) 229-0

Senioren-Infotelefon der Polizei

Bandansage rund um die Uhr ................................(0221) 229-2299

Stadt Leverkusen (Zentrale)  ..........................................(0214) 406-0

Behördenrufnummer (Service-Center Köln) ...............................115

Energieversorgung Leverkusen

(Störungsdienst)  ....................................................... (0214) 89298510

Telefonseelsorge  .............................................................................(0800)

.................................................................................. 1110111 u. 1110222
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Zuverlässige Unterstützung gesucht!

Sie zählen noch lange nicht zum alten Eisen und möchten sich über eine 

neue Aufgabe /einen monatlichen Zuverdienst freuen?

Jeder, der am Wochenende (am Freitag oder am Samstag) auch nur wenige 

Stunden Zeit hat, kann als Zeitungszusteller(m/w/d) - auf Wunsch in direkter 

Wohnumgebung - für uns tätig werden.

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme!

 02203 18 83 99   0175 999 44 00   www.zusteller-jobs.net 
 RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG · August-Horch-Straße 10 · 51149 Köln

Foto:  winyu - stock.adobe.com
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Ja, die Zeit vergeht und man fängt an,  

alt zu werden. 

Im Herbst werde ich zehn Jahre alt  

und dann hat man wohl  

seine besten Tage hinter sich.

(Pippi Langstrumpf/Astrid Lindgren)

Foto: goodluz - stock.adobe.com



Klinikum Leverkusen • Am Gesundheitspark 11 • 51375 Leverkusen • Telefon 0214 13-0 • info@klinikum-lev.de

Das Klinikum Leverkusen steht für erstklassige 
stationäre und ambulante Versorgung. Im Schle-
buscher Gesundheitspark vereinen wir medizini-
sche Fachkompetenz, menschliche Zuwendung 
und interdisziplinäre Zusammenarbeit. Rund 
2.500 hochqualifizierte Ärztinnen und Ärzte, 
Pflegefachkräfte sowie weitere Mitarbeitende 
setzen sich täglich für Ihre Gesundheit ein. Auf 
dieses starke Team können Sie sich verlassen.

Höchste Versorgungsqualität

• 15 Fachkliniken und Departments
• Schnelle Behandlung von Notfällen
• Service und Wohlfühlatmosphäre auf 
 hochwertigen Komfortstationen
• Kurzeitchirurgische Eingriffe im Tages-  
 OperationsZentrum
• Umfassendes Qualitätsmanagement
• Erholung in der idyllischen Parkanlage

Klinikum Leverkusen – 

denn das Wichtigste ist Ihre Gesundheit!

www.klinikum-lev.de



Mit Pflegegrad zahlt Ihre
Pflegekasse!

� Haushaltshilfe (Einkaufen, Kochen ...)
� Begleitung zu Ärzten und Ämtern
� Unterstützung bei der Grund-/Körperpflege
� Freizeitgestaltung
� Häusliche Nachtbetreuung 
� Demenzbegleitung

Telefon: 0214/20 28 97 97 / www.24stunden-seniorenbetreuung.de

Wir unterstützen, professionell und zuverlässig, 24 Stunden
oder stundenweise nach Bedarf,

Senioren und Hilfsbedürftige in Ihrem Alltag.

Auf uns können Sie sich verlassen!

Wir betreuen Sie in Ihrem eigenen Zuhause!
Als 24 Stunden Betreuung oder Alltagsbetreuung.

Roy Gatzke 

Beata Kiziok-Gatzke


